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„Für mich zählt nur, am
Wochenende Leistung zu bringen“

In der Vorbereitung setzte sich Fabian Giefer in einem engen Zweikampf gegen Robert Almer durch und wurde die 
neue Nummer eins bei der Fortuna. Der Neuzugang von Bayer 04 Leverkusen konnte direkt mit starken Leistungen 
auf sich aufmerksam machen. Er wurde schließlich sogar für die U21-Nationalmannschaft nominiert. Darüber, 
über seinen Wechsel zur Fortuna und den Rummel um seine Person sprach „Fortuna Aktuell“ mit Fabian Giefer.

FABIAN GIEFER
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

 Wenn Du Dein erstes halbes 
Jahr bei der Fortuna mal Revue 
passieren lässt. Würdest Du sa-
gen, Du hast mit Deinem Wechsel 
nach Düsseldorf alles richtig ge-
macht?
Ja, definitiv. Mit meiner Ent-
scheidung für die Fortuna war 
auch klar, dass ich voll dahinter 
stehe. Mit dem ganzen Verlauf in 
der Hinrunde kann ich natürlich 
auch voll zufrieden sein. Von 
daher war es auch die richtige 
Entscheidung.

 Hat Dich der gute Saisonstart 
mit fünf Spielen ohne Gegentor 
überrascht?
Planen kann man so etwas vor-
her nicht unbedingt. Wir haben 

uns über diesen guten Start sehr 
gefreut. Ich habe sicherlich auch 
einen Teil dazu beigetragen, 
aber was meine Vorderleute 
auch alles abgeräumt haben, war 
bemerkenswert. Ich musste in 
den ersten Spielen ja nicht so oft 
eingreifen. In den ersten Partien 
haben wir schon gezeigt, dass 
wir hinten sehr gut stehen.

 Was nach der Vorbereitung 
nicht unbedingt zu erwarten war, 
oder?
Wir waren viele neue Spieler 
und hat man uns auch oft als 
Wundertüte bezeichnet, häufig 
mit einem negativen Beige-
schmack. Aber nach den ersten 
Spielen hatte sich das erledigt. 

Wenn man defensiv gut steht, ist 
das ein Zeichen dafür, dass die 
Mannschaft sich gefunden hat. 
Das ist bei vielen neuen Spielern 
nicht selbstverständlich, wir ha-
ben es aber sehr gut hinbekom-
men.

 In den letzten Monaten gab es 
viel Rummel um Deine Person. Wie 
hast Du das erlebt?
Ich versuche, den Rummel um 
mich sehr flach zu halten. Für 
mich zählt nur, am Wochenende 
Leistung zu bringen. Ich möchte 
die Sachen außerhalb des Fuß-
balls überhaupt nicht aufsaugen. 
Ich finde an Düsseldorf super, 
dass die Leute am Wochenen-
de ein Ventil haben, aus dem 

sie ihre Freude lassen können. 
Unter der Woche hat man eine 
riesige Lebensqualität.

 Hast Du eigentlich schon Re-
aktionen oder vielleicht sogar Gra-
tulation aus Leverkusen erhalten?
Ja, vor allem meine beiden alten 
Torwarttrainer Rüdiger Vollborn 
und Dieter Gans haben sich sehr 
für mich gefreut. Ihre beiden Zö-
glinge Rene Adler und ich sind ja 
dann in die weite Welt gezogen, 
der eine ein bisschen weiter weg 
als der andere. Beide machen 
ihre Aufgabe bei ihren neuen 
Vereinen ganz gut und darüber 
freuen sich Rüdiger Vollborn und 
Dieter Gans auch, weil es für sie 
eine Bestätigung ihrer Arbeit ist.
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 Wie bewertest Du die Saison 
der Fortuna insgesamt?
Wenn man es nüchtern be-
trachtet, sind wir voll im Soll. 
Wir haben momentan sechs 
Punkte Vorsprung vor dem Re-
legationsplatz. Wenn man die 
40-Punkte-Marke weiterhin als 
Maßstab nimmt, haben wir heute 
die Möglichkeit, zur Halbzeit 
sogar einen Zähler mehr zu 
haben. Wenn man sich unsere 
Leistungen anschaut, hatten wir 
sicherlich auch Begegnungen 
dabei, aus denen wir mehr hätten 
holen müssen. Dabei fällt mir 
als erstes das Spiel vom letzten 
Samstag ein. Davor hatten wir 
aber auch die Englische Woche, 
aus der wir gegen nominell stär-
kere Teams sieben Punkte ein-
fahren konnten. Aber es ist doch 
normal, dass man mal bessere 
und mal schlechtere Phasen hat. 
Die Mannschaft ist nach wie vor 
in einem Entwicklungsprozess. 
Wie soll das auch im ersten Jahr 
Bundesliga anders sein. 

 Wie wichtig ist es, dass man – 
das Bayern-Spiel ausgeklammert 
– gegen jeden Gegner auf Augen-
höhe agiert hat?
Das stimmt. Selbst beim 1:4 
gegen den VfL Wolfsburg waren 
wir im ersten Durchgang eben-
bürtig, geraten dann durch dum-
me Fehler auf die Verliererstraße. 
Auch gegen die Bayern haben 
wir nicht einmal ansatzweise das 
gezeigt, wozu wir in der Lage 
sind. Wir müssen aber auch nicht 
darüber reden, dass die Bayern 
eine unglaubliche Qualität ha-
ben. Trotzdem müssen wir immer 

das Optimum aus uns rausholen, 
damit wir eine Chance haben. 

 Drei von vier Siegen habt Ihr 
unter Flutlicht eingefahren. Ist 
das reiner Zufall oder haben diese 
Spiele einen besonderen Reiz?
Flutlicht-Spiele sind definitiv 
immer sehr schön. Aber es gibt 
für uns keinen Unterschied, ob 
wir nachmittags oder am Abend 
spielen. Es sind immer die glei-
chen Voraussetzungen, deshalb 
würde ich da nicht zu viel rein 
interpretieren.

 In Deutschland gibt es stets 
richtig gute Torhüter und noch nie 
gab es so viele junge, hervorra-
gende Keeper wie momentan. Hast 
Du da eine Erklärung für?
Das ist ja schon fast eine tradi-
tionelle Geschichte. Oliver Kahn 
und Jens Lehmann in der jüngs-
ten Vergangenheit und wenn man 
weiter zurückgeht, kann man 
noch viele andere Namen auf-
zählen. Wir waren da schon im-
mer besser aufgestellt als andere 
Länder. Was Torhüter angeht, 
sind wir so gut aufgestellt wie 
kaum eine andere Nation. 

 Dadurch wird es auch schwie-
rig, einen Platz im Kader der Na-
tionalmannschaft zu bekommen. 
Machst Du Dir über dieses Thema 
Gedanken?
Wenn ich die Qualität dafür 
habe, muss ich das auf dem Feld 
zeigen und dann kommt es doch 
von alleine. Es hat sich noch nie 
ein Spieler in die Nationalmann-
schaft geredet. Vor allem als 
junger Akteur muss man erstmal 

Leistung zeigen. Dass es für je-
den Spieler ein Traum ist, für die 
Nationalmannschaft aufzulaufen, 
ist doch selbstverständlich. 

 Der erste Schritt war die No-
minierung für die U 21 vor ein paar 
Wochen.
Das ist sicherlich ein netter 
Nebeneffekt. Aber mein Haupt-
augenmerk liegt nicht auf der 
U21-Nationalmannschaft, son-
dern auf der täglichen Arbeit im 
Training bei Fortuna Düsseldorf. 
Dort präsentiere ich mich und 
nirgendwo anders. 

 Wie schätzt Du den heutigen 
Gegner Hannover 96 ein?
Hannover hat sicherlich eine 
sehr gute Mannschaft, die spiel-
freudig ist. Wir müssen die Jungs 
bearbeiten und versuchen, ihren 
Spielfluss zu stören. Ansonsten 
wird es für uns ganz schwer.

 Wie viel Selbstvertrauen ha-
ben die letzten beiden Heimsiege 
gegeben?
Die waren auf jeden Fall sehr 
wichtig, weil die ganze Stadt 
danach gelechzt hat. Wir hatten 
vorher schon in Augsburg und 
in Fürth gewonnen, da wurde es 
endlich mal Zeit, dass wir auch 
zuhause einen Dreier einfahren. 
Schon gegen Gladbach im Pokal 
hatte man dieses Gefühl, aber 
die letzten beiden Erfolge gegen 
Hamburg und Frankfurt waren 
schon sehr schön.

 Danach steht noch die Aufgabe 
im DFB-Pokal gegen Kickers Offen-
bach auf dem Programm. Eine gute 
Chance, ins Viertelfinale einzuzie-
hen, oder?
Auf jeden Fall. Wir tun aber gut 
daran, Offenbach in keinster Art 
und Weise zu unterschätzen. 
Man sagt immer so gerne, dass 
der Pokal seine eigenen Gesetze 
hat. Das heißt, wir müssen vor 
der Winterpause nochmal alles 
geben, um sicher in die nächste 
Runde zu kommen.

 Denkt man vor einem solchen 
Spiel daran, dass es aus finanzi-
ellen Gründen für den Verein sehr 
bedeutsam ist?
Es geht doch für uns um den 
Sport. Sicherlich ist es für den 
Verein wichtig, aber wir Jungs 
müssen Fußball spielen und alles 
dafür tun, dass wir dieses Spiel 
gewinnen. Ich habe dann nur den 
Sieg in diesem einen Match vor 
Augen und keine finanziellen 
Geschichten.

Wie kam es dazu, dass 
Du Torwart geworden 
bist?  Dafür gibt es eine ganz 
einfache Erklärung: Mein Vater 
war in der Kreisliga Torhüter, also 
wollte ich das auch werden. In der 
Jugend habe ich auch mal im Feld 
gespielt, aber im Grunde stehe ich 
schon von Beginn an zwischen den 
Pfosten.

Wie trainiert man Reaktions-
schnelligkeit?  Es gibt si-
cherlich Aspekte im Torwarttrai-
ning, die das mit einbeziehen. Es 
ist wichtig, dass man immer in der 
Balance ist. Wenn der Ball in die 
Nähe kommt, baut man eine Span-
nung auf, in der man alles um sich 
herum vergisst und nur noch diese 
eine Situation, in der man sich ge-
rade befindet, ist wichtig. Anders 
schafft man es nicht, solche Reak-
tionen zu zeigen.

Wie schwierig ist es, nach ei-
ner persönlich hervorragen-
den Leistung eine Niederlage zu 
verdauen?  Es ist doch klar, 
dass meine persönliche Leistung 
der des Teams komplett hinten an 
steht. Jeder versucht, am Wo-
chenende eine Top-Leistung abzu-
rufen. Wenn der eine ein bisschen 
besser war als der andere und am 
Ende steht ein positives Ergebnis, 
ist doch alles gut. Wenn wir aber 
das Spiel verlieren und ich bringe 
eine gute Leistung, haben wir doch 
als Mannschaft nichts davon. Auch 
dann gucke ich selbstverständlich, 
was ich verbessern kann. 

Wie viele Paare Handschuhe be-
nutzt Du in einer Saison?  Um 
die 40 Paare brauche ich schon in 
einer Spielzeit. In der Regel wer-
den Handschuhe erst richtig gut, 
wenn man sie schon zwei, drei 
Mal getragen hat. Deshalb nehme 
ich auch zu einem Spiel nie ein 
neues Paar. Das Schöne ist, dass 
ich dann auch vielen Leuten etwas 
Gutes tun kann, wenn ich ein Paar 
aussortiere. 

Wie gefällt Dir die Stadt Düssel-
dorf?  Düsseldorf ist sensa-
tionell, anders kann man es nicht 
sagen. Am Wochenende ist im 
Stadion die Hölle los. Unsere Fans 
sind einfach bombastisch. Ich 
habe auch schon auf dem Platz 
während des Spiels Lob von an-
deren Spielern für die Stimmung 
bekommen. Die Stadt bietet einem 
alles, was man braucht. Man kann 
super ausgehen, es gibt aber auch 
viele Stellen, wo man entspannen 
kann. Es gibt in Deutschland nicht 
viel Luft nach oben.

5 Facebook-Fragen 
von Fortuna-Fans an

Fabian Giefer

Baut Spannung auf, wenn es darauf ankommt: Fortunas Schlussmann Fabian Giefer.
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Der 22-Jährige kommt 
vom japanischen Erstli-
gisten Shimizu S-Pulse, 

der  in der gerade abgelaufenen 
Spielzeit der J. League Neunter 
geworden ist. In 34 Spielen hat 
der 1,66 Meter große Offensi-
vspieler 13 Treffer erzielt und 
fünf Torvorlagen gegeben. 

Omae wurde hauptsächlich auf 
der rechten Angriffsseite ein-
gesetzt, kann aber auch andere 

Positionen in der Offensive be-
kleiden.  „Mit Genki Omae 
haben wir einen schnellen und 
torgefährlichen Offensivspieler 
verpflichtet, der seine Fähigkei-
ten in der höchsten japanischen 
Liga schon unter Beweis gestellt 
hat. Wir freuen uns, dass wir ihn 
unter Vertrag nehmen konnten 
und er uns bereits in der Rück-
runde weiterhelfen kann“, so 
Vorstand Sport Wolf Werner. 
Vorstandsvorsitzender Peter 

Frymuth:  „Wir haben die 
Beziehungen zu unserer großen 
japanischen Gemeinde immer 
vorangetrieben, so dass die Ver-
pflichtung eines Spielers aus der 
J. League auch immer eine Ziel-
setzung war. Mit diesem Trans-
fer werden diese Bestrebungen 
nun zum Erfolg geführt, wobei 
das primäre Ziel ist, dass der 
Spieler mit seinen Fähigkeiten 
zu einer weiteren Stabilisierung 
der Mannschaft führt.“

22-jähriger Japaner kommt von Shimizu S-Pulse

Fortuna Düsseldorf verpflichtet den japanischen Offensivspieler Genki Omae, der einen Vertrag bis 30.06.2015 unter-
schrieben hat. Omae wechselt zur kommenden Winter-Transferperiode nach Düsseldorf und wird daher ab der Rück-
runde der laufenden Bundesligasaison einsetzbar sein. 

Fortuna verpflichtet Genki Omae

Im Rahmen der Mitgliedervollversammlung der DFL am Mittwoch

Fortuna stimmt allen 16 Anträgen zu

Ein dynamischer neuer Spieler für die Fortuna: 
Der Japaner Genki Omae kommt aus der J.Lea-
gue von Shimizu S-Pulse.     Foto: Shimizu S-Pulse

Daher hat Fortuna Düs-
seldorf nach Vorstel-
lung des ersten von der 

Deutschen Fußball Liga (DFL) 
vorgestellten Konzeptpapiers 
„Sicheres Stadionerlebnis“ eine 
eigens dafür mit über 20 Fan-
vertretern und Mitgliedern des 
Vorstands besetzte Arbeitsgrup-
pe gegründet, die seit Anfang 
Oktober sachlich, intensiv und 
kritisch die Vorlage der DFL 
Punkt für Punkt überprüft hat. 
Hierbei wurde eine zunächst in 
der Mehrheit der meisten Punkte 
verneinende Stellungnahme er-
arbeitet.

In sieben Sitzungen dieser 
Fortuna-Arbeitsgruppe wurde 
ebenfalls das modifizierte Kon-
zeptpapier sorgfältig überprüft. 
Letztmalig trat die Arbeitsgrup-
pe am Dienstag vergangener 
Woche zusammen, um die aus-
führlichen, durch die DFL der 
Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellten Anträge, zu kommentie-
ren und eine weitere, in den sozi-
alen Netzwerken und Fan-Foren 
veröffentlichte Stellungnahme 
an die Deutsche Fußball Liga zu 
verschicken.
14 der 16 nun in Frankfurt zur 
Abstimmung vorgelegten Anträ-
ge wurden von den Teilnehmern 
der Arbeitsgruppe als nunmehr 
unkritisch angesehen. Der Vor-
stand von Fortuna Düsseldorf er-
hielt hierfür eine Annahme-Emp-
fehlung.
In der von vergangener Wo-
che vorliegenden Ausführung, 
bedurften die Anträge 8 (Betr. 
Kontrollen) und 14 (Betr. Risi-
kospiele) nach Meinung der Ar-
beitsgruppe einer detaillierteren 

Überprüfung, um diesen zu-
stimmen zu können. Fortuna 
Düsseldorf hat in der Folge die-
sen Sachstand in den bekannten 
Fan-Foren veröffentlicht.
Nach einer weiteren Informati-
onsveranstaltung am vergange-
nen Donnerstag und erneuten 
Abänderungsanträgen zu oben 
genannten Punkten sind nach 
Meinung des Vereins die letzten 
Bedenken hinsichtlich so ge-
nannter „Nacktkontrollen“ und 
einer willkürlichen Ticketredu-
zierung des Gästekontingents ge-
nommen worden. Aufgrund der 
Argumentation der SG Eintracht 
Frankfurt, die auf der Absprache 
mit den eigenen Fans basierte, 
hat der Vorstand der Fortuna 
Antrag 8a, der als Ergänzung 
vorgelegt worden war, ebenfalls 
zugestimmt.
Sven Mühlenbeck, Vorstands-
mitglied von Fortuna:  „Es 
wird sich nichts Grundlegendes 
verändern. Sicherheitskontrollen 
gibt es schon seit langem und 
beispielsweise Pyrotechnik war 

und ist weiterhin verboten. Der 
Fußball soll weiterhin ein Er-
lebnis für die ganze Familie, für 
Alt und Jung bleiben. Horrorsze-
narien, die nunmehr vereinzelt 
aufgezeichnet werden, bei denen 
Einschränkungen der Fankultur 
ins Feld geführt werden, können 
wir nicht nachvollziehen und sind 
überzogen. Wer sich im Umfeld 
unserer Sportveranstaltungen an 
die Regeln hält, braucht nichts 
zu befürchten. Und dies können 
99,9 % aller Zuschauer bereits 
heute bestätigen.“
Somit wird weiterhin der gelebte 
Dialog wichtigster Bestandteil 
der präventiven Arbeit bleiben, 
weshalb die Kapazitäten in der 
Fanbetreuung rund um Dominik 
Hoffmeyer und sein Team in 
Kürze erweitert werden.
Fortuna Düsseldorf sieht keine 
Veranlassung von dem beschrit-
tenen Weg abzuweichen und 
verdeutlicht vielmehr, was Fans 
vom Ursprungspapier ausgehend 
in den vergangenen Wochen Po-
sitives erreicht haben.

Die Verantwortlichen von Fortuna Düsseldorf nehmen die Belange der Fans sehr ernst. Jeder im Verein weiß, dass die 
aktiven Fans lebendiger Bestandteil der Fußballkultur sind und nicht wie eine unmündige, unkritische Masse behan-
delt werden darf. Denn nicht zuletzt die Anhänger von Fortuna haben einen nicht unerheblichen Anteil daran, dass der 
Verein aus der Viertklassigkeit den Weg nach oben antreten konnte, dadurch nun wieder erstklassig spielt und eine 
einzigartige Atmosphäre in der ESPRIT arena vorherrscht.



Hitachi ist stolzer Sponsor des Bundesliga-Vereins 
Fortuna Düsseldorf

Mehr unter www.hitachidigitalmedia.com                          #HitachiDMG

mit Hitachi gemütlich von zu Hause aus
Erleben Sie spannende Spiele 

Wir bei Hitachi sind stolz, der Sponsor von Fortuna Düsseldorf 
zu sein. Ebenso stolz sind wir auf unsere Fernseher und 
Beamer, mit denen Sie die Spannung und Action der großen 
Spiele gemütlich von zu Hause aus erleben können. Unsere 
Beamer, wie der CPWX12 bieten große, helle Bilder, die sich 
perfekt dazu eignen, ein spannendes Spiel gemeinsam mit 
Familie oder Freunden zu Hause zu erleben.

Auch unsere topmodernen LED-Fernseher sorgen für 
lebendige, gestochen scharfe Bildqualität und das schlanke 
Design punktet selbst bei stilbewussten Sportfans. 
Für weitere Informationen und Kaufmöglichkeiten besuchen 
Sie bitte www.hitachidigitalmedia.com 
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Erneut zu Gast im Universitäts-Krankenhaus Düsseldorf

Fortunas Profis beschenkten
Kinder des Schlossmann-Hauses

Mit nicht weniger als 100 
großen Fortuna-Tüten 
bepackt enterten die 

Rot-Weißen das Klinikgebäu-
de, wo Lambertz, Langeneke 
und Co. den jungen Patienten 
eine sichtlich große Freude zu 
machen wussten. Der Andrang 
war riesig und bewies, dass die 
Fortuna ganz offensichtlich in 
fast jedem Umfeld sehr hoch im 
Kurs steht - hier sowohl bei den 
Patienten, als auch den Ärzten, 
Pflegern und Betreuern. Ohne 
Berührungsängste begaben sich 
die Kinder und Jugendliche ins 
Gespräch mit den Fußballern, die 
für alle erdenklichen Autogramm-
wünsche und Erinnerungsfotos 

zur Verfügung standen. Es ging 
in den folgenden knapp zwei 
Stunden auch sportlich zu, denn 
Ergotherapeut Frank Gottschalk, 
der gemeinsam mit dem Stations-
team und den Erzieherinnen das 
kleine Fest organisiert hatte, hatte 
mehrere Stationen aufgebaut, wie 
eine Torwand, Luftballontennis 
oder den Kicker. Aber auch an der 
Wii konnte man sich versuchen 
wie auch im Mini-Billard. Axel 
Bellinghausen und Adam Bodzek 
saßen am eigens eingerichteten 
Pressetisch und standen den Kin-
dern dort gezielt Rede und Ant-
wort. Wie schon im vergangenen 
Dezember hatten sich jedoch auch 
die Junioren etwas Besonderes für 

die Akteure einfallen lassen: Auf 
über 30 ausgestanzten Kreise in 
Fußballdesign waren die Portraits 
des F95-Tams auf eine Platte 
montiert worden, auf denen sich 
die Flingeraner mit einem Auto-
gramm verewigen konnten.
Das Schlossmann-Haus ist der 
Klinikabschnitt des Universitäts-
klinikums Düsseldorf (UKD), 
in dem krebskranke Kinder be-
handelt werden -  „Bei bis zu 
2.000 Patienten im Jahr, sowohl 
stationär, als auch ambulant“, wie 
Dr. PD Hans-Jürgen Laws, Ober-
arzt der Abteilung, zu berichten 
wusste. Viele Kinder davon müs-
sen dabei auch einen längeren 
Aufenthalt hinnehmen. Schon seit 
einiger Zeit steht die Klinik unter 
der Leitung von Professor Arndt 
Borkhardt, der auch die Begrü-
ßung vornahm - gemeinsam mit 
Prof. Dr. Ertan Mayatepek, der 
sich und seinen Sohn bei dieser 
Gelegenheit als Fortuna-Fan ou-
tete, als er den Arztkittel auszog, 
unter dem er ein rot-weißes Jersey 
mit dem o.tel.o-Schriftzug trug.
Die Finanzierung der Geschenke 
- neben einem Weckmann, dem 
Original-Fortuna-Weihnachts-
mann, weiteren Süßigkeiten und 
Obst gab es auch Spielzeuge 

- erfolgte zum einen durch eine 
großzügigen Beitrag aus der 
Mannschaftskasse, aber vor allem 
auch durch die herausragende 
Unterstützung von Sponsoren. 
Besonderer Dank gilt daher den 
Firmen Keuter Grundbesitzver-
waltung, Flughafen Düsseldorf 
International (Michael Hanné), 
Bedachungen Hans Brüggen, 
Elektro Energie Kai Hofmann, 
Brunata Metrona Michael Müller, 
Zecco Sportvermarktung GmbH 
(Hans Jörg Zech), Kälte Klima 
Peters, DS Fahrzeugtechnik, 
Hans Weber Hausmeisterservice 
GmbH, Broich Premium Catering 
GmbH, Donell Gruppenreisen 
GmbH. Einen oben drauf zu 
setzen wusste Jochen Dancker. 
Der 52-Jährige, seit Jahrzehnten 
Fortuna-Fan und Sponsor des Ver-
eins, hatte im September dieses 
Jahres einen Arbeitsunfall schwer 
verletzt überlebt. Inzwischen 
wieder weitestgehend gesundet 
übergab er aus Dankbarkeit über 
das Glück im Unglück, einen 
Spenden-Scheck in Höhe von 
2.025 Euro. Den Betrag hatte er 
gemeinsam mit Freunden, die sich 
auch „Düsseldorfer Jungs“ nen-
nen aus seinem engsten Umfeld 
gesammelt.

Wie schon seit vielen Jahren in der Adventszeit guter Brauch begaben sich in dieser Woche die Profis der Fortuna ins 
Universitätsklinikum an der Moorenstraße. Im Mittelpunkt des Besuchs standen einmal mehr die jungen Patienten der 
Klinik für Kinder-Onkologie, -Hämatologie und Klinische Immunologie innerhalb des Schlossmann-Hauses. Mit großer 
Vorfreude war die Mannschaft von Chefcoach Norbert Meier mitsamt Vorstand Sport, Wolf Werner, am Mittwochnach-
mittag erwartet worden.

Vorstand Sport Wolf Werner (2.v.li.), Cheftrainer Norbert Meier (4.v.li.) und Teambetrauer Aleks 
Spengler (re.) übergaben einen Scheck an das Universitätsklinikum.

Der Wahlausschuss informiert

Werner Sesterhenn neuer Vorsitzender des Wahlausschusses
Der im Rahmen der Jahresmitgliederversammlung am 5. November 2012 neu gewählte Wahlausschuss, bestehend 
aus den Herren Wolfgang Böse, Holger Dietz, Christian Köker, Markus Schneider und Werner Sesterhenn, hat sich am 
11. Dezember zu seiner konstituierenden Sitzung getroffen. 

Dabei wurden Werner 
Sesterhenn einstimmig 
zum Vorsitzenden und 

Wolfgang Böse ebenfalls ein-
stimmig zu seinem Stellvertre-
ter gewählt. Werner Sesterhenn 
übernimmt das Amt von Holger 
Dietz, der dem Gremium in den 

vergangenen sechs Jahren vor-
gestanden hatte.
Einigkeit herrschte bei allen 
Mitgliedern darüber, dass sich 
der Wahlausschuss neben seinen 
klassischen, ihm von der Sat-
zung vorgegebenen Aufgaben 
auch in den kommenden drei 

Jahren für Transparenz in den 
Gremien des Vereins sowie 
eine engere Bindung zwischen 
Vorstand und Aufsichtsrat und 
der Mitgliederbasis einsetzen 
möchte.
Werner Sesterhenn zu seiner 
Wahl:  „Ich freue mich auf 

die neue Aufgabe, die mich mit 
einem neuen guten Team zu-
sammenführt und eine konstruk-
tive Zusammenarbeit verspricht. 
Gleichzeitig möchte ich Holger 
Dietz für sein langjähriges 
Engagement an der Spitze des 
Wahlausschusses danken.“



 www.duesseldorf-airport.de

Der Flughafen Düsseldorf wünscht Fortuna Düsseldorf 
viel Erfolg im Spiel gegen Hannover 96.

Bitte bleiben Sie 
noch solange auf 
Ihren Plätzen sitzen, 
bis die Anzeigetafel 
über Ihnen das End-
ergebnis zeigt.

DUS_AZ_Hannover.indd   1 23.11.12   11:53
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 Borussia Dortmund

Erst vor we-
nigen Wo-
chen sorgte 

die Fortuna im 
Dortmunder Signal 

Iduna Park für eine faustdicke 
Überraschung: Einen Rückstand 
konnte Stefan Reisinger zwölf 
Minuten vor dem Ende noch aus-
gleichen und bescherte seinem 
Team damit einen Punkt. Dieser 
kleine Ausrutscher für die Mann-
schaft von Trainer Jürgen Klopp 
verhinderte aber nicht, dass der 
amtierende Deutsche Meister 
und DFB-Pokalsieger auch in 
dieser Saison wieder in der Ta-
belle ganz vorne mitmischt. Zwar 
hat man schon einen gehörigen 
Rückstand hinter Rekordmei-
ster FC Bayern München, aber 
Marco Reus und Co. haben in 
dieser Spielzeit schon mehrfach 
bewiesen, dass sie zu Großem 
in der Lage sind. Vor allem die 
Auftritte in der Champions Lea-

gue waren außergewöhnlich. In 
der „Meister-Gruppe“ mit Real 
Madrid, Manchester City und 
Ajax Amsterdam setzten sich die 
Schwarz-Gelben mit glänzenden 
Leistungen und ohne große Pro-
bleme durch.

 FSV Mainz 05

Zum ersten 
Mal in der 
s i e b e n j ä h -

rigen Geschichte 
ist der FSV Mainz 

05 zu Gast beim Stadtwerke 
Düsseldorf Wintercup. „Die 
Mainzer sind eine gestandene 
Erstliga-Mannschaft mit einer 
Menge Qualität in ihren Reihen“, 
betont Fortunas Chefcoach Nor-
bert Meier immer wieder. Vor 
allem Angreifer Adam Szalai ist 
nach langer Verletzungszeit in der 
vergangenen Spielzeit nun wieder 
in außergewöhnlicher Verfas-
sung. Auch die Mittelfeldspieler 
Andreas Ivanschitz und Nicolai 

Müller zeigen bisher tolle Leis-
tungen. Trainer Thomas Tuchel 
schnuppert momentan mit seiner 
Mannschaft sogar an den interna-
tionalen Rängen. Es wäre nicht 
das erste Mal, dass die Mainzer 
in der jüngeren Vergangenheit für 
eine Überraschung in der Bun-
desliga sorgen.

 Standard Lüttich

Standard Lüt-
tich gehört in 
Belgien neben 

dem RSC Anderlecht 
und dem FC Brügge 
zu den absoluten Top-

Clubs in der belgischen Jupiler 
League. Zu zehn Meisterschaften 
und sechs Pokalsiegen ist inter-
national die Spielzeit 1981/82 
hervorzuheben. Damals unterla-
gen die Belgier erst im Finale des 
Pokals der Pokalsieger im Camp 
Nou dem FC Barcelona mit 1:2. 
Auf der Trainerbank der Spanier 
saß damals ein Deutscher - Udo 

Lattek führte den FCB zum Titel. 
In dieser Saison lief es für Stan-
dard zunächst noch nicht so, wie 
man sich das vorgestellt hatte. 
Doch in den letzten Wochen 
konnte sich die Mannschaft von 
Trainer Jose Riga an die oberen 
Plätze heranpirschen.

Stadtwerke Düsseldorf Wintercup mit Borussia Dortmund, FSV Mainz 05 und Standard Lüttich

Am Sonntag, 13. Januar 2013, steigt die siebte Auflage des Stadtwerke Düsseldorf Wintercup. Diesmal sind in der 
ESPRIT arena der Deutsche Meister und DFB-Pokalsieger Borussia Dortmund, Bundesligist FSV Mainz 05 und der belgi-
sche Top-Club Standard Lüttich zu Gast. Knapp einen Monat vor dem Aufeinandertreffen in der nordrhein-westfälischen 
Landeshauptstadt darf man sich schon auf eine interessante Veranstaltung freuen. Das sind die Gäste:

Drei interessante Gäste

Unter dem Motto „Wa-
rum ich als Einlaufkind 
beim Stadtwerke Düs-

seldorf Wintercup 2013 dabei 
sein möchte“ können Kinder 
bis zum 20. Dezember 2012, 
18 Uhr, einen Brief oder ein 
gemaltes Bild an der Fortuna 
Weihnachtsmarkthütte (Gustaf-
Gründgens-Platz, Stand Nr. 10, 
Düsseldorf) abgeben. Unter 
allen eingegangenen „Bewer-
bungen“ werden Plätze als Ein-
laufkind sowie Karten für den 
Stadtwerke Düsseldorf Winter-
cup verlost.

Ebenfalls verlost werden wei-
tere Plätze und Eintrittskarten 
unter denjenigen Teilnehmern, 
die sich am Wettbewerb „Das 
große Fortuna Weihnachts-
singen“ beteiligen und bis zum 
20. Dezember 2012 jeweils von 
15 Uhr bis 18 Uhr an gleicher 
Stelle (Gustaf-Gründgens-
Platz, Stand Nr. 10) vor die 
Kamera stellen und ein Lied ei-
gener Wahl zum Besten geben.
Mit ein bisschen Glück stehen 
die Mädchen und Jungen dann 
an der Seite von „Lumpi“ 
Lambertz, Axel Bellinghausen, 

Fabian Giefer oder einem der 
anderen Fußballstars beim 7. 
Stadtwerke Düsseldorf Win-
tercup. Denn auch bei den 
Gästeteams spielen einige Ak-
teure, die sich im internationa-
len Fußball schon einen Namen 
gemacht haben: Marco Reus 
und Robert Lewandowski von 
Borussia Dortmund oder Adam 
Szalai vom FSV Mainz 05 sind 
nur drei von vielen Namen.
Fortuna und die Stadtwerke 
Düsseldorf freuen sich auf 
zahlreiche Bewerbungen und 
wünschen viel Erfolg.

Bei der 7. Auflage des Turniers am 13. Januar 2013 in der Düsseldorfer ESPRIT arena

Beim 7. Stadtwerke Düsseldorf Wintercup am 13. Januar messen sich die Rot-Weißen erneut mit drei Top-Teams des 
Fußballs. Neben Borussia Dortmund und dem FSV Mainz 05 ist mit Royal Standard Club Lüttich erstmals auch ein interna-
tionaler Verein dabei. Kinder, die zwischen 6 und 11 Jahre alt sind, können mit ein bisschen Glück als Einlaufkind dabei sein.

Einen Weihnachtswunsch wahr werden lassen -
als Einlaufkind beim Stadtwerke Düsseldorf Wintercup

Ein Bild aus dem letzten Jahr: Fortunas Kapitän 
Andreas Lambertz setzt sich gegen die Dort-
munder Sven Bender und Patrick Owomoyela 
durch.
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Am Konrad-Adenauer-
Platz wurden in der 
vergangenen Woche 

Fabian Giefer, Du-Ri Cha und 
Ivan Paurevic bei „Stars4Kids“ 
erwartet. Initiator war die Stif-
tung „Profifußballer helfen Kin-
dern“, die sich als internationale 
Hilfsorganisation weltweit für 
Kinder in Not einsetzt. Insge-

samt vier Tage lang gab es eine 
Tombola, bei der man attraktive 
Sachpreise wie handsignierte 
Trikots gewinnen konnte. Das 
Fortuna-Trio unterschrieb über 
90 Minuten, was das Zeug hielt. 
Die Aktion war ein voller Erfolg 
für „Stars4Kids“, denn es konn-
ten 20.000 Euro erlöst werden, 
die in der Halbzeitpause an die 

„Elterninitiative Kinderkrebs-
klinik“ überreicht werden. Eine 
Wiederholung im kommenden 
Jahr ist bereits fest eingeplant.
Auch im Herzen der Stadt - im 
Stern-Verlag an der Friedrich-
straße - fand eine weitere Si-
gnierstunde statt: Diesmal waren 
Oliver Fink und Jens Langeneke 
im Dienst der „Elfmeterstif-

tung“ am Start, deren Botschaf-
ter Fortunas Vizekapitän ist. Die 
Stiftung engagiert sich seit 2011 
für rückenmarksverletzte Kin-
der und verkauft in diesem Rah-
men eine Fortuna-Laterne. Auch 
im Verlagshaus war der Andrang 
groß und alle Beteiligten zeigten 
sich mit dem Ergebnis zufrie-
den.

Fortunen engagieren sich für „Stars4Kids“ und „Elfmeterstiftung“

Der Düsseldorfer Hauptbahnhof und der Stern-Verlag waren in den vergangenen Tagen Schauplätze für Autogrammstun-
den von Fortunen, die sich mit ihren Unterschriften einmal mehr für den guten Zweck einsetzten. Der Andrang war da-
bei jeweils groß - und die Ergebnisse, die „nebenbei“ erzielt wurden, können sich durchaus sehen lassen.

Autogrammstunden für einen guten Zweck

Auf der zweitgrößten Au-
tomobilmesse Deutsch-
lands bestaunten die 

Flingeraner zunächst die neues-
ten Opel-Modelle, die Fortunas 
premiumPARTNER an seinem 

Stand in der Messehalle 3 der 
Öffentlichkeit präsentierte. Ne-
ben den sportlichen OPC-Aus-
führungen des Opel Corsa, Astra 
und Insignia hatte es besonders 
der neue Opel Adam den nor-

drhein-westfälischen Landes-
hauptstädtern angetan. 
Nach dem kurzen Rundgang 
über den imposant gestalteten 
Messeauftritt standen Wolf 
Werner und Co. für eine kurze 
Talkrunde zur Verfügung, in der 
u.a. über die aktuelle sportliche 
Situation sowie das Engagement 
der Opel AG beim Traditions-
verein aus Flingern gesprochen 
wurde. Ehe es am Info-Counter 
noch zu einer Autogrammstunde 
kam, richtete der Vorstand Sport 
noch das Wort an die Gastgeber: 

 „Wir bedanken uns bei Opel 
für die Einladung und wünschen 
allen Verantwortlichen eine ge-
lungene und erfolgreiche Essen 
Motorshow.“

In der Zwischenzeit hatten sich 
zahlreiche Autogrammjäger 
am Opel-Messestand eingefun-
den und drängten sich um die 
Unterschriften der Fortunen. 
Geduldig signierten Robert 
Almer, Nando Rafael, Andrey 
Voronin und Wolf Werner alles, 
was ihnen die Fans vorlegten, 
und nahmen sich auch die 
Zeit für einen kurzen Plausch 
mit den Fans. Abschließend 
posierten die Fortunen für die 
anwesenden Fotografen dann 
noch neben der rot-weißen Aus-
führung des Opel Adam und lie-
ferten sich am Kickertisch ein 
kurzes Duell, welches Werner 
und Rafael am Ende knapp für 
sich entscheiden konnten.

Rot-Weißer Besuch bei Opel auf der Essen Motorshow 

Einen Tag nach dem souveränen 4:0-Erfolg über Eintracht Frankfurt besuchten die F95-Profis Robert Almer, Nando 
Rafael und Andrey Voronin in Begleitung von Vorstand Sport Wolf Werner den Messestand von premiumPARTNER Opel 
auf der Essen Motorshow.

Fortuna nimmt Fahrt auf

Andrey Voronin (v.li.), Robert Almer, Nando Rafael und Sport-Vorstand Wolf Werner waren zu Gast 
bei premiumPARTNER Opel auf der Essen Motorshow.

Dieser weibliche Fan freute sich über ein Autogramm von Du-Ri Cha. Jens Langeneke (li.) und Oliver Fink signierten eifrig Fortuna-Laternen.
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Im Herbst 2008 wurde der 
Kids Club aus der Taufe 
gehoben. Rund zwei Jahre 

später war die Schallmauer von 
1.000 durchbrochen. Nun konn-
te wiederum knapp 24 Monate 
danach das 1895. Mitglied be-
grüßt werden!
Lotta Weyergraf ist 5 Jahre alt 
und kommt aus Ratingen. Zur 
Fortuna gebracht hat sie ihr 
Vater Peter, der selbst seit 2008 
Mitglied bei den Rot-Weißen 
und zugleich langjähriger Dau-
erkarteninhaber ist. Vor dem 
heutigen Heimspiel der 95er 
gegen Hannover darf Lotta 

mit den Teams einlaufen und 
erhält als (vorweihnachtliches) 
Geschenk ein Sondertrikot der 
Fortuna überreicht. Der num-
merierte Schriftzug ist natürlich 
klar: „Kids Club Mitglied – 
1895“. Denn einen Schal, eine 
Fahne und ein schönes For-
tuna-Poster hat sie ja schon…!

Eine „historische“ Mitgliederzahl!

Wenn Lotta Weyergraf in Zukunft auf ihren Mitgliedsausweis vom Kids Club schaut, 
dann darf sie voller Überzeugung rufen: „Achtzehnhundertfünfundneunzig – hey – 
hey!“. Denn der Erfolgsgeschichte dieser noch recht jungen Abteilung des Vereins ist 
ein weiteres Kapitel hinzugefügt worden. 

Die 5-jährige Lotta ist
Neu-Mitglied Nummer 1895  Der Fortuna Kids Club wird 

in Kooperation mit der AOK 
Regionaldirektion Düsseldorf 
betrieben. Weitere Informati-
onen und Anmeldeformulare 
gibt es in der Geschäftsstelle 
am Flinger Broich 87 oder auf 
der Homepage unter: www.
woistdeineheimat.de/for-
tuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch di-
rekt zur Verfügung – entweder 
per E-Mail oder telefonisch un-
ter 02 11- 23 80 142.

Bald auch mit Sondertrikot: Lotta Weyergraf - das 1895. Mitglied im Kids Club!

Auf dem gesamten 
Spielfeld wird man an 
die Sternstunden von 

Fortuna erinnert. Mit Legen-
den wie Paul Janes setzte sich 
Fortuna 1933 im Endspiel um 

die Deutsche Meisterschaft mit 
3:0 gegen den FC Schalke 04 
durch und wurde Deutscher 
Fußballmeister. Dank der Para-
den des Düsseldorfer Torhüters 
Toni Turek feierte die deutsche 
Nationalmannschaft 1954 über-
raschend die erste Weltmeister-
schaft im schweizerischen Bern.
Die Rot-Weißen erlebten ihre 
erfolgreichste Zeit Ende der 70 
Jahre. In dieser Phase etablierte 
sich der Verein mit Akteuren 
wie Gerd Zewe, Rudi Bommer 
sowie den Brüdern Thomas 
und Klaus Allofs langjährig in 
der Bundesliga. Nachdem die 
Rot-Weißen 1977 die Deutsche 
Amateurmeisterschaft für sich 
entscheiden konnten, wurden 
die Düsseldorfer 1979 und 1980 
zwei Mal hintereinander Deut-

scher Pokalsieger – logischer-
weise sind die beiden größten 
Erfolge der Vereinsgeschichte 
auch die beiden wertvollsten 
Felder.
Ob im Paul-Janes-Stadion, im 
Rheinstadion, kurzzeitig in der 
airberlin World oder heute an-
geführt vom Publikumsliebling 
Andreas „Lumpi“ Lambertz in 
der ESPRIT arena – auf die Un-
terstützung der Fans konnte die 
Fortuna sich immer und überall 
verlassen. Was auf dem klas-
sischen Monopoly-Feld die vier 
Bahnhöfe sind, sind in dieser 
Version die vier angesprochenen 
Heimspielstätten. Und auf den 
„Heimspiel“- und „Auswärts-
spiel“-Karten ist der Satz zu fin-
den: „Machen Sie eine Zeitreise 
zum DFB-Pokal 1980“.

Monopoly jetzt auch in der Edition „Fortuna Düsseldorf“

Wer hat nicht schon mal in seinem Leben Monopoly gespielt!? Nun gibt es das weltberühmte Spiel um Grundbesitz und 
Immobilien in der Edition „Fortuna Düsseldorf“. In dieser Ausgabe des Brettspiels wird man durch die Geschichte des 
Traditionsvereins aus Flingern geführt.

„Machen Sie eine Zeitreise
zum DFB-Pokal 1980“



Deutschland lässt 
montieren – zum 
Festpreis!

• Dach- und Ausbauarbeiten 

• Wohnraumgestaltung 

• Haustechnik und Elektrik

• Fassade und Fenster 

• Garten- und Außenanlagen

Weitere Informationen unter www.bauhaus.info

Für über 190  
Handwerks leistungen  
aus den Bereichen:

40625 Düsseldorf, Nach den Mauresköthen 137, Tel.: 02 11 / 2 91 82-0, Fax: -13 
40599 Düsseldorf-Reisholz, Reisholzer Bahnstr. 37, Tel: 02 11/ 73 77 63-0, Fax: -13 
40233 Düsseldorf-Flingern, Kettwiger Str. 69, Tel: 02 11 / 9 86 73-0, Fax: -13
41470 Neuss, Am Kirchenmorgen 1, Tel: 0 21 37/9 20 99-0, Fax: -13



FORTUNA AKTUELL16

Der Begriff „Team“, den 
Norbert Meier aus der 
Bezeichnung der Spon-

sorenebene aufgriff, ist für ihn 
nicht nur eine leere Worthülse: 

 „Wie bei Euch in der Wirt-
schaft muss auch bei uns viel 
über den Team-Gedanken lau-
fen. In unserem Team ist jeder 

auf seinem Gebiet ein Profi, wir 
erzielen nur Erfolge, wenn alle 
an einem Strang ziehen.“ Die 
knapp 50 anwesenden Sponsoren 
von regionalen bis international 
agierenden Unternehmen wissen, 
was gemeint ist. Denn auch die 
teamPARTNER, die mehrheit-
lich die Jugendarbeit unterstüt-

zen, haben neben Engagement 
auch einen Nutzen aus der Part-
nerschaft.  „Genau wie das 
Sponsoring ist auch Fußball ein 
Win-Win-Geschäft. Die Zeiten 
des Feldmarschalls sind vorbei“, 
vergleicht Meier die eigentlich so 
unterschiedlichen Jobs.
Beim freitagmorgendlichen 
Sponsorenfrühstück war aller-
dings der tags zuvor verkündete 
Transfer von Genki Omae das 
Gesprächsthema Nummer eins. 
Die teilnehmenden Sponsoren 
konnten aus erster Hand erfahren, 
wie der Wechsel des japanischen 
Offensivspielers zustande ge-
kommen ist. So konnte Wolf 
Werner direkt zu Beginn der 
Gesprächsrunde das Publikum 
mit frischen Informationen ver-
sorgen:  „Unsere Scouts ha-

ben tolle Arbeit geleistet. Omae 
ist ein torgefährlicher Spieler, 
der in der japanischen J.League 
fast 20 Scorerpunkte erzielt hat.“ 
Zudem plauderte Werner aus, 
dass der Japaner gerne „Genki“ 
genannt werden möchte.  „Da 
kommt noch Arbeit auf uns zu, 
denn er möchte das auch auf sei-
nem Trikot stehen haben.“ Auch 
Thomas Allofs freut sich über 
den Transfer:  „Wir wollten 
schon lange einen Japaner nach 
Düsseldorf holen. Aber in erster 
Linie ist die sportliche Leistung 
entscheidend.“ Für Trainer Meier 
ist besonders die Integration des 
Japaners wichtig:  „Spieler 
müssen sich wohlfühlen, erst 
dann können sie auf dem Platz 
Leistung bringen.“ Auch hier ist, 
wie so oft, Teamwork gefragt.
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Hier noch einmal die Wutrede 
im Wortlaut und zum Nachlesen:
„Es gibt im Moment in diese 
Mannschaft, oh, einige Spieler 
vergessen ihnen Profi was sie sind. 
Ich lese nicht sehr viele Zeitungen, 
aber ich habe gehört viele Situa-
tionen. Erstens: Wir haben nicht 

offensiv gespielt. Es gibt keine 
deutsche Mannschaft spiel offensiv 
und dynam offensiv wie Bayern. 
Letzte Spiel hatten wir in Platz drei 
Spitzen: Elber, Jancker und dann 
Zickler. Wir mussen nicht verges-
sen Zickler. Zickler ist eine Spitzen 
mehr, Mehmet eh mehr eh Basler.
Ist klar diese Wörter, ist möglich 
verstehen, was ich hab‘ gesagt? 
Dann: Offensiv, offensiv ist wie 
machen wir in Platz. Zweite: Ich 
habe erklärt mit diese Beispieler: 
Nach Dortmund brauchen viel-
leicht Halbzeit Pause. Ich habe 
auch andere Mannschaften ge-
sehen in Europa nach diese Mitt-
woch. Ich habe gesehen auch zwei 
Tage die Training. Ein Trainer ist 
nicht ein Idiot! Ein Trainer sehen 
was passieren in Platz. In diese 

Spiel es waren zwei, drei oder vier 
Spieler, die waren schwach wie 
eine Flasche leer!
Haben Sie gesehen Mittwoch, 
welche Mannschaft hat gespielt 
Mittwoch? Hat gespielt Mehmet, 
oder gespielt Basler, oder gespielt 
Trapattoni? Diese Spieler bekla-
gen mehr als sie spielen! Wissen 
Sie, warum die Italien-Mannschaf-
ten kaufen nicht diese Spieler? 
Weil wir haben gesehen viele Male 
solche Spiel. Haben gesagt, sind 
nicht Spieler für die italienische 
Meisters. Struuunz! Strunz ist zwei 
Jahre hier, hat gespielt zehn Spiele, 
ist immer verletzt. Was erlauben 
Strunz?! Letzte Jahre Meister 
geworden mit Hamann, eh Nerlin-
ger. Diese Spieler waren Spieler 
und waren Meister geworden. Ist 

immer verletzt! Hat gespielt 25 
Spiele in diese Mannschaft, in 
diese Verein. Muss respektieren 
die andere Kollegen! Haben viele 
nette Kollegen, stellen sie die 
Kollegen die Frage! Haben keine 
Mut an Worten, aber ich weiß, was 
denken über diese Spieler. Mussen 
zeigen jetzt, ich will, Samstag, 
diese Spieler mussen zeigen mich, 
eh..., seine Fans, mussen alleine 
die Spiel gewinnen. Mussen allein 
die Spiel gewinnen!
Ich bin müde jetzt Vater diese Spie-
ler, eh..., verteidige diese Spieler. 
Ich habe immer die Schulde... über 
diese Spieler. Einer ist Mario, ein 
anderer ist Mehmet. Strunz dage-
gen, hat nur gespielt 25 Prozent 
diese Spiele!
Ich habe fertig.“

50 Jahre Bundesliga – die schönsten Geschichten

Nicht einmal drei Minuten dauerte der Auftritt von Giovanni Trapattoni am 10. März 1998. Aber die Worte, die er in 
italienisch-deutschem Stakkato in die Blöcke diktierte, wurden Kult. Kids auf der Straße adaptierten seine Sprüche 
und nahmen „Schwach wie Flasche leer“ oder „ich habe fertig“ in ihren Sprachschatz auf. Noch heute genießt der 
Italiener, inzwischen Nationaltrainer von Irland, große Sympathien in Deutschland, auch wenn ihm vor 14 Jahren als 
Trainer des FC Bayern München nach drei Niederlagen der Kragen platzte.

Die legendäre Trapattoni-Wutrede

Sportliche Leitung diskutiert mit Sponsoren beim teamPARTNER-Frühstück 

Zweimal pro Saison dürfen die 29 Unternehmensvertreter der dritthöchsten Sponsorenebene „teamPARTNER“ in ex-
klusiver Runde den Erzählungen der sportlichen Leitung folgen. Die Vorstandsmitglieder Wolf Werner und Thomas Al-
lofs, sowie Cheftrainer Norbert Meier plauderten beim diesjährigen Sponsoren-Frühstück aus dem Nähkästchen und 
beantworteten die zum Teil kniffligen Fragen der Fortuna-Partner. 

Meier: „Fußball ist ein Win-Win-Geschäft“

Die teamPARTNER trafen sich mit der Sportlichen Leitung, um über die aktuelle Lage zu plaudern.

„Was erlauben Strunz?“ – Giovanni Trapattoni.
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Denn auf die Frage von Cao 
an den früheren Akteur 
der Rot-Weißen, wann 

die Fortuna denn wieder erstklas-
sig würde, prophezeite Matthias 
Mauritz im Juli vergangenen 

Jahres:  „Wir steigen in 
dieser Saison auf!“ Worauf der 
Geschäftsmann prompt konterte: 

 „Wenn das passiert, lade ich 
Dich auf eine Peking-Ente ein.“ 
Die Fortuna stieg bekanntlich 

auf - und Robert Cao löste sein 
Versprechen ein.
Walter Schuhen, Marketingdi-
rektor und Leiter Öffentlichkeits-
arbeit des Düsseldorf China Cen-
ters, überbrachte die herzlichen 
Grüße Herrn Caos, der für einiget 
Tage in China weilte, an Mauritz 

und die anwesenden Vertreter 
der Medien. Der Senior wusste 
die Anwesenden unterdessen mit 
Anekdoten aus seiner aktiven 
Zeit als Spieler und der Zeit 
danach zu amüsieren. Und ließ 
sich die fernöstliche Köstlichkeit 
rundherum munden.

Wettschuld wurde Anfang Dezember beglichen

Matthias „Matthes“ Mauritz (88), Urgestein der Fortuna, ist in der Landeshauptstadt eine beliebte und geachtete Per-
sönlichkeit. So konnten sich auch der ehemalige Nationalspieler und der Gründer und Geschäftsführer des Düsseldorf 
China Centers, Robert Cao, über den Prominenten-Tipp im Stadionmagazin „Fortuna Aktuell“ näher kennen lernen. Das 
führte zu einer Wette, die Mauritz für sich entscheiden konnte.

Matthes Mauritz folgte Einladung
des Düsseldorf China Centers (DCC)

Dabei verbanden die 
beiden ihren Auftritt 
mit einer etwas modi-

fizierten Form der monatlichen 
Mitgliederaktion. Denn neben 
ihnen verkauften auch zwei Ver-
einsmitglieder die Gebäck-Le-
ckereien, nachdem die Spieler 
sie auf einer aufgeklebten Obla-
te mit Lebensmittelfarbe signiert 
hatten.
Die Familie Bachhausen-We-
sterhorstmann von der Düssel-

dorfer Stadtbäckerei hatten die 
insgesamt 750 Weckmänner zur 
Verfügung gestellt, die pro Stück 
für 2 Euro angeboten werden 
und binnen kurzer Zeit ausver-
kauft waren.
Sandra Bachhausen:  „Wir 
freuen uns, dass sich die For-
tuna-Spieler in den Dienst der 
guten Sache gestellt haben und 
nun eine ansehnliche Spende in 
Richtung action medeor fließen 
kann.“

Axel Bellinghausen und Leon Balogun zugunsten  action medeor

Am Dienstag vor einer Woche waren die beiden Fortunen Leon Balogun und Axel Bellinghausen am späten Nachmittag 
auf dem Weihnachtsmarkt am Schauspielhaus, um signierte Weckmänner zu verkaufen. Der Erlös kommt dem Medi-
kamentenhilfswerke action medeor, einem der Kooperationspartner der Rot-Weißen, zugute.

Fortunen verkauften Weckmänner
auf dem Weihnachtsmarkt

Begleiteten Wettgewinner Matthias Mauritz (2.v.l.) beim Peking-Enten-Essen: Walter Schuhen, 
Marketingdirektor und Leiter Öffentlichkeitsarbeit des Düsseldorf China Centers sowie die Vertreter 
des ersten chinesischen Teampartners der Fortuna, des Telekommunikationsausrüsters ZTE, Susanne 
Baumann und Zhao Xiuling.

Leon Balogun und Axel Bellinghausen mit der Crew von der Stadtbäckerei.

 Das Düsseldorf China Center 
wurde im Juni 2005 von Robert 
Cao, Geschäftsmann und Investor 
aus Jiangsu, im traditionell chine-
sischen Stil auf der Königsallee 106 
eröffnet. Das DCC ist eine private 
Institution und versteht sich als 
Drehscheibe im wirtschaftlichen, 
kulturellen, politischen und selbst-
verständlich sportlichen Austausch 
zwischen Deutschland und China. 
Es verfügt über ein Teehaus, ein 
Zentrum für Traditionelle Chine-
sische Medizin und Veranstal-
tungsräume in traditionellem 

Ambiente sowie das chinesische 
Gourmet-Restaurant „Jinling“ auf 
zwei Etagen, das 2008 von der 
World Association of Chinese Cuisi-
ne (WACC) als „Internationales Chi-
na-Restaurant mit authentischer 
Küche“ ausgezeichnet wurde.
Insgesamt werden vier der acht 
chinesischen Hauptküchen zube-
reitet (Huaiyang-, Jing-, Chuan/Si-
chuan- und die Xiang-Küche). Eine 
besondere Spezialität des „Jinling“ 
ist die traditionelle Peking-Ente. 
Weitere Informationen gibt es auch 
unter www.restaurant-jinling.de

Das Düsseldorf China Center (DCC)
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Anfang Oktober hatte 
der Freundeskreis der 
Himmelgeister Kastanie 

zusammen mit einigen Partnern 
in der BAR 95 am Flinger Broich 
zur Spendenaktion aufgerufen. 
Dabei stand das 32. Wetterhoch 
des kommenden Jahres im Mit-
telpunkt, das den Namen „For-
tuna“ tragen wird. Auf das Hoch 
konnten Privatleute als auch Un-
ternehmen bieten - eben für den 
guten Zweck. Als Schirmherr der 
Aktion konnte der bekannte Wet-
termoderator Sven Plöger für die 
ehrenamtlich organisierte Aktion 
gewonnen werden.
Das Rennen um die Taufpaten-
schaft machte die Düsseldorfer 
Firma Maschinen Kaul mit Sitz 
in Heerdt. Denn sie spendete mit 
1.895 Euro den höchsten Betrag, 
dicht gefolgt von der Provinzial 

Rheinland. Das Versicherungs-
unternehmen entpuppte sich als 
wahrer Schutzengel der Aktion 
und beteiligte sich mit 1.836 
Euro - ein Betrag, der sich auf 
das Gründungsjahr der Provinzi-
al in 1836 bezog. Die Spende von 
Maschinen Kaul erschließt sich 
wiederum jedem Fortuna-Fan 
von selbst. Viele weitere Spen-
den - darunter sehr häufig 
18,95 Euro - ermöglichten den 
Gesamtspendenbetrag, der am 
Ende auf 4.924,43 Euro beziffert 
werden konnte. Initiator Andreas 
Vogt vom Freundeskreis:  
„Die Firma Kaul wird offizieller 
Taufpate des von uns erworbenen 
Wetterhochs Fortuna. Dieses 
Wetterhoch wird im Sommer bis 
Spätsommer 2013 hoffentlich 
beständig über Düsseldorf und 
Deutschland ziehen.“

Knapp 5.000 Euro zugunsten der ELFMETERstiftung

Die vom Freundeskreis Himmelgeister Kastanie initiierte Spendenaktion „Ein Hoch auf Fortuna“ zugunsten der ELFME-
TERstiftung Düsseldorf ist Ende November erfolgreich beendet worden. Dabei konnte die herausragende Summe von 
knapp 5.000 Euro eingespielt werden.

„Ein Hoch auf Fortuna“ erfolgreich beendet

Initiator Andreas Vogt (l.) und Heiner Butt, Geschäftsführer von Maschinen-Kaul, die das höchste Gebot 
für das Wetterhoch Fortuna abgegeben hatten.

 Weitere Informationen finden sich auch unter:
www.himmelgeister-kastanie.de
www.elfmeterstiftung-duesseldorf.de

Erfreulicherweise sieht die 
Realität anders aus: Tag 
für Tag sorgen rund eine 

Million Ehrenamtliche in den 
26.000 Fußballvereinen ohne 
Bezahlung vor allem im Kinder- 
und Jugendbereich dafür, dass 
von der Kreisklasse bis zu den 
Bundesligen Fußball gespielt 
werden kann. Auch bei Fortuna 
Düsseldorf gibt es unzählige 
Helfer, die ehrenamtlich an allen 
Ecken und Enden für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgen. Die 
„Spielmacher im Hintergrund“ 
erledigen auf und abseits des 
Feldes mit Eifer und Anstren-
gung vielfältige Aufgaben: Sie 
engagieren sich als Trainer und 
Betreuer, helfen beim Neubau 
des Vereinsheims, kümmern 
sich um Sponsoren und neue 
Mitglieder oder bauen eine Mäd-

chenmannschaft oder sogar eine 
ganze Jugendabteilung aus dem 
Nichts auf.
Auch der Spitzenfußball weiß 
um die Bedeutung des ehren-
amtlichen Engagements. Denn 
er profitiert von den vielen Frei-
willigen, die engagiert an der 
Basis mitarbeiten. Und damit 
Fußball auf höchstem Niveau in 
den Vereinen und in der Natio-
nalmannschaft möglich werden 
kann, müssen ständig neue Ta-
lente nachrücken, die meist zu-
nächst in den Amateurvereinen 
gefordert und gefördert werden. 
Das kann Bundestrainer Jogi 
Löw nur bestätigen:  „Die 
Spieler, die später einmal in der 
Nationalmannschaft im inter-
nationalen Rampenlicht stehen, 
beginnen als Kinder mit dem 
Fußball in Vereinen, in denen 

ausschließlich Ehrenamtliche die 
Verantwortung tragen. Gerade 
diese ‚Spielmacher im Hinter-
grund’ darf man nie vergessen.
Mit der Aktion „Danke ans 
Ehrenamt“ in den Stadien will 

der deutsche Spitzenfußball 
mithelfen, dass das Engagement 
der unzähligen „Spielmacher 
im Hintergrund“ die verdiente 
Beachtung in der Öffentlichkeit 
findet.

Würdigung der „Spielmacher im Hintergrund“

Man stelle sich vor, man möchte im Verein Fußball spielen und der Platz ist nicht abgestreut, die Trikots sind nicht 
gewaschen und kein Schiedsrichter kommt. Ein Kind möchte lernen, wie man seinen Gegner umdribbelt oder einen 
Elfmeter sicher verwandelt und keiner zeigt ihm, wie man das macht.

Der Spitzenfußball sagt „Danke ans Ehrenamt!“

Ohne die ehrenamtlichen Helfer könnten vor allem die Jugendabteilungen zahlreicher Vereine nicht 
überleben.
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Benno Beiroth kam zwi-
schen 1970 und 73 auf 
sieben Pflichtspiele für 

die Rot-Weißen in der Regionalli-
ga West sowie in der Bundesliga. 
Eines war von großer Bedeutung. 
So stand der zuverlässige Ab-
wehr- und Mittelfeldspieler am 
20. Juni 1971 in der Startelf beim 
entscheidenden Spiel um den 
Aufstieg, als die Fortuna durch 
einen 3:0-Erfolg gegen Wacker 
04 Berlin nach vier Jahren Ab-
wesenheit die Rückkehr ins Fuß-
ball-Oberhaus perfekt machte.
Über die Stationen Heider SV, 
Holstein Kiel und VfB Lübeck 
war Beiroth1970 an den Flinger 
Broich gekommen. So war er 
entscheidend daran beteiligt, dass 
im gleichen Jahr Heinz Lucas als 
Trainer zur Fortuna kam. Er hatte 
den gebürtigen Berliner, mit dem 
er zuvor vier Jahre lang zusam-
men in Lübeck gearbeitet hatte, 
mit Nachdruck empfohlen.

 Lieber am Schreibtisch
als auf dem Platz
Die ganz große Karriere versagte 
er sich jedoch selbst. Vielmehr 
zog er nach der Saison 1972/73 
im Alter von 30 Jahren seinen 
Beruf vor. Aber Beiroth war in 
den Jahren danach vor allem auch 
Fortuna-Funktionär. Zunächst 
wurde er ab 1976 Leiter der 
Amateur-Abteilung und war folg-

lich am Gewinn der Deutschen 
Amateurmeisterschaft 1977 
maßgeblich beteiligt. Ab1978 
wurde er als Ligaobmann zum 
Chef der Lizenzspieler. In diese 
Zeit fielen die Höhepunkte in 
der Vereinsgeschichte: Das Eu-
ropacup-Finale 1979 gegen den 
FC Barcelona in Basel (3:4 nach 
Verlängerung), und die beiden 
DFB-Pokalsiege 1979 in Han-
nover gegen Hertha BSC (1:0 n. 
V.) und 1980 in Gelsenkirchen 
gegen den 1. FC Köln (2:1). 

 Cheftrainer nur für ein Spiel
In der Saison 1980/81 übernahm 
er nach der Entlassung von Chef-
trainer Otto Rehhagel am 5. De-
zember als Interimscoach für ein 
Spiel die Betreuung der Mann-
schaft. Im rheinischen Derby 
gegen den 1. FC Köln gab es vor 
10.600 Zuschauern ein 0:0-Un-
entschieden. Es folgte Heinz 
Höher, der die Rot-Weißen bis 
zum Saisonende auf Platz 13 und 
damit zum Klassenerhalt führte.
Auch nach seinem Abgang als 
Funktionär hielt er dem Verein 
stets die Treue. So ist er bis heute 
regelmäßiger Gast bei den Treffen 
der damaligen Aufstiegsmann-
schaft „Fortuna 70“. Denn die 
Kameradschaft untereinander und 
die Verbundenheit zum Verein 
sind ihnen allen über Jahrzehnte 
hinweg gemeinsam geblieben.

Dies gilt ebenso für Manni Krafft. 
Bis heute pflegt er den Kontakt 
zu seinen früheren Düsseldorfer 
Kollegen, wenngleich die Tref-
fen aufgrund der Entfernung zu 
seinem Heimatort Ettlingen im 
Landkreis Karlsruhe seltener 
werden. Ab und an ist er aber da-
bei – und manchmal im Stadion. 
Zuletzt hat er das Heimspiel ge-
gen Wolfsburg (1:4) live gesehen. 
Vor allem von der Atmosphäre 
war er begeistert: „Das hatten wir 
früher nicht! Klar, bei Spielen 
gegen Essen oder Schalke waren 
auch schon mal 40.000 Zuschau-
er oder mehr da. Aber solch eine 
Euphorie ist phänomenal, wenn 
selbst gegen Hoffenheim oder 
Wolfsburg so viele Fans kom-
men!“.

 Ne echte
„Dösseldorfwer Jong“
Am Lichtplatz, ganz in der Nähe 
vom Flinger Broich, wurde Man-
fred Krafft am 11. Dezember 1937 
geboren. Auf der Grafenberger 
Allee war sein Elternhaus, so dass 
es nur allzu verständlich war, dass 
er schon seine Fußball-Jugend bei 
der Fortuna verbrachte. 1959 kam 
er erstmals in der Oberliga West 
(damals die höchste Spielklasse) 
zum Einsatz. Bis 1966 spielte das 
Eigengewächs bei der Fortuna 
in der Ersten Mannschaft. Dabei 
kam er auf 125 Ligaspiele und 
erzielte zwölf Tore.
Über seine Lehrjahre bei den 
95ern sagt er im Rückblick:  
„Ich musste mir alles hart erar-
beiten. Andere Spieler wie Erich 
Juskowiak oder Jupp Derwall ha-
ben nach dem Spiel schon drau-
ßen Autogramme geschrieben, 
während ich noch total kaputt auf 
dem Platz lag“, beschreibt er süf-
fisant seine ihm eigenen Stärken 
und kämpferischen Tugenden im 
Dienste der Mannschaft. Somit 
wurde er in den folgenden Jahren 
zu einer der Stützen des Teams 
und trug mehrere Spielzeiten lang 
die Kapitänsbinde.

 Pokaltrauma, Bundesligaauf-
stieg und Derbysensation
Die Schrecksekunde seiner 
Laufbahn hat er nicht vergessen. 
Es war am 29. August 1962 im 
DFB-Pokalfinale gegen den 1. 
FC Nürnberg in Hannover. Krafft 
hatte das 1:2 in der Verlängerung 
durch Tasso Wild verschuldet. 

 „Ich weiß, ich weiß”, stöhnt 
er noch Jahrzehnte Jahre später: 

 „Auf der Torlinie, fast am 
Pfosten, hätte ich den Ball weg-
schlagen müssen, statt abspielen 
zu wollen.”
Immerhin war es ihm vergönnt 
1966 mit den Rot-Weißen in 
die Bundesliga aufzusteigen. 
Doch danach war Schluss. Und 
so schlug er nach seiner aktiven 
Laufbahn die Karriere des Fuß-
balllehrers ein. Zunächst wurde er 
Co-Trainer bei der Fortuna, ging 
dann für drei Spielzeiten auf die 
linke Rheinseite als Chefcoach 
zum VfR Neuss. Dort gelang ihm 
in der (zweitklassigen) Regional-
liga West am 13. August 1967 ein 
kleines Fußball-Wunder, welches 
in die Annalen des VfR einging. 
Im ersten Saisonspiel gewannen 
die Neusser im Derby vor der 
noch heute gültigen Rekordku-
lisse von 13.500 Zuschauern im 
altehrwürdigen Stadion an der 
Hammer Landstraße gegen den 
Bundesliga-Absteiger Fortuna 
Düsseldorf mit 5:4.

 Zwischenzeitliche Rückkehr 
zur Fortuna
1975 und 1976 kehrte Krafft als 
Trainer übergangsweise nach den 
Abgängen der Trainer Lucas und 
Höher zu den Rot-Weißen zurück. 
Danach wechselte er zum 1. FC 
Saarbrücken. Von dort ging es 
weiter zum Karlsruher SC, mit 
dem er 1980 in die Bundesliga 
aufstieg, zu Darmstadt 98, dem 
1. FC Kaiserslautern, Union So-
lingen und zu den Stuttgarter Ki-
ckers, die er 1988 ebenfalls in die 
Bundesliga führte.1990 war dann 
erneut Schluss.

Anfang der Woche feierten sie runde Geburtstage

Fortunas ehemaliger Spieler und Funktionär Benno Beiroth feierte am Montag (10.12.) sein 70. Wiegenfest; Manni 
Krafft, früher als Spieler und Trainer für die Rot-Weißen aktiv, rundete einen Tag später (11.12.) sein 75. Lebensjahr 
ab. Fortuna Düsseldorf wünscht den beiden alles Gute für die Zukunft, die sich in der Vergangenheit sehr um den Verein 
verdient gemacht haben.

Herzliche Glückwünsche,
Benno Beiroth und Manni Krafft!

Benno Beiroth im kultigen Outfit als Spieler bei 
der Fortuna.

Manni Krafft nach seiner aktiven Laufbahn als 
Fußballlehrer.
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

40 Jahren

	 Regionalliga Nord, Saison 
2007/08, 21. Spieltag, 8.12.2007
RW Essen – Fortuna Düsseldorf 0:0
Essen: Masuch – Czyszczon, Sereinig, 
Andersen, Erfen (76. Kazior) – Klinger, 
Gorschlüter, Kotula, Stoppelkamp (70. 
Uzun) – Guie-Mien, M. Lorenz.
Fortuna: Melka – Krecidlo, Langeneke, 
Cakir, Hergesell - de Cock, Costa, Anfang 
(60. Klimczok), Cebe (60. Heidinger) – 
Lawarée, Erwig.
Schiedsrichter: Lupp.
Zuschauer: 13.100.

10 Jahren
	 Oberliga Nordrhein, Saison 

2002/03, 19. Spieltag, 15.12.2002
Fortuna Düsseldorf – Alemannia Aachen Am. 2:1
Fortuna: Petrick, Vucic, Schön, 
Sesterhenn, Eyüboglu, Böcker, Varveri 
(85. Tauer), Bilalovic (46. Niestroj), 
Bellinghausen, Mayer (90. Vukadinovic), 
Tytarchuk.
Aachen: Memmersheim, Benthin, 
Caspers, Schäfer, Gunesch, Rosin (87. 
Sinkiewicz), Lehnen, Ferl, Marotta (37. 
Iddi), Marso (75. Türkmen), Keller.
Schiedsrichter: Wegener-Gärtner.
Tore: 1:0 Bilalovic (21.), 1:1 Tytarchuk 
(80.), 2:1 Schäfer (86., Foulelfmeter).
Zuschauer: 2.500.

20 Jahren
	 2. Bundesliga, Saison 1992/93, 

25. Spieltag, 12.12.1992
Fortuna Düsseldorf – FC Remscheid 1:1
Fortuna: Schmadtke, Aigner (46. Ronca), 
Hutwelker, Albertz, Backhaus, Gärtner, 
Schütz, Buncol, Strerath, Degen, Cyron.
Remscheid: Stocki, Kosanovic, Schier-
moch, Tilner, Jakubauskas (73. Sedla-
cek), Pröpper, Bridaitis, Sturm, Kröning, 
Gemein, Putz (88. Schmidt).
Schiedsrichter: Lutz Pohlmann.
Tore: 1:0 Cyron (84.), 1:1 Tilner (89.).
Zuschauer: 5.800.

	 Bundesliga, Saison 1972/73, 
17. Spieltag, 16.12.1972
Fortuna Düsseldorf – Eintracht Braunschweig 2:0
Fortuna: Büns, Hesse, Lungwitz, Krieg-
ler, Senger, Zewe, Schulz, Biesenkamp, 
Geye, Budde, Herzog.
Braunschweig: Franke, Grzyb, Hae-
bermann, Kaack, Merkhoffer, Hellfritz, 
Haun, Gersdorff, Bründl (64. Michaelsen), 
Konschal (73. Jensen), Erler.
Schiedsrichter: Karl Riegg.
Tore: 1:0 Herzog (58.), 2:0 Kriegler (90.).
Zuschauer: 18.000.

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es 
um die Fortuna geht, vorgestellt. Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site 
oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Ihr möchtet auch Fragen an die Spie-
ler stellen? Tretet jetzt der F95-Face-
book-Gruppe bei:

www.facebook.com/
fortunaduesseldorf

132.681 
Personen gefällt das 
(Stand 13. Dezember 2012)

Fortuna im Netz

action medeor e.v.

Humba Axel Bellinghausen

action medeor (ich heile) ist das größte Medi-
kamenten-Hilfswerk Europas. medeor trägt 
seit 48 Jahren dafür Sorge, dass die lebens-
wichtigen Medikamente die Betroffenen auch 
in entlegenen Regionen der Entwicklungsländer 
tatsächlich erreichen und hat sich dem Kampf 
gegen Malaria, Aids und Tuberkulose verschrie-
ben. Seit April dieses Jahres sind action mede-
or und die Fortuna Charity-Partner und haben 
seitdem zahlreiche gemeinsame Aktionen für 
den guten Zweck durchgeführt. Auf Ihrer Face-
book-Seite (1447 Fans) informiert action mede-
or über aktuelle Veranstaltungen und Projekte.

Nach dem fulminanten 4:0-Erfolg über Eintracht Frankfurt im letzten Heimspiel stimmte Axel Bel-
linghausen vor der Fortuna-Kurve die bekannte „HUMBA“ an. Der Schütze des 4:0 - es war sein 
erstes Pflichtspiel-Tor seit seiner Rückkehr zu den Rot-Weißen - gab mit dem Mikrofon in der Hand 

Vollgas und brachte die ESPRIT arena an 
diesem Abend ein weiteres Mal zum Ko-
chen. Gänsehaut pur.

www.facebook.com/actionmedeorev

http://www.youtube.com/
watch?v=CNBuEf2HQRA 
Hier geht es direkt zum Video:

Fundstück der Woche:

Vorgestellt:

Reaktionen: auf die Verpflichtung
von Genki Omae:



Abb. zeigt Sonderausstattungen.

1  Angebot für Privatkunden/Kleingewerbetreibende für alle Opel Neuwagen bei teilnehmenden Opel Partnern. Gilt 30 Tage ab Kunden-
zulassung bis max. 3.000 km. Erstattung des Kaufpreises bzw. der Anzahlung und bisher geleisteter Raten. Abzug von 0,67 % der UVP je 
angefangener 1.000 km, weiterer Abzug bei Beschädigung. Sonstige Rechte bleiben unberührt. Näheres unter www.opel.de

www.opel.de

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 6,5–4,5; CO2-Emission, 
kombiniert: 153–120 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse E–B

IN TOP-FORM.
Der neue OPEL MOKKA

Ihre Opel Partner in und um Düsseldorf.

Opel ist stolzer Partner von Fortuna Düsseldorf.

Ihr neuer Opel Mokka wird Sie begeistern. Und falls 
nicht, können Sie ihn einfach wieder zurückgeben. 
30 Tage lang, bis 3.000 km.1

025_OLKL12_AZ_Duesseldorf_Mokka_A4_TZ.indd   1 13.11.12   17:27
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RÜCKBLICK

Die erste interessante 
Szene im Spiel gehörte 
den Gastgebern: Markus 

Feulner hatte auf der rechten Sei-
te Platz, fand in der Mitte Timo 
Gebhardt, doch dieser schoss 
über das Düsseldorfer Gehäuse 
(15.). Auch in der nächsten Situ-
ation ging es für die Nürnberger 
über diese Seite, als Tim Chand-
ler Sebastian Polter bediente 
– vorbei (19.). Stattdessen hätte 
Axel Bellinghausen die Gäste 
in Führung bringen müssen. Jo-
hannes van den Bergh bewies ein 
gutes Auge, doch Bellinghausen 
traf den Ball nicht richtig und 
das Leder flog in den Nürnberger 
Himmel (22.).  „Natürlich 
muss ich den machen“, sagte 
„Bello“ selbstkritisch.  „Ich 
nehme den Ball mit dem Voll-
spann und dresch ihn statt ins Tor 
leider auf die Tribüne. Vielleicht 
hätte ich ihn mit der Innenseite 
nehmen sollen. Aber nachher ist 
man immer schlauer. Wenn ich 
den mache, läuft das Spiel viel-
leicht anders.“
Stattdessen wurde diese ver-
gebene Möglichkeit bestraft: 
Erneut über rechts, erneut mit 
Feulner, doch diesmal traf Pol-
ter zum 1:0 für die Hausherren 
(28.). Dann konnte sich Fortunas 
Schlussmann Fabian Giefer aus-
zeichnen. Nach einem Kopfball 

von Hanno Balitsch verhinderte 
er mit einer tollen Flugeinlage 
einen höheren Rückstand (30.). 
Die zweite gute Möglichkeit für 
die Fortuna hatte in der Folge 
Robbie Kruse, doch er zielte zu 
hoch (32.). Dann kam erneut 
eine große Show von Giefer, der 
einen Flugkopfball des vollkom-
men alleine gelassenen Javier 
Pinola mit dem Fuß abwehren 
konnte (40.). Zu allem Überfluss 
sah Kruse in der ersten Hälfte 
auch noch seine fünfte Gelbe 
Karte in der laufenden Saison 
und fehlt damit gegen Hannover 
96 (Samstag, 15.30 Uhr).
Im zweiten Durchgang mussten 
die Zuschauer bis zur 54. Mi-
nute auf eine gefährliche Szene 
warten: Chandler zog in die 
Mitte und versuchte es mit dem 
schwächeren linken Fuß – knapp 
am langen Pfosten vorbei. Die 
Führung für die Franken war zu 
diesem Zeitpunkt längst verdient, 
weil die Fortuna bis auf die dicke 
Möglichkeit von Bellinghausen 
nach vorne kaum etwas zustande 
brachte. Dann wurden die Düs-
seldorfer aber stärker: Erst wur-
de ein Kopfball des in der Pause 
eingewechselten Dani Schahin 
auf der Linie geklärt, dann lande-
te ein Rettungsversuch des Nürn-
bergers Timm Klose beinahe im 
eigenen Tor (60.). Auch Kapitän 

Andreas Lambertz brachte den 
Ball nicht im gegnerischen 
Kasten unter: Nach einer He-
reingabe von Kruse grätschte er 
hinein – knapp vorbei (69.). Als 
die Fortuna in der Schlussphase 
noch einmal alles nach vorne 
warf, machte Feulner nach einem 
Konter in der Nachspielzeit alles 
klar. Zuvor war er freistehend aus 
fünf Metern am überragenden 
Giefer gescheitert (90.).  
„Auch im zweiten Durchgang 
hatten wir noch gute Situationen, 
um ein Tor zu erzielen“, ärgerte 
sich Fortunas Chefcoach Norbert 
Meier nach der Begegnung.  
„Es war ein verteiltes Spiel, das 
Nürnberg für sich entschieden 
hat, weil sie einfach effektiver 
waren.“ Auch Kapitän Andreas 
Lambertz war enttäuscht:  
„Der FCN war galliger und gif-
tiger als wir. Die Möglichkeiten 
waren da, aber wir haben sie 
leider nicht genutzt und so fahren 
wir mit leeren Händen nach Hau-
se. Im zweiten Durchgang haben 
wir es besser gemacht als vor der 
Pause. Schade, dass wir nichts 
mitnehmen konnten.“
Damit konnten die Nürnberger 
in der Tabelle die Fortuna hin-
ter sich lassen. Mit 18 Punkten 
steht die Mannschaft von Trainer 
Norbert Meier nun auf dem 15. 
Rang.

2:0 ( 1:0)
1:0 POLTER (27.)

2:0 FEULNER (90.+1)

  GELBE KARTEN: NILSSON (2) - LAMBERTZ (4), REISINGER, KRUSE (5), BODZEK (3), BALOGUN (2), GIEFER (2)
  ZUSCHAUER: 37.041       SCHIEDSRICHTER: MARCO FRITZ (KORB)

STADION NÜRNBERG, NÜRNBERG
1. BUNDESLIGA · SAISON 2012/2013 · 16. SPIELTAG · 08.12.12 · 15:30 UHR

Knappe Niederlage
im Frankenland
Nach einem ordentlichen Auftritt fuhr die Fortuna ohne Punkte im Gepäck wieder aus 
Nürnberg nach Hause. Sebastian Polter erzielte im ersten Durchgang die Führung, in der 
Nachspielzeit sorgte Markus Feulner für die Entscheidung.

Fortuna unterliegt dem 1.FC Nürnberg mit 0:2

1. FC N RNBERG 
FORTUNA D SSELDORF

  1. FC NÜRNBERG:
SCHÄFER
CHANDLER
NILSSON
KLOSE
PINOLA 
SIMONS 
FEULNER
BALITSCH 
FRANTZ (89. PLATTENHARDT)
GEBHART (77. COHEN)
POLTER (77. PEKHART)

  FORTUNA DÜSSELDORF:
GIEFER 

BALOGUN
BODZEK
JUANAN

VAN DEN BERGH 
FINK

LAMBERTZ (80. RAFAEL)
REISINGER (46. SCHAHIN)

BELLINGHAUSEN (71. CHA) 
KRUSE

ILSØ



Energy Consulting gehört zu den führenden Wirtschaftsprüfungs- und 
Beratungsunternehmen Russlands mit einer breiten Palette professioneller 
Dienstleistungen für Unternehmen aus verschiedenen Bereichen in Russland, 
den GUS-Staaten und Europa.

Energy Consulting ist Mitglied in der Deutsch-Russischen 
Außenhandelskammer und in „The Open Group“. Zu den Partnern von Energy 
Consulting gehören Unternehmen wie SAP und Sage.

Die Anwendung von Best-Practice-Vorgehensweisen und unsere 
umfangreichen Erfahrungen, ermöglichen es uns die Unternehmenseffektivität 
unserer Kunden zu maximieren.

Energy Consulting Europe GmbH
Couvenstrasse 2, 40211 Düsseldorf
Tel: +49 211 93653272
Email: info@energy-consulting.eu
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STATISTIK SAISON 2012/2013

Gesamt
1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

FC Bayern München	 16	 13	 2	 1	 43:6	 +37	 41
Bayer 04 Leverkusen	 16	 9	 3	 4	 30:22	 +8	 30
Borussia Dortmund	 16	 7	 6	 3	 32:19	 +13	 27
Eintracht Frankfurt	 16	 8	 3	 5	 31:27	 +4	 27
FC Schalke 04	 16	 7	 4	 5	 26:22	 +4	 25
VfB Stuttgart	 16	 7	 4	 5	 20:25	 -5	 25
Hamburger SV	 16	 7	 3	 6	 18:18	 0	 24
Borussia M´gladbach	 16	 6	 6	 4	 24:25	 -1	 24
Sport-Club Freiburg	 16	 6	 5	 5	 21:17	 +4	 23
Hannover 96	 16	 7	 2	 7	 31:29	 +2	 23
1. FSV Mainz 05	 16	 7	 2	 7	 21:20	 +1	 23
SV Werder Bremen	 16	 6	 3	 7	 27:28	 -1	 21
1. FC Nürnberg	 16	 5	 4	 7	 16:21	 -5	 19
VfL Wolfsburg	 16	 5	 4	 7	 17:25	 -8	 19
Fortuna Düsseldorf	 16	 4	 6	 6	 18:21	 -3	 18
1899 Hoffenheim	 16	 3	 3	 10	 22:38	 -16	 12
FC Augsburg	 16	 1	 5	 10	 11:28	 -17	 8
SpVgg Greuther Fürth	 16	 1	 5	 10	 10:27	 -17	 8

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.
Auswärts

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

FC Bayern München	 8	 7	 1	 0	 20:1	 +19	 22
VfB Stuttgart	 8	 4	 2	 2	 9:12	 -3	 14
Borussia Dortmund	 8	 3	 4	 1	 15:11	 +4	 13
Bayer 04 Leverkusen	 9	 4	 1	 4	 17:17	 0	 13
VfL Wolfsburg	 9	 4	 1	 4	 11:13	 -2	 13
Borussia M´gladbach	 8	 2	 4	 2	 10:16	 -6	 10
Sport-Club Freiburg	 7	 2	 3	 2	 7:7	 0	 9
Hamburger SV	 8	 2	 3	 3	 8:10	 -2	 9
Fortuna Düsseldorf	 8	 2	 2	 4	 8:9	 -1	 8
SV Werder Bremen	 9	 2	 2	 5	 14:18	 -4	 8
FC Schalke 04	 8	 2	 2	 4	 12:16	 -4	 8
1. FSV Mainz 05	 9	 2	 2	 5	 10:15	 -5	 8
Eintracht Frankfurt	 7	 2	 1	 4	 8:12	 -4	 7
1. FC Nürnberg	 8	 2	 1	 5	 6:13	 -7	 7
Hannover 96	 7	 2	 0	 5	 11:16	 -5	 6
SpVgg Greuther Fürth	 8	 1	 3	 4	 7:13	 -6	 6
1899 Hoffenheim	 8	 1	 1	 6	 10:19	 -9	 4
FC Augsburg	 7	 0	 2	 5	 4:13	 -9	 2

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.
Heim

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

Eintracht Frankfurt	 9	 6	 2	 1	 23:15	 +8	 20
FC Bayern München	 8	 6	 1	 1	 23:5	 +18	 19
FC Schalke 04	 8	 5	 2	 1	 14:6	 +8	 17
Bayer 04 Leverkusen	 7	 5	 2	 0	 13:5	 +8	 17
Hannover 96	 9	 5	 2	 2	 20:13	 +7	 17
1. FSV Mainz 05	 7	 5	 0	 2	 11:5	 +6	 15
Hamburger SV	 8	 5	 0	 3	 10:8	 +2	 15
Borussia Dortmund	 8	 4	 2	 2	 17:8	 +9	 14
Borussia M´gladbach	 8	 4	 2	 2	 14:9	 +5	 14
Sport-Club Freiburg	 9	 4	 2	 3	 14:10	 +4	 14
SV Werder Bremen	 7	 4	 1	 2	 13:10	 +3	 13
1. FC Nürnberg	 8	 3	 3	 2	 10:8	 +2	 12
VfB Stuttgart	 8	 3	 2	 3	 11:13	 -2	 11
Fortuna Düsseldorf	 8	 2	 4	 2	 10:12	 -2	 10
1899 Hoffenheim	 8	 2	 2	 4	 12:19	 -7	 8
VfL Wolfsburg	 7	 1	 3	 3	 6:12	 -6	 6
FC Augsburg	 9	 1	 3	 5	 7:15	 -8	 6
SpVgg Greuther Fürth	 8	 0	 2	 6	 3:14	 -11	 2

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die ersten 3 Mannschaften qualifizieren sich direkt für die Champions League.  ·  Die Mannschaft auf Platz 4 nimmt an der Champions League-Qualifikation teil.  ·  Die Mannschaften auf Platz 5 bis 7 qualifizieren sich für die Europa League. 
Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 2. Bundesliga.  ·  Die beiden letzten Mannschaften steigen in die 2. Bundesliga ab.

K=Karten / GK=Gelbe Karten / RK=Rote Karten TQ=Torquote / V=Vorlagen / SP=Scorerpunkte

B. München		  1:2	 1:1	 2:0		  6:1				    5:0	 3:1			   3:0		  2:0			   +37	 41
Leverkusen					     2:0			   1:1	 2:0		  2:2		  1:0		  3:2			   2:0	 +8	 30
Dortmund		  3:0			   1:2	 0:0		  5:0				    2:1		  2:3	 1:1			   3:1	 +13	 27
Frankfurt		  2:1	 3:3				    3:2		  2:1	 3:1	 1:3	 4:1					     4:2	 1:1	 +4	 27
Schalke	 0:2			   1:1				    1:1			   3:0	 2:1	 1:0	 3:0			   3:1		  +4	 25
VfB Stuttgart		  2:2		  2:1	 3:1					     2:4				    0:1	 0:0	 0:3	 2:1		  -5	 25
Hamburg	 0:3		  3:2		  3:1	 0:1				    1:0	 1:0		  0:1			   2:0			   0	 24
M´gladbach				    2:0		  1:2	 2:2		  1:1		  2:0		  2:3	 2:0		  2:1			   -1	 24
Freiburg	 0:2		  0:2			   3:0	 0:0				    1:1	 1:2	 3:0			   5:3		  1:0	 +4	 23
Hannover		  3:2	 1:1		  2:2			   2:3	 1:2			   3:2	 4:1				    2:0	 2:0	 +2	 23
Mainz				   1:2							       2:1			   2:1		  1:0	 3:0	 2:0	 0:1	 +1	 23
Bremen	 0:2	 1:4				    2:2	 2:0	 4:0			   2:1				    2:1				    -1	 21
Nürnberg	 1:1		  1:1	 1:2		  0:2								        1:0	 2:0	 4:2	 0:0		  -5	 19
Wolfsburg		  3:1					     1:1		  0:2	 0:4	 0:2	 1:1						      1:1	 -8	 19
Düsseldorf	 0:5			   4:0	 2:2		  2:0	 0:0	 0:0					     1:4		  1:1			   -3	 18
Hoffenheim		  1:2		  0:4	 3:2					     3:1		  1:4		  1:3			   0:0	 3:3	 -16	 12
Augsburg	 0:2	 1:3	 1:3				    0:2	 1:1	 1:1			   3:1		  0:0	 0:2				    -17	 8
Fürth		  0:3				    0:2	 0:1	 0:1	 2:4				    1:1	 0:0		  0:2				    -17	 8
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Kartenstatistik
Horacio Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 7	 7	 0
Julian Baumgartlinger	 1. FSV Mainz 05	 6	 5	 1
Thomas Kleine	 SpVgg Greuther Fürth	 6	 5	 1
Josué	 VfL Wolfsburg	 6	 6	 0
Carlos Zambrano	 Eintracht Frankfurt	 6	 6	 0
Mensur Mujdza	 SC Freiburg	 6	 6	 0
Daniel Williams	 1899 Hoffenheim	 6	 6	 0
Martin Stranzl	 Borussia M´gladbach	 5	 4	 1
Vedad Ibisevic	 VfB Stuttgart	 5	 4	 1
Pirmin Schwegler	 Eintracht Frankfurt	 5	 5	 0
Heinrich Schmidtgal	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 5	 0
Nikolce Noveski	 1. FSV Mainz 05	 5	 5	 0
Alvaro Dominguez	 Borussia M´gladbach	 5	 5	 0
Daniel Caligiuri	 SC Freiburg	 5	 5	 0
Tolgay Arslan	 Hamburger SV	 5	 5	 0
Lars Stindl	 Hannover 96	 5	 5	 0
Robbie Kruse	 Fortuna Düsseldorf	 5	 5	 0
Julian Schuster	 SC Freiburg	 5	 5	 0
Karim Haggui	 Hannover 96	 5	 5	 0

Spieler	 Verein	 K	 GK	 RK
Zuschauertatistik

 Borussia Dortmund 	 643.970	 8	 80.496
Bayern München 	 568.000	 8	 71.000
FC Schalke 04 	 488.734	 8	 61.092
Hamburger SV 	 420.844	 8	 52.606
VfB Stuttgart 	 392.699	 8	 49.087
Bor. Mönchengladbach 	 386.347	 8	 48.293
Eintracht Frankfurt 	 425.150	 9	 47.239
Fortuna Düsseldorf 	 357.679	 8	 44.710
Hannover 96 	 395.300	 9	 43.922
1. FC Nürnberg 	 333.246	 8	 41.656
Werder Bremen 	 284.017	 7	 40.574
1. FSV Mainz 05 	 210.011	 7	 30.002
FC Augsburg 	 261.426	 9	 29.047
Bayer Leverkusen 	 191.436	 7	 27.348
VfL Wolfsburg 	 186.220	 7	 26.603
1899 Hoffenheim 	 193.625	 8	 24.203
SC Freiburg 	 206.700	 9	 22.967
SpVgg Greuther Fürth 	 142.016	 8	 17.752
GESAMT:	 6.087.420	 144	 42.274

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt
Torjägerliste

Vedad Ibisevic	 VfB Stuttgart	 10	 0,71	 3	 13
Alexander Meier	 Eintracht Frankfurt	 10	 0,63	 2	 12
Stefan Kießling	 Bayer Leverkusen	 10	 0,63	 4	 14
Mario Mandzukic	 FC Bayern München	 9	 0,64	 3	 12
Thomas Müller	 FC Bayern München	 9	 0,60	 10	 19
Robert Lewandowski	 Borussia Dortmund	 9	 0,60	 3	 12
Adam Szalai	 1. FSV Mainz 05	 9	 0,56	 2	 11
Bas Dost	 VfL Wolfsburg	 7	 0,47	 1	 8
Aaron Hunt	 SV Werder Bremen	 6	 0,43	 4	 10
Heung-Min Son	 Hamburger SV	 6	 0,40	 0	 6
Toni Kroos	 FC Bayern München	 6	 0,38	 4	 10
Gonzalo Castro	 Bayer Leverkusen	 6	 0,38	 3	 9
Nils Petersen	 SV Werder Bremen	 6	 0,38	 3	 9
Stefan Aigner	 Eintracht Frankfurt	 6	 0,38	 4	 10
Marco Reus	 Borussia Dortmund	 6	 0,38	 6	 12
Artjoms Rudnevs	 Hamburger SV	 6	 0,38	 3	 9
Jakub Blaszczykowski	 Borussia Dortmund	 5	 0,42	 4	 9
Mame Diouf	 Hannover 96	 5	 0,42	 3	 8
Szabolcs Huszti	 Hannover 96	 5	 0,36	 7	 12

Spieler	 Verein	 Tore	 TQ	 V	 SP
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	 Keyfacts zu den Teams

DER AKTUELLE SPIELTAG

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

	 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
18.11.12	 Werder Bremen : F95 	 1:2	 (0:1)
23.11.12	 F95 : Hamburger SV 	 2:0	 (1:0)
27.11.12	 Borussia Dortmund : F95 	 1:1	 (1:0)
30.11.12	 F95 : Eintracht Frankfurt 	 4:0	 (2:0)
08.12.12	 1. FC Nürnberg : F95 	 2:0	 (1:0)

Die letzten 5 Pflichtspiele
24.11.12	 Bayern München : H96	 5:0	 (3:0)
27.11.12	 H96 : SpVgg Greuther Fürth 	 2:0	 (1:0)
01.12.12	 1. FSV Mainz 05 : H96 	 2:1	 (1:1)
06.12.12	 Levante UD : H96	 2:2	 (0:2)
09.12.12	 H96 : Bayer Leverkusen 	 3:2	 (1:1) 

S

U

N

Der 15. Spieltag Samstag, 15. Dezember 2012, 15:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

Der 16. Spieltag

Der aktuelle 17. Spieltag

Der 18. Spieltag

Der 19. Spieltag

30.11.2012	 20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintracht Frankfurt	 4:0 	(2:0)
01.12.2012	 15:30	 FC Schalke 04	 :	 M‘gladbach	 1:1 	 (0:0)
01.12.2012	 15:30	 Bayer 04 Leverkusen	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 	 (1:0)
01.12.2012	 15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Hannover 96	 2:1 	 (1:1)
01.12.2012	 15:30	 FC Augsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 1:1 	 (1:1)
01.12.2012	 15:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 VfB Stuttgart	 0:1 	 (0:1)
01.12.2012	 18:30	 FC Bayern München	 :	 Borussia Dortmund	 1:1 	 (0:0)
02.12.2012	 15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SV Werder Bremen	 1:4 	(0:2)
02.12.2012	 17:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hamburger SV	 1:1 	 (0:1)

07.12.2012	 20:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 2:0 	 (1:0)
08.12.2012	 15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 2:3 	 (1:2)
08.12.2012	 15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 3:1 	 (2:1)
08.12.2012	 15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:0 	 (1:0)
08.12.2012	 15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:0 	 (1:0)
08.12.2012	 15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 0:2 	 (0:1)
08.12.2012	 18:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 4:1 	 (0:0)
09.12.2012	 15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 2:0 	 (0:0)
09.12.2012	 17:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 3:2 	 (1:1)

14.12.2012	 20:30	 FC Bayern München	 :	 M‘gladbach	 -:- 	(-:-)
15.12.2012	 15:30	 Bayer 04 Leverkusen	 :	 Hamburger SV	 -:- 	(-:-)
15.12.2012	 15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- 	(-:-)
15.12.2012	 15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 VfB Stuttgart	 -:- 	(-:-)
15.12.2012	 15:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 FC Augsburg	 -:- 	(-:-)
15.12.2012	 15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hannover 96	 -:- 	 (-:-)
15.12.2012	 18:30	 FC Schalke 04	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- 	(-:-)
16.12.2012	 15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Borussia Dortmund	 -:- 	(-:-)
16.12.2012	 17:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- 	(-:-)

18.01.2013	 20:30	 FC Schalke 04	 :	 Hannover 96	 -:- 	(-:-)
19.01.2013	 15:30	 Bayer 04 Leverkusen	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- 	(-:-)
19.01.2013	 15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 M‘gladbach	 -:- 	(-:-)
19.01.2013	 15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- 	(-:-)
19.01.2013	 15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- 	(-:-)
19.01.2013	 15:30	 FC Bayern München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- 	(-:-)
19.01.2013	 18:30	 SV Werder Bremen	 :	 Borussia Dortmund	 -:- 	(-:-)
20.01.2013	 15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hamburger SV	 -:- 	(-:-)
20.01.2013	 17:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Augsburg	 -:- 	(-:-)

25.01.2013	 20:30	 Borussia Dortmund	 :	 1. FC Nürnberg	 -:-	(-:-)
26.01.2013	 15:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:-	 (-:-)
26.01.2013	 15:30	 M‘gladbach	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:-	 (-:-)
26.01.2013	 15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- 	(-:-)
26.01.2013	 15:30	 Hannover 96	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- 	(-:-)
26.01.2013	 15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- 	(-:-)
26.01.2013	 18:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- 	(-:-)
27.01.2013	 15:30	 Hamburger SV	 :	 SV Werder Bremen	 -:-	(-:-)
27.01.2013	 17:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Bayern München	 -:- 	(-:-)

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

FORTUNA DÜSSELDORF
HANNOVER 96

	 Formcheck Hannover 96

S

U

N

	 Mirko Slomka zieht in Düsseldorf mit Dieter Hecking gleich, der bisher der 
alleinige Bundesliga-Rekordtrainer von Hannover 96 war (beide dann jeweils 101 
Spiele für 96).

	 Jörg Schmadtke wurde am 16. März 1964 in Düsseldorf geboren - 21 Jahre 
lang (1972 bis 1993) war er für die Fortuna als Torhüter aktiv (135 Bundesliga-Spie-
le, 109 Zweitligaspiele).

	 Norbert Meier hat weder als Spieler noch als Trainer ein Bundesliga-Spiel 
gegen Hannover 96 verloren (drei Siege, zwei Remis).

	 Kein anderer Bundesligist hat seit dem Sommer so viele Pflichtspiele bestrit-
ten wie die Niedersachsen (28).

	 Ron-Robert Zieler ist ligaweit der „Marathonmann“ der ersten Saisonhälfte: 
Für den Keeper steht in Düsseldorf Pflichtspiel Nummer 29 auf dem Programm 
(einmal spielte er für Deutschland).

	 Robbie Kruse, Fortunas Shootingstar der Hinrunde (zwei Tore, drei Torvorla-
gen), fehlt gegen Hannover wegen einer Gelb-Sperre.

 	 Schiedsrichter: Knut Kircher
 	 Schiedsrichterassistenten: Robert Kempter, Stefan Lupp
 	 4. Offizieller: Thomas Gorniak
 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
Bundesliga Saison 2012/2013

19.08.12	
W

acker Burghausen - F95	
0:1 (0:0)	

4.000	
Giefer	

Levels 
	

Malezas	
Langeneke 

	
van den Bergh	

Lam
bertz (2.)	

Fink	
Kruse 

	
Voronin (3.)	

Bellinghausen (1.)	
Reisinger 

	
 (60. Garbuschew

ski) 	
 (65. Bodzek)	

 (90. Rafael)

31.10.12	
F95 - Borussia M‘gladbach 	

1:0 n.V (0:0)	
52.500	

Giefer	
Levels	

Juanan 	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink	
Kruse (3.)	

Lam
bertz (2.)	

Bellinghausen	
Schahin (1.)	

(82. Rafael)	
(91. Garbuschew

ski)	
(102. Ilsø)

18.12.12	
Kickers Offenbach  - F95	

-:-

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2012/2013

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis So.). Die genauen Term

ine und Anstoßzeiten der Spieltage w
erden jew

eils nach der endgültigen Term
inierung bekannt gegeben.

25.08.12	
FC Augsburg - F95	

0:2 (0:0)	
30.401	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek 

	
Fink	

Kruse (2.)	
Bellinghausen	

Rafael (1.)	
Voronin (3.)	

(60. Schahin 
 

 
)	

(83. Garbuschew
ski)	

(90.+2 Juanan)

01.09.12 	
F95 - Borussia M‘gladbach	

0:0 (0:0)	
29.999	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink	
Kruse 

	
Bellinghausen 

 (2.)	
Voronin (3.)	

Reisinger (1.)	
(60. Schahin 

)	
(76. Garbuschew

ski)	
(90. Ilsø)

15.09.12 	
VfB Stuttgart - F95	

0:0 (0:0)	
55.039	

Giefer (2.)	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink	
Kruse	

Lam
bertz (3.)	

Voronin (1.)	
Schahin	

(76. Ilsø)	
(80. Alm

er)	
(90.+3 Bellinghausen)

22.09.12	
F95 - SC Freiburg	

0:0 (0:0)	
26.862	

Giefer	
Levels 

	
Malezas	

Langeneke	
van den Bergh	

Bodzek (1.)	
Fink	

Kruse	
Lam

bertz	
Schahin (2.)	

Voronin (3.) 	
(63. Bellinghausen 

)	
(71. Rafael)	

(80. Cha)	

25.09.12	
Greuther Fürth - F95	

0:2 (0:2)	
16.573	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek 

	
Fink 

	
Kruse (1.)	

Lam
bertz	

Ilsø 
 (3.)	

Schahin 
 (2.) 	

(63. Cha)	
(71. Reisinger)	

(90. Bellinghausen)

28.09.12	
F95 - FC Schalke 04	

2:2  (0:2)	
54.000	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke 

	
van den Bergh	

Bodzek (1.)	
Fink	

Kruse	
Lam

bertz	
Voronin (2.)	

Schahin  
 

 (3.)	
(46. Reisinger)	

(56. Ilsø)	
(83. Cha)

06.10.12 	
FSV Mainz 05 - F95	

1:0 (0:0)	
31.577	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink 
 

	
Kruse 

	
Bellinghausen (1.)	

Ilsø (2.)	
Schahin  

 (3.) 	
(64. Cha)	

(72. Voronin)	
(80. Juanan)

20.10.12 	
F95 - Bayern München	

0:5 (0:2)	
54.000	

Giefer	
Levels 

 (1.)	
Juanan	

Langeneke	
van den Bergh 

	
Bodzek	

Lam
bertz 

	
Cha	

Kruse	
Ilsø (2.)	

Schahin (3.)	
(46. Bellinghausen)	

(46. Voronin)	
(82. Rafael)

27.10.12 	
F95 - VfL W

olfsburg	
1:4 (0:0)	

45.673	
Giefer	

Levels	
Juanan 	

Langeneke 
	

van den Bergh (3.) 	
Bodzek (2.) 	

Fink 
	

Kruse	
Lam

bertz	
Schahin (1.) 	

Voronin	
(56. Rafael)	

(56. Garbuschew
ski)	

(76. Ilsø 
)

04.11.12	
Bayer 04 Leverkusen - F95	

3:2 (2:1)	
27.153	

Giefer	
Levels	

Juanan 	
Langeneke 

	
van den Bergh (3.) 	

Bodzek 
 	

Lam
bertz (2.)	

Bellinghausen	
Schahin	

Kruse 
	

Rafael 
 (1.) 	

(46. Cha)	
(71. Ilsø)	

(81. W
egkam

p)		


10.11.12 	
F95 - 1899 Hoffenheim

	
1:1 (1:1)	

41.200	
Giefer	

Levels 
	

Juanan	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink (1.) 	
Garbuschew

ski (2.) 	Kruse 
 	

Bellinghausen	
Ilsø (3.) 	

(66. Reisinger)	
(66. Lam

bertz)	
(86. Voronin)

18.11.12 	
SV W

erder Brem
en - F95	

2:1 (0:1)	
42.100	

Giefer 
	

Levels	
Juanan	

Langeneke 
 	

van den Bergh (3.) 	
Bodzek	

Lam
bertz 

	
Garbuschew

ski (1.) 	
Bellinghausen	

Kruse	
Ilsø 

 (2.) 	
(56. Cha)	

(68. Rafael)	
(84. W

egkam
p)

23.11.12	
F95 - Ham

burger SV	
2:0 (1:0)	

54.000	
Giefer	

Levels	
Juanan 	

Langeneke (1.) 	
van den Bergh	

Bodzek	
Lam

bertz 
	

Garbuschew
ski (2.) 	Bellinghausen	

Kruse 
 (3.)	

Rafael 
	

(41. Balogun)	
(58. Reisinger 

)	
(85. Ilsø)

27.11.12	
Borussia Dortm

und - F95	
1:1 (1:0)	

80.100	
Giefer	

Balogun	
Juanan 	

Bodzek	
van den Bergh	

Paurevic 
 

	
Lam

bertz	
Reisinger 

 (2.) 	
Ilsø (1.)	

Bellinghausen	
Kruse 

	
(72. Schahin)	

(90.+4 Fom
itschow

) 

30.11.12	
F95 - SG Eintracht Frankfurt	

4:0 (2:0)	
51.345	

Giefer	
Balogun (2.) 	

Juanan 	
Bodzek	

van den Bergh	
Lam

bertz	
Fink 

	
Reisinger 

 (3.) 	
Bellinghausen 

	
Ilsø	

Rafael 
 (1.) 	

(71. Schahin)	
(74. Cha)	

(83. Garbuschew
ski)

08.12.12	
1. FC Nürnberg - F95	

2:0 (1:0)	
37.041	

Giefer 
	

Balogun 
	

Juanan 	
Bodzek 

	
van den Bergh	

Fink	
Lam

bertz 
 (3.) 	

Reisinger 
 (1.) 	

Bellinghausen (2.) 	
Kruse 

	
Ilsø	

(46. Schahin)	
(71. Cha)	

(80. Rafael)

15.12.12 	
F95 - Hannover 96	

-:- 

20.01.13	
F95 - FC Augsburg	

-:-

26.01.13 	
Borussia M‘gladbach - F95	

-:-

02.02.13	
F95 - VfB Stuttgart	

-:-

10.02.13	
SC Freiburg - F95	

-:-

16.02.13
*	F95 - Greuther Fürth	

-:-

23.02.13
* 	FC Schalke 04 - F95	

-:-

02.03.13
* 	F95 - FSV Mainz 05	

-:-

09.03.13
* 	Bayern München - F95	

-:-

16.03.13
* 	VfL W

olfsburg - F95	
-:-

30.03.13
* 	F95 - Bayer 04 Leverkusen	

-:-

06.04.13
* 	1899 Hoffenheim

 - F95	
-:-

13.04.13
* 	F95 - SV W

erder Brem
en	

-:-

20.04.13
* 	Ham

burger SV - F95	
-:-

27.04.13
* 	F95 - Borussia Dortm

und	
-:-

04.05.13
* 	SG Eintracht Frankfurt - F95	

-:-

11.05.13 	
F95 - 1. FC Nürnberg	

-:-

18.05.13 	
Hannover 96 - F95	

-:-



Die                Unterstützer-Kampagne von mybet

Die mybet Trikot-Aktion!
Dein Einsatz für den Klassenerhalt

Registriere Dich bei mybet.de, zahle ein, wette im Wert von 75€ und erhalte eines von 
500 original Fortuna-Trikots in Deiner Größe.

Sende dann eine Email an fortuna@mybet.com mit dem Betreff „Trikot-Fortuna“.
In die Email schreibst Du Deinen Benutzernamen und Deine Trikotgröße.

Sei schnell und Du gehörst zu einem von 500 Fortuna-Unterstützern!

Teilnahmebedingungen:
Dieses Angebot gilt nur für die ersten 500 neu registrierten Nutzer. Die Mindesteinzahlung 75€ muss einmal zu einer Mindestquote  
von 1.50 eingesetzt werden. Die Aktion kann nicht mit der „erstklassigen Wette“ kombiniert werden. Die Aktion beginnt am 30.11.12 und endet 
am 31.12.12. Maßgeblich für die Teilnahme ist das Platzierdatum Deiner Wette. Die Aktion kann jederzeit von mybet geändert oder beendet 
werden. Es besteht kein Rechtsanspruch.
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Ken Ilsø
 02.12.1986

10 ANG

Nando Rafael
 10.01.1984

9 ANG

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andre Fomitschow
 07.09.1990

8 MIT

Mazin Ahmed Alhuthayfi
 29.07.1985

12 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Juanan
 27.04.1987

5 ABW

UNSER KADER

FORTUNA DÜSSELDORF

Robert Almer
 20.03.1984

1 TOR

Jens Langeneke
 29.03.1977

6 ABW

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Bastian Müller
 31.07.1991

32 MIT

Stefan Reisinger
 14.09.1981

27 ANG

Uwe Klein
 11.01.1970

Co-Trainer

Nikos Papadopoulos
 11.04.1990

44 TOR

Bruno Soares
 21.08.1988

14 ABW

Andrey Voronin 
 21.07.1979

30 ANG

Gerrit Wegkamp
 13.04.1993

16 ANG

Dirk Schauenberg
 12.03.1969

Fitnesscoach

Fabian Giefer
 17.05.1990

33 TOR

Tobias Levels
 22.11.1986

19 ABW

Stelios Malezas
 11.03.1985

4 ABW

Tugrul Erat
 17.12.1992

25 MIT

Ivan Paurevic
 01.07.1991

15 MIT

Dani Schahin
 09.07.1989

20 ANG

Manfred Gloger
 14.09.1962

Torwarttrainer

Leon Balogun
 28.06.1988

3 ABW

Johannes van den Bergh
 21.11.1986

21 ABW

Aliosman Aydin
 06.02.1992

29 ANG

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Du-Ri Cha
 25.07.1980

22 ABW

Ronny Garbuschewski	
 23.02.1986

18 MIT

Timo Furuholm
 11.10.1987

28 ANG

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Jeron Hazaimeh
 13.02.1992

24 ABW

Robbie Kruse
 05.10.1988

23 MIT

Wolf Werner
 08.04.1942

Vorstand Sport/Manager

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Norber Meier
 20.09.1958

Trainer

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut



 	 1	 Robert Almer	 20.03.1984
 	 33	 Fabian Giefer	 17.05.1990
 	 44	 Nikos Papadopoulos	 11.04.1990

 	 3	 Leon Balogun	 28.06.1988
 	 4	 Stelios Malezas	 11.03.1985
 	 5	 Juanan	 27.04.1987
 	 6	 Jens Langeneke	 29.03.1977
 	 14	 Bruno Soares	 21.08.1988
 	 19	 Tobias Levels	 22.11.1986
 	 21	 Johannes van den Bergh	 21.11.1986
 	 22	 Du-Ri Cha	 25.07.1980
 	 24	 Jeron Hazaimeh	 13.02.1992

 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 8	 Andre Fomitschow	 07.09.1990
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 12	 Mazin Al Huthayfi	 29.07.1985
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 15	 Ivan Paurevic	 01.07.1991
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 18	 Ronny Garbuschewski	 23.02.1986
 	 23	 Robbie Kruse	 05.10.1988
 	 25	 Tugrul Erat	 17.06.1992
 	 32	 Bastian Müller	 31.07.1991

 	 9	 Nando Rafael	 10.01.1984
 	 10	 Ken Ilsø	 02.12.1986
 	 16	 Gerrit Wegkamp	 13.04.1993
 	 20	 Dani Schahin	 09.07.1989
 	 27	 Stefan Reisinger	 14.09.1981
 	 28	 Timo Furuholm	 11.10.1987
 	 29	 Aliosman Aydin	 06.02.1992
 	 30	 Andrey Voronin	 21.07.1979

 		  Norbert Meier	 20.09.1958

  Zugänge: Mazin Ahmed Alhuthayfi (Al-Ittihad), Leon Balogun 
(SV Werder Bremen), Axel Bellinghausen (FC Augsburg), Du-Ri Cha 
(Celtic Glasgow), Andre Fomitschow (VfL Wolfsburg II), Ronny Garbu-
schewski (Chemnitzer FC), Fabian Giefer (Bayer Leverkusen), Tobias 
Levels (Bor. M´Gladbach), Stelios Malezas (PAOK Saloniki), Bastian 
Müller (FC Bayern München II), Nikos Papadopoulos (Olympiakos Pirä-
us), Ivan Paurevic (Borussia Dortmund II), Nando Rafael (FC Augsburg), 
Stefan Reisinger (SC Freiburg), Dani Schahin (SpVgg Greuther Fürth), 
Bruno Soares (MSV Duisburg), Andrey Voronin (Dynamo Moskau), Ger-
rit Wegkamp (VfL Osnabrück)

  Abgänge: Maximilian Beister (Hamburger SV), Villyan Bijev (FC 
Liverpool), Thomas Bröker (1. FC Köln), Sascha Dum (Ziel unbekannt), 
Ranisav Jovanovic (MSV Duisburg), Markus Krauß (Stuttgarter Ki-
ckers), Assani Lukimya (SV Werder Bremen), Adam Matuschyk (1. FC 
Köln), Michael Ratajczak (Ziel unbekannt), Sascha Rösler (Alemannia 
Aachen), Kai Schwertfeger (Alemannia Aachen), Adriano Grimaldi (VfL 
Osnabrück), Christian Weber (Alemannia Aachen)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. med. Alois Teuber

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Jan Speckenbach
 28.09.1987

Physiotherapeut



MACHT UNSERE 
KINDER STARK.

 
Ihr vigo-Vorteil: Initiative Kindergesundheit. 

Mit zahlreichen Projekten bringen wir das Thema Gesundheit in 
die Kindergärten, Schulen und Vereine, damit unsere  Kinder gesund 
aufwachsen.

Mehr Exklusivleistungen der AOK Rheinland/ Hamburg 
 unter www.vigo.de/vorteile

. MEINE VOLLE PACKUNG VORTEILE.

Ihr vigo-Vorteil: Initiative Kindergesundheit

Auch 2013kein Zusatzbeitrag!



11 / Axel Bellinghausen
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** Vom Hersteller für den Fall der Abrechnung mit der Krankenkasse gegenüber der IFA GmbH (Lauertaxe) angegebener einheitlicher Apothekenverkaufspreis.

Gültig bis 31.12.2012 solange der Vorrat reicht und ausschließlich im Onlineshop auf www.easyapotheke.de
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Unsere 11 bringen Sie 
fi t durch die Saison! 
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DER KADER UNSERER GÄSTE

HANNOVER 96
Ron-Robert Zieler	

 12.02.1989

1 TOR

Samuel Radlinger	
 07.11.1992

21 TOR

Markus Miller	
 08.04.1982

14 TOR

Karim Haggui
 20.01.1984

3 ABW

Mario Eggimann	
 24.01.1981

5 ABW

Christian Schulz	
 01.04.1983

19 ABW

Sofian Chahed
 18.04.1983

23 ABW

Hiroki Sakai
 12.04.1990

4 ABW

Steven Cherundolo	
 19.02.1979

6 ABW

Felipe
 15.05.1987

20 ABW

Christian Pander	
 28.08.1983

24 ABW

Sergio da Silva Pinto	
 16.10.1980

7 MIT

Manuel Schmiedebach	
 05.12.1988

8 MIT

Szabolcs Huszti
 18.04.1983

10 MIT

Lars Stindl
 26.08.1988

28 MIT

Yannik Schulze
 05.02.1995

33 MIT

Niko Gießelmann
 26.09.1991

38 MIT

Deniz Aycicek
 05.06.1990

26 MIT

Sascha Schünemann
 20.02.1992

37 MIT

Konstantin Rausch	
 15.03.1990

34 MIT

Artur Sobiech
 12.06.1990

9 ANG

Adrian Nikci
 10.11.1989

22 ANG

Didier Ya Konan
 22.05.1984

11 ANG

Mohammed Abdellaoue	
 23.10.1985

25 ANG

Jan Schlaudraff
 18.07.1983

13 ANG

Mame Diouf
 16.12.1987

39 ANG

Huub Stevens
 29.11.1953

Mirko Slomka
 12.09.1967

Chef-TrainerTrainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Kai Timm
 28.10.1967

Chef-TrainerAthletik-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Norbert Düwel
 05.01.1968

Chef-TrainerCo-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Edward Kowalczuk
 31.10.1945

Chef-TrainerAthletik-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Heiko Sander
 25.05.1973

Chef-TrainerAthletik-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Nestor El Maestro
 25.03.1983

Chef-TrainerCo-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Jörg Sievers
 22.09.1965

Chef-TrainerTorwart-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Jörg Schmadtke
 16.03.1964

Chef-TrainerGeschäftsführer Sport

Huub Stevens
 29.11.1953

Thomas Westpahl
 07.06.1972

Chef-TrainerTeammanager

Huub Stevens
 29.11.1953

Dr. med. Axel Partenheimer
 20.05.1972

Chef-TrainerMannschaftsarzt
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	 1	 Ron-Robert Zieler	 12.02.1989
	 14	 Markus Miller	 08.04.1982
	 21	 Samuel Radlinger	 07.11.1992

	 3	 Karim Haggui	 20.01.1984
	 4	 Hiroki Sakai	 12.04.1990
	 5	 Mario Eggimann	 24.01.1981
	 6	 Steven Cherundolo	 19.02.1979
	 19	 Christian Schulz	 01.04.1983
	 20	 Felipe	 15.05.1987
	 23	 Sofian Chahed	 18.04.1983
	 24	 Christian Pander	 28.08.1983

	 2	 Leon Andreasen	 23.04.1983
	 7	 Sergio da Silva Pinto	 16.10.1980
	 8	 Manuel Schmiedebach	 05.12.1988
	 10	 Szabolcs Huszti	 18.04.1983
	 26	 Deniz Aycicek	 05.06.1990
	 28	 Lars Stindl	 26.08.1988
	 33	 Yannik Schulze	 05.02.1995
	 34	 Konstantin Rausch	 15.03.1990
	 37	 Sascha Schünemann	 20.02.1992
	 38	 Niko Gießelmann	 26.09.1991

	 9	 Artur Sobiech	 12.06.1990
	 11	 Didier Ya Konan	 22.05.1984
	 13	 Jan Schlaudraff	 18.07.1983
	 22	 Adrian Nikci	 10.11.1989
	 25	 Mohammed Abdellaoue	 23.10.1985
	 39	 Mame Diouf	 16.12.1987

	 Mirko Slomka	 12.09.1967

 Zugänge: Felipe (Standard Lüttich), Niko Gießelmann 
(eigene Jugend), Szabolcs Huszti (Zenit St. Petersburg), 
Adrian Nikci (FC Zürich), Hiroki Sakai (Kashiwa Reysol), 
Sascha Schünemann (eigene Jugend), Yannik Schulze (ei-
gene Jugend)

 Abgänge: Erdal Akdari (Kayserispor), Christopher 
Avevor (FC St. Pauli (Leihgeschäft)), Carlitos (Ziel unbe-
kannt), Henning Hauger (Lilleström SK (Leihgeschäft)), Altin 
Lala  (FC Bayern München II), Emanuel Pogatetz  (VfL Wolfs-
burg), Daniel Royer (1. FC Köln), Moritz Stoppelkamp (TSV 
1860 München)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Huub Stevens
 29.11.1953

Mille Gorgas
 23.11.1973

Chef-TrainerZeugwart

Huub Stevens
 29.11.1953

Steffen Gniesmer
 10.10.1965

Chef-TrainerPhysiotherapeut

Huub Stevens
 29.11.1953

Ralf Blume
 06.09.1967

Chef-TrainerPhysiotherapeut

Huub Stevens
 29.11.1953

Dr. Bernd Brexendorf
 21.10.1954

Chef-TrainerMannschaftsarzt
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UNSER GAST

Das war wie ein Schlüs-
selerlebnis, denn nach 
dieser Aufholjagd ist 

nicht mehr ansatzweise an die 
untere Tabellenregion zu denken. 
Im Gegenteil, die 96er konnten 
sich nun zwei Mal in Folge für 
die Europa League qualifizieren. 
In der Saison 2010/11 sammelten 
sie fantastische 60 Punkte und 
landeten damit auf dem 4. Rang. 
Die vergangene Spielzeit wurde 
auf dem siebten Platz beendet, 

sodass es erneut nach Europa 
ging. Dort fühlen sich die Hanno-
veraner inzwischen schon wohl. 
Denn im Vorjahr mussten sie erst 
im Viertelfinale die Segel strei-
chen. Gegen den späteren Cupsie-
ger Atletico Madrid gab es zwei 
knappe 1:2-Niederlagen.
Auch in dieser Saison sorgen „die 
Roten“ erneut für Furore auf der 
europäischen Bühne. Bereits nach 
vier Spieltagen der Vorrunden-
gruppe qualifizierten sie sich für 
die K.O.-Phase der Europa-Lea-
gue. In der Gruppe L setzte sich 
die Slomka-Elf mit drei Siegen 
und drei Unentschieden gegen 
UD Levante, Helsingborgs IF und 
den FC Twente Enschede durch. 
Bis zum 20. Dezember müssen 
die Hannoveraner auf ihren Geg-

ner warten, dann findet nämlich 
die Auslosung für die ersten Aus-
scheidungsspiele statt.

 „Wenn wir in der Abwehr und 
im defensiven Mittelfeld stabil 
stehen, haben wir gegen jeden 
Gegner eine große Chance auf 
einen zählbaren Erfolg“, betont 
Chefcoach Slomka, der auf diesen 
Faktor auch in Düsseldorf wieder 
großen Wert legen wird.  
„Es liegen in dieser Saison viele 
Mannschaften dicht zusammen. 

An jedem Spieltag muss gepunk-
tet werden.“ Die Marchroute des 
Hannoveraner Trainers ist also 
eindeutig.
In der Bundesliga ist es für die Nie-
dersachsen bislang ein einziges 
Auf und Ab. Mit sieben Punkten 
aus den ersten drei Begegnungen 
war der Start eigentlich hervorra-
gend. Es folgten Niederlagen bei 
den bis dahin im Tabellenkeller 
zu findenden Teams der TSG 
Hoffenheim und des Hamburger 
SV. Auch zuhause gab es nach 
über einem Jahr mal wieder eine 
Pleite in der Bundesliga: Nach ei-
ner 2:0-Führung konnte Borussia 
Mönchengladbach innerhalb von 
neun Minuten die Partie drehen 
und nahm die Punkte mit an den 
Niederrhein. Auf zwei Siege ge-

gen den FC Augsburg (2:0) und 
beim VfB Stuttgart (4:2) folgten 
zwei Niederlagen gegen den 
SC Freiburg (1:2) und beim FC 
Bayern München (0:5). In den 
letzten Wochen läuft es wieder 
ein wenig besser, denn in den 
Heimspielen gegen die SpVgg. 
Greuther Fürth (2:0) und Bayer 
Leverkusen (3:2) blieben die 
Punkte in Hannover. So haben die 
96er nun wieder Tuchfühlung auf 
die internationalen Plätze.

Daran hat neben Mirko Slomka, 
der nach einer kurzen Hängepar-
tie in der vergangenen Woche 
seinen Vertrag bis 2016 verlängert 
hat, auch Mittelfeld-Regisseur 
Szabolcs Huszti großen Anteil. 
Der 29-Jährige ist mit fünf Toren 
und sieben Vorlagen bisher der 
absolute Top-Scorer. Seine ge-
nialen Pässe finden in der Regel 
die brandgefährlichen Stürmer. 
Schon 14 Mal trafen die vier 
Angreifer zusammen. Von diesen 
sticht Mame Diouf heraus. In bis-
lang 32 Einsätzen für Hannover 
erzielte der Senegalese 19 Treffer 
und bereitete sechs weitere vor – 
eine unglaubliche Quote. 
Auch im DFB-Pokal ist das 
Team um Jan Schlaudraff noch 
vertreten. Kurz vor Weihnachten 

muss man zum Titelverteidiger 
und Deutschen Meister Borus-
sia Dortmund. Kurios: Es gab 
in diesem Wettbewerb vier Mal 
das Aufeinandertreffen zwi-
schen beiden Vereinen, davon 
drei Mal in Dortmund. Alle vier 
Begegnungen konnten die Han-
noveraner für sich entscheiden. 
In den ersten beiden Runde be-
zwang 96 den FC Nöttingen (6:1) 
und Dynamo Dresden mit 5:4 
nach Elfmeterschießen.

Hannovers Trainer Mirko Slomka hat nun seinen Vertrag verlängert

Es ist erst zweieinhalb Jahre her, als Hannover 96 kurz vor dem Abstieg in die 2. Bundesliga stand. Mit einem sensatio-
nellen Finish konnte Trainer Mirko Slomka und sein Team diesen Absturz abwenden. Mit einem 4:2-Sieg gegen Meister-
schaftskandidat FC Schalke 04, einem 6:1 im letzten Heimspiel gegen Borussia Mönchengladbach und einem 3:0-Aus-
wärtssieg am letzten Spieltag beim direkten Konkurrenten VfL Bochum schafften die Niedersachsen doch noch den 
Klassenerhalt.

Auf dem Weg zu einer
festen Größe in Europa

Der neue Kader von Hannover 96

Hannover 96
bei Wikipedia:

  Daten zum Verein:
Hannoverscher
Sportverein
von 1896 e. V. 

Robert-Enke-Straße 1
30169 Hannover
Tel.: 0511 - 96900-96
Fax: 0511 - 969007-96
E-Mail: info@hannover96.de
Internet: www.hannover96.de

Gegründet: 	 12. April 1896
Vereinsfarben:	 Schwarz-Weiß-Grün
Stadion: 	 AWD-Arena		
                                        	 (49.000 Plätze)

Vorstand: 	 Martin Kind



Ran an die Schätze:  

entdecken Sie deutSchlandS  

gRößteS SchuhvoRkommen bei  

bReuningeR in StuttgaRt.

übeR 2000 m² voll  

mit auSgeSuchten maRken- und  

deSigneRSchuhen.  

Ab Herbst 2013 auch in düSSeldoRf.

füR weiteRe infoS Jetzt RegiStRieRen:

www.bReuningeR-dueSSeldoRf.de
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Herr Slomka, wie fällt Ihre 
Bilanz der bisherigen Saison aus?
Wenn wir heute nochmal punk-
ten, ist die Hinrunde unter dem 
Strich in Ordnung. Internatio-
nal war sie richtig stark, in der 
Bundesliga haben wir manchmal 
was liegen gelassen, insgesamt 
nicht das Optimum herausge-
holt. Aber wir haben heute noch 
eine Chance, weitere Punkte zu 
sammeln. Ein Sieg wäre klasse.

 In der Bundesliga ist auffällig, 
dass eine Diskrepanz zwischen 
der Ausbeute in Heim- und Aus-
wärtsspielen herrscht. Wie er-
klären Sie sich diese?
(lächelt) Zumindest haben wir 
im bisherigen Verlauf der Hin-
runde schon die zwei Auswärts-
siege geschafft, die wir in der 
ganzen vergangenen Saison er-

zielt haben. Aber ich gebe Ihnen 
recht: nur sechs Auswärtspunkte 
sind bei 17 Heimzählern ein 
deutliches Missverhältnis. Ge-
nau deshalb wollen wir ja heute 
hier in Düsseldorf unbedingt 
gewinnen.

 Schon zum zweiten Mal in Fol-
ge haben Sie sich mit Ihrem Team 
für die K.O.-Phase der Europa Le-
ague qualifiziert. Entwickelt sich 
96 zu einer festen Größe in Euro-
pa?
Bis man eine feste Größe ist, 
braucht es sicher Jahre. Aber wir 
alle gemeinsam arbeiten aktiv an 
einer erfolgreichen Entwicklung 
von 96. Seit über zwei Jahren ist 
diese konstant, unsere Leistun-
gen auf hohem Niveau. Dass wir 
auch nach der Winterpause noch 
in der Europa League mitspielen 

und bislang im Wettbewerb un-
geschlagen sind, finde ich sehr 
bemerkenswert.

 Haben Sie damit gerechnet, 
dass Sie sich in dieser Gruppe 
frühzeitig durchsetzen?
Rechnen kann man damit nie, 
aber ich hatte nach der Auslo-
sung schon große Hoffnung, dass 
wir uns durchsetzen können. Die 
Mannschaft hat das wirklich gut 
gelöst. Bei Twente Enschede ein 
0:2 aufgeholt, gegen Levante in 
Unterzahl ein 0:1 umgebogen, in 
Helsingborg nach dem Gegentor 
in der Nachspielzeit zum 1:1 
noch mal zurückgeschlagen und 
das Spiel gewonnen. Das waren 
starke Leistungen.

 Auch im DFB-Pokal sind Sie 
noch dabei, es geht zum Deutschen 
Meister und DFB-Pokalsieger 
Borussia Dortmund. Nicht gerade 
ein Wunschlos, oder?
Wissen Sie, ob es ein Wunschlos 
war, weiß man doch immer erst 
hinterher. Wir sind mit 96 auch 
mal in der ersten Runde zum 
Viertligisten Elversberg gefahren 
und sind dort im Elfmeterschie-
ßen ausgeschieden. So laufen 
Spiele im Pokal eben. Vielleicht 
sind die Dortmunder auch gar 
nicht so glücklich mit uns als 
Gegner. Wir werden es Mitt-
woch sehen. Vorher ist erstmal 
ein guter und erfolgreicher Ab-
schluss unserer Hinrunde in der 
Bundesliga wichtig.

 Welch ein Spiel erwarten Sie 
heute in Düsseldorf?

Ein umkämpftes Spiel, das die 
Fortuna bestimmt für sich ent-
scheiden will. Die Heimspiele 
gegen Hamburg und Frankfurt 
zuletzt waren imponierend. Wir 
wissen, dass wir es mit einem 
starken Gegner zu tun haben, 
dem es gelungen ist, zu den 
Konkurrenten auf den Abstiegs-
plätzen schon einen deutlichen 
Abstand zu legen.

 Sind Sie vom bisherigen Auf-
treten der Fortuna überrascht?
Nein. Ich war mir sicher, dass 
die Fortuna mit ihren Fans im 
eigenen Stadion ein Faustpfand 
hat. Deshalb ist es für mich nicht 
überraschend, dass sie nur zwei 
von acht Heimspielen überhaupt 

verloren haben. Die Mannschaft 
wirkt auf mich kompakt, sehr 
geschlossen. Neun verschiedene 
Torschützen sind für einen Auf-
steiger beachtlich. Und sie sind 
natürlich außerordentlich effizi-
ent, haben die beste Chancenver-
wertung der Liga.

Mirko Slomka

Lange Zeit haben die Fans von Hannover 96 darauf gewartet, dass Mirko Slomka für die nächsten Jahre sein „Ja-Wort“ 
gibt. In der vergangenen Woche hat der Trainer dann seinen neuen Vertrag bis 2016 unterschrieben. Slomka und 96 – das 
passt bisher hervorragend zusammen. Erst rettete er den Traditionsverein aus Niedersachsen vor dem Abstieg, dann 
führte er ihn zwei Mal in Folge in die Europa League, wo man schon mehrfach für Furore sorgte. Vor dem Hannoveraner 
Gastspiel in Düsseldorf sprach „Fortuna Aktuell“ mit Mirko Slomka.

„Wir arbeiten aktiv an einer
erfolgreichen Entwicklung von 96“

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 12. September 1967
Geburtsort	 Hildesheim

  Vereine als Aktiver:
	 JSG Nord
	 SC Harsum
	 TuS Lühnde
	 Stern Misburg
	 Fortuna Sachsenroß 	
	 Hannover
	 Hannover 96

  Stationen als Trainer:
1989–1999	 Hannover 96 (A-Jugend)

1999–2000	 TB Berlin (A-Jugend)

2000	 TB Berlin
2001–2004	 Hannover 96 (Co-Trainer)

2004–2006	 FC Schalke 04 (Co-Trainer)

2006–2008	 FC Schalke 04
2010–	 Hannover 96

„Ich war mir sicher, dass die Fortuna mit ihren Fans im eigenen Stadion 
ein Faustpfand hat. Deshalb ist es für mich nicht überraschend, dass sie 
nur zwei von acht Heimspielen überhaupt verloren haben. “ Mirko Slomka

Trainer Mirko Slomka gibt in Hannover die 
Richtung vor.

MIRKO SLOMKA
im Portrait:



Oliver Fink bei einer 
Bewegungsanalyse

LASS DICH 
ANALYSIEREN 
WIE EIN ECHTER
pROFI

Quarg sport.analytics ist Ihr Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in 
 Düsseldorf. Hier werden Sie umfassend beraten und analysiert von Sportwissenschaft-
lern, zertifizierten Bewegungsanalytikern und ehemaligen Leistungssportlern.

BEI uNS BEkOmmEN SIE:
 Individuelle Einlagen für Fußball- und Sportschuhe
 Sportkompressionssocken zur Regeneration
 Bandagen zur Sicherung der Gelenke

Vereinbaren Sie noch heute Ihren  
persönlichen Anpassungs termin.

QuARG SpORT.ANALYTICS. 
FOR BETTER mOVEmENTS.
uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620 · info@quarg.net

WWW.QuARG.NET 

Die Heitkamp & Thumann Group ist auf die Herstellung 
von Komponenten und Präzisionsbauteilen aus Metall und  
Kunststoff spezialisiert. Das global agierende Unternehmen 
mit Sitz in Düsseldorf wünscht der Fortuna viel Erfolg für  
die Bundesligasaison 2012/2013. www.ht-group.com

HT_ANZ_Fortuna_01_RZ.indd   1 14.08.12   12:08
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Beide Vereine stiegen in 
fünf Jahrzehnten Fuß-
ball-Bundesliga vier 

Mal aus der höchsten deutschen 
Spielklasse ab. Weitere Paral-
lelen: Jeweils drei nationale Titel 
konnten sowohl die Rheinländer 
als auch die Niedersachsen errin-
gen: So wurde die Fortuna 1933 
Deutscher Meister sowie 1979 
und 80 DFB-Pokalsieger. Hanno-
ver gewann gleich zweimal die 
Deutsche Meisterschaft (1938 
und 54) und wurde 1992 einmal 
Pokalsieger (als Zweitligist!).
Dazwischen lagen zwischen 
1992 und 99 drei gemeinsame 
Spielzeiten in der 2. Bundesliga. 
Insgesamt sieht die Bundesliga-
bilanz zwischen den Rot-Weißen 
aus Flingern und den Roten aus 
der niedersächsischen Landes-
hauptstadt, die so von ihren Fans 
wegen ihres traditionell roten 
Heimspieltrikots gerufen wer-
den, aus Düsseldorfer Sicht sehr 
positiv aus: 7 – 2 – 3 bei 18:13 
Toren. Zu Hause gab es in den 
sechs Erstligaduellen vier Siege, 
eine Niederlage und ein Unent-
schieden – nämlich jenes am 
29. Spieltag der Saison 1985/86. 

 Ausgangslage für Hannover 
bedrohlich und für Fortuna unbe-
quem
Vor dieser Begegnung sah es so 
aus, dass sich Hannover 96 sechs 
Spieltage vor dem Saisonende 
als Tabellenletzter in höchster 
Abstiegsgefahr befand und prak-
tisch bei sechs Punkten kaum 
noch zu retten war. Die Düssel-
dorfer lagen nur unwesentlich 
besser auf dem 16. Platz. Somit 
war es für die Rheinländer eine 
wegweisende Bedeutung, für die 
Gäste der Griff nach dem letzten 
Strohhalm. Am Ende gab es für 
beide Teams weder Fisch noch 
Fleisch…
Die Partie vor nur 7.400 Zuschau-
ern im Rheinstadion begann für 
die Gäste sehr gut. Torjäger Fred 
Schaub, der leider im Jahr 2003 

im Alter von nur 42 Jahren viel 
zu früh bei einem Autounfall 
verstarb, brachte Hannover in 
der neunten Spielminute in Füh-
rung. Doch das Team unter der 
Leitung von Ex-Profi Dieter Brei 
kam zurück. Nach einer guten 
halben Stunde glich Düsseldorfs 
Goalgetter Sven Demandt zum 
1:1 aus. Aber kurz darauf stellte 
erneut Schaub für die Gäste den 
alten Abstand mit seinem zweiten 
Treffer wieder her. Beim Stande 
von 1:2 ging es in die Halbzeit-
pause. Im zweiten Durchgang 
stemmten sich die Flingeraner 

gegen die drohende Niederlage. 
Nach einer Stunde war es Mittel-
feldspieler Holger Fach, der zum 
2:2-Ausgleich traf. Daran sollte 
sich bis zum Schlusspfiff nichts 
mehr ändern.
Am Saisonende stiegen die 
Roten als Tabellenletzter aus der 
Bundesliga ab – die Rot-Weißen 
belegten Platz 14.

 Dean gegen Wayne – das wa-
lisische Duell der Thomas-Brüder
Im Hinspiel hatte es fünf Monate 
zuvor eine Bundesliga- Premiere 

gegeben. Erstmals traf ein wali-
sisches Brüderpaar aufeinander. 
Für Hannover war es Wayne 
Thomas, für Düsseldorf der drei 
Jahre jüngere Dean, der vor 
Saisonbeginn vom Zweitligisten 
Alemannia Aachen zur Fortuna 
wechselte. In seinen drei Jahren 
(1985-88) bei den Rot-Weißen 
brachte er es 81 auf Einsätze 
(9 Tore). Im Rückspiel gab es 
jedoch kein walisisches Bruder-
duell: Dean Thomas wurde erst 
in der 83. Minute für Andreas 
Kaiser eingewechselt – Bruder 
Wayne machte bei Hannover be-
reits nach 73 Minuten für Karsten 
Surmann Platz.

YESTERDAY

Bundesliga-Bilanz
gegen Hannover 96:

                            	 Sp.	 S	 U	 N		  Tore	 Pkt.
	
Heim:	 6	   	 4	   1	   1		  10:3	 13
Auswärts:	 6	   	 3	   1	   2	   	8:10	 10
Gesamt:	 12	  	 7	   2	   3		  18:13	 23

2. Bundesliga:

Heim:	 3	   	 0	   2	   1	   2:3  	 2
Auswärts:	 3	   	 2	   0	   1	   5:2	 6
Gesamt:	 6	   	 2	   2	   2	   7:5	 8

Die Rot-Weißen empfangen die Roten

Fortuna Düsseldorf befindet sich aktuell in der 23. Bundesliga-Saison - Hannover 96 hat bald ein Vierteljahrhundert ge-
schafft. Und doch gingen sich beide Vereine in der Vergangenheit häufig aus dem Weg. So gab es nur sechs gemeinsame 
Spielzeiten im deutschen Fußball-Oberhaus. Das letzte Erstligaduell fand am 27. März 1986 im Rheinstadion statt. Im Tor 
der Fortuna stand damals der junge Jörg Schmadtke, der heute als Geschäftsführer Sport bei den Niedersachsen tätig 
ist und in seine Geburtsstadt zu seinem Heimatverein zurückkehrt.

Wiedersehen mit Jörg Schmadtke

2:2 ( 1:2)
0:1 FRED SCHAUB (10.)

1:1 SVEN DEMANDT (32.)
1:2 FRED SCHAUB (37.)
2:2 HOLGER FACH (61.)

  ZUSCHAUER: 7.400  /    SCHIEDSRICHTER: ARON SCHMIDHUBER (OTTOBRUNN)

RHEINSTADION, DÜSSELDORF
BUNDESLIGA 1985/1986, 29. SPIELTAG, 27. MÄRZ 1986

FORTUNA D SSELDORF
HANNOVER 96

  FORTUNA DÜSSELDORF:
JÖRG SCHMADTKE
MICHAEL BUNTE
DIETMAR GRABOTIN (26. GÜNTER THIELE)
GERD ZEWE
MANFRED BOCKENFELD
RALF DUSEND
ANDREAS KAISER (83. DEAN THOMAS)
ANDREAS KEIM
HOLGER FACH
SVEN DEMANDT
HASSE HOLMQUIST
TRAINER: DIETER BREI

  HANNOVER 96:
RALF RAPS

BASTIAN HELLBERG
ROMAN GESCHLECHT

BERND THIELE
JÜRGEN FLEER

WAYNE THOMAS (73. KARSTEN SURMANN)
MAXIMILIAN HEIDENREICH

JÜRGEN BAIER
MICHAEL GUE (88. FRANZ GERBER)

SIEGFRIED REICH
FRED SCHAUB

TRAINER: HELMUT KALTHOFF

„Der schreckliche Sven“ Demandt erzielte 70 
Tore für die Fortuna zwischen 1984 und 92 - 
eines davon gegen Hannover.

Eigengewächs Holger Fach spielte gleich dreimal 
für die Rot-Weißen - am längsten in den 1980er 
Jahren.
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Weite

Julia Breiert,
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Im Einklang mit der Natur sein, sich mit der eigenen Muskelkraft  
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WAS MACHT EIGENTLICH...

 Herr Biskup, stimmt es eigent-
lich, dass Ihr damaliger Mitspieler 
Jürgen Schult im wahrsten Sinne 
des Wortes „Schuld“ daran war, 
dass Sie überhaupt erst ihre zweite 
Karriere als Fußball-Trainer einge-
schlagen haben?
Biskup: Ja, das ist richtig. Das 
war im ersten Bundesligajahr der 
Fortuna 1966/67. Jürgen hatte 
mir geraten, dass ich doch neben-
bei in Köln mein Studium zum 
Fußball-Trainer machen sollte. 
Mit der Erlaubnis von Trainer 
Kuno Klötzer und Fußball-Ob-
mann Hans-Georg Noack habe 
ich dort unter der Leitung von 
Hennes Weißweiler angefangen.

 Obwohl Sie damals keineswegs 
Voll-Profi gewesen sind! Und da 
hat die Stadt bzw. haben die Düs-
seldorfer von Ihnen als gelerntem 
Heizungs-Lüftungstechniker pro-
fitiert!?
Biskup: Das kann man so sagen 
(lacht). Als ich zu dieser Zeit bei 
der Stadt angestellt war, habe ich 
die Kö mit Fernwärme versorgt. 
Daran denke ich immer wie-
der gerne zurück, wenn ich an 
Düsseldorf und die Königsallee 
denke!

 Dieser Beruf wurde aber schon 
bald zur Nebensache…?
Biskup: Das hat sich später auf 
meiner Station beim RFC Lüttich 
in Belgien ergeben. Da war ich 

erst 32 Jahre alt. Der Chefcoach 
wurde entlassen und ich wur-
de gebeten, dass ich doch mit 
meiner Trainer-Lizenz, die ich 
kurz zuvor in Deutschland ge-
macht hatte, übergangsweise die 
Mannschaft als Spieler-Trainer 
übernehmen könne. Da wir in 
den nächsten sechs Wochen sehr 
erfolgreich waren - wir haben 
fünf Spiele gewonnen und sind 
ins Pokalhalbfinale eingezogen 
- habe ich kurzentschlossen die 
Schuhe an den Nagel gehängt. So 
war es um meine Spieler-Lauf-
bahn geschehen und ich habe 
als Trainer weiter gemacht. Aber 
diese Entscheidung habe ich nie 
bereut.

 Und diesen Hauptberuf als 
Trainer üben Sie noch heute aus?
Biskup: Na ja, eigentlich hatte 
ich ja vor sechs Jahren aufge-
hört. Aber in einem Ortsteil von 
Cloppenburg (in Niedersachsen, 
Anm. d. Red.), wo ich seit zwölf 
Jahren mit meiner Familie woh-
ne, habe ich mehr aus Spaß den 
Amateurverein SC Sternbusch 
übernommen. Wir waren gleich 
erfolgreich und haben den Klas-
senerhalt in der Kreisklasse ge-
schafft, im Jahr darauf sind wir 
aufgestiegen und danach auch 
noch Kreispokalsieger geworden. 
Dann kam vor über drei Jahren 
ein Anruf von Wolfgang Overath, 
dem damaligen Präsidenten beim 

1. FC Köln. Rund drei Jahre lang 
habe ich für die Scouting-Abtei-
lung gearbeitet, die im Frühjahr 
nach dem Abstieg in die 2. Bun-
desliga aber weitestgehend auf-
gelöst wurde, so dass ich meinen 
Job los war. Und jetzt hat mich 
mein kleiner Ortsverein wieder 
angefragt, und da konnte ich na-
türlich nicht „Nein“ sagen!

 Also sind Sie im Grunde genom-
men – positiv formuliert - „fußball-
verrückt“?
Biskup: Ja klar (lacht)! Ich habe 
ja auch früh angefangen. Von 
daher hat der Fußball ganz klar 
einen sehr hohen Stellenwert für 
mich. Mit 18 Jahren habe ich 
beim VfB Bottrop gleich in der 2. 
Bundesliga gespielt, habe danach 
nie tiefer gespielt und hatte dann 
hier im Rheinland in Leverku-
sen, Düsseldorf und Köln eine 
tolle Zeit. Später habe ich eben 
als Trainer – mittlerweile seit 27 
Jahren – weiter gemacht und bin 
zweimal in die Bundesliga aufge-
stiegen - mit Bayer (heute KFC) 
Uerdingen 05 und Hannover 96.

 Welche Erinnerungen haben 
Sie heute noch an den Aufstieg als 
Fortuna-Spieler im Frühjahr1966?
Biskup: Das Spiel in Offenbach 
auf dem Bieberer Berg war zwar 
alles entscheidend und das „End-
spiel“, aber viel wichtiger war 
davor der 4:1-Heimsieg gegen 
Hertha BSC und den großen Auf-
stiegskonkurrenten (!) FK Pir-
masens jeweils mit 2:0 vor über 
40.000 Zuschauern. Das war ein 
überragendes Gefühl und genau-
so haben wir dann auch gespielt!
Wer waren – außer dem bereits 
erwähnten Jürgen Schult - bei der 
Fortuna für Sie die wichtigsten 
Mitspieler oder Bezugspersonen?
Biskup: Bei der Fortuna waren 
in meinem ersten Jahr in der 
Regionalliga vor allem „Kalli“ 
Hoffmann und „Bernie“ Steffen 
die Vorbilder und – obwohl nur 
wenige Jahre älter als ich – die 

Bezugspersonen, zumal wir alle 
drei bei der Stadt Düsseldorf ge-
arbeitet haben und so tagtäglich 
Kontakt hatten.

 Wie ist der Kontakt zur For-
tuna und den früheren Mitspielern 
erhalten geblieben?
Biskup: Es ist leider so, dass die-
se Treffen der Traditionsmann-
schaft viel zu selten stattfinden. 
Es sollte eine ständige Einrich-
tung werden! Ich komme immer 
wieder gerne hierher und disku-
tiere über die guten alten Zeiten.

 Herr Biskup, vielen Dank für 
das Gespräch, und wir wünschen 
Ihnen noch viele guten Zeiten für 
die Zukunft!
Biskup: Da nicht für – wie man 
bei uns im Norden sagt (lacht).

Werner Biskup

Er gehört sicherlich zu den Weltenbummlern in Sachen Fußball. Werner Biskup hat als Spieler und Trainer so manche 
Stadt gesehen, so manches Land bereist. Im Frühjahr wurde der gebürtige Bottroper 70 Jahre alt. Und doch ist für den 
diplomierten Fußball-Lehrer noch lange nicht Schluss! Was macht der „Germano“, wie er damals von den Fans gerufen 
wurde, eigentlich heute…? Fortuna Aktuell hat ihn am Rande eines Treffens von ehemaligen Fortunen getroffen.

Fußball war sein Leben -
und ist es immer noch!

Spielte von 1965-68 für die 
Fortuna. In 87 Bundesligaspielen 
erzielte er 11 Tore. 1966 schaffte 
er mit den Düsseldorfern den 
ersten Bundesligaaufstieg in der 
Vereinsgeschichte. Nach seinem 
Karriereende war er als Trainer 
in der Bundesliga, in Belgien 
und in der Türkei tätig. Aktuell 
trainiert er zum Hobby den Ama-
teurverein SC Sternbusch in der 
Kreisliga Cloppenburg.

Werner Biskup

Werner Biskup (hintere reihe, 3. von rechts) mit der Fortuna vor der Saison 1956/66.



Ihre familienfreundliche Praxisklinik in Düsseldorf

Ihr ZAhNÄrZte-teAm – KOmPeteNZ mIt herZ
Dr. Ph. Dann, Dr. I. Jolk, Zahnarzt A. Frimmersdorf, Dr. T. Schmitt, Dr. E. Julius, 
Dr. S. Plogmann, Zahnärztin J. Miesen, Zahnarzt D. Palliparambil, Zahnärztin V. Mayer, Zahnärztin V. Gaydoul

Behandlung von Angstpatienten

Zentrum für Implantologie
Zentrum für Kieferorthopädie
Zentrum für Prophylaxe
rostocker Straße 18
40595 Düsseldorf
telefon 02 11 - 70 58 58
www.apollonia-praxisklinik.de
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VORSCHAU

Während auf der For-
t una -Tra ine rbank 
nach wie vor Erfolg-

scoach Norbert Meier Woche 
für Woche Platz nimmt, steht 
an der Seitenlinie bei den Ki-
ckers schon lange nicht mehr 
Hans-Jürgen Boysen – inzwi-
schen hat Arie van Lent sport-
lich das Sagen. Der ehemalige 
Profi, der unter anderem für 
Borussia Mönchengladbach auf 
Torejagd ging, legte mit sei-
nem Team einen regelrechten 
Fehlstart hin. Die ersten vier 
Begegnungen in der 3. Liga 
gingen allesamt verloren und 
man fand sich am Ende der Ta-

belle wieder. So stand van Lent 
vor dem Auswärtsspiel bei Ale-
mannia Aachen schon gehörig 
unter Druck, doch die Kickers 
entschieden die Partie mit 3:1 
für sich.
Es folgten zehn weitere Begeg-
nungen ohne Niederlage und 
so stiegen die Hessen Stück 
für Stück in der Tabelle. Als 
Achter hatten die Rot-Weißen 
fast schon wieder Blick auf die 
vorderen Plätze. Doch es folgte 
erneut eine kleine Durststrecke 
mit vier Niederlagen aus den 
nächsten fünf Spielen. So wird 
der OFC in der Winterpause im 
Mittelfeld der 3. Liga überwin-
tern. Zwischen den Pfosten hat 

sich seit dem letzten Aufeinan-
dertreffen nichts verändert. 
Nach wie vor ist der inzwischen 
35-jährige Routiniert Robert 
Wulnikowski die unumstrittene 
Offenbacher Nummer eins. An-
sonsten steht lediglich Ersatz-
keeper Daniel Endres nach wie 
vor im Kader.
Während das Auftreten in der 
Meisterschaft einer Berg- und 
Talfahrt gleicht, setzten sich 
die Kickers im DFB-Pokal 
zwei Mal souverän gegen klas-
senhöhere Clubs durch. In der 
ersten Runde wurde die SpVgg 
Greuther Fürth ausgeschaltet. 
Thomas Rathgeber und Lars 

Bender ließen den Bieberer 
Berg beim 2:0-Sieg jubeln. Mit 
dem gleichen Ergebnis wurde 
anschließend Zweitligist Uni-
on Berlin bezwungen. In der 
Schluss-Viertelstunde der Par-
tie erzielten Mathias Fetsch und 
Stefan Vogler die Treffer, die 
das Weiterkommen bedeuteten. 
Nun geht es dann für den OFC 
gegen Fortuna Düsseldorf um 
den Einzug in das Viertelfinale.
Insgesamt 21 Mal standen sich 
beide Vereine gegenüber. Die 
bisherige Bilanz spricht klar 
für den Traditionsverein aus 
Flingern. Zwölf Mal behielt 
F95 die Oberhand, vier Mal 

trennte man sich mit einem 
Remis und fünf Partien ent-
schieden die Offenbacher für 
sich. Auf dem Bieberer Berg 
spricht die Statistik ebenfalls 
für die nordrhein-westfälischen 
Landeshauptstädter: Sechs Er-
folge, zwei Unentschieden, drei 
Niederlagen. In der letzten Sai-
son, in der beide Clubs in einer 
Liga aktiv waren, gab es neben 
dem bereits erwähnten 2:0-Sieg 
auch einen knappen Heimer-
folg zu verzeichnen. Ranisav 
Jovanovic erzielte im Oktober 
2008 das Tor des Tages in der 
damaligen LTU arena.

Nach anfänglichen Schwierigkeiten ist Kickers Offenbach nun im Mittelfeld der 3. Liga

Es ist gerade einmal gut dreieinhalb Jahre her, dass sich Fortuna Düsseldorf und Kickers Offenbach gegenüber standen. 
Damals gewann die Fortuna im Stadion am Bieberer Berg mit 2:0. Sebastian Heidinger und Ranisav Jovanovic waren die 
Torschützen. Nach zwei Düsseldorfer Aufstiegen trennen die beiden Clubs bekanntlich inzwischen zwei Spielklassen

Die Vergangenheit
spricht für die Fortuna

Weitere Infos zum Auswärtsspiel bei
Kickers Offenbach:

Dienstag, 18.12.2012, 20:30 Uhr
DFB-Pokal, Achtelfinale

KICKERS OFFENBACH
-

FORTUNA DÜSSELDORF

  Daten zum Verein:
Offenbacher Fußball Club
Kickers 1901 GmbH
Waldemar-Klein-Platz 1
63071 Offenbach

Tel.: 0 69 / 98 19 01 - 0
Fax: 0 69 / 98 19 01 - 50

E-Mail: info@ofc.de
Internet: www.ofc.de

  Stadion:
SPARDA-BANK-HESSEN-STADION
Waldemar-Klein-Platz 1
63071 Offenbach

Zuschauerzahl: 20.500 Plätze

Das Stadion am Bieberer Berg erstrahlte in den letzten Jahren in neuem Glanz.

Ranisav Jovanovic sorgte im letzten Aufeinandertreffen der Fortuna und Kickers Offenbach für die 
Entscheidung.





Fortuna Düsseldorf
vs.

Hannover 96
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Ariane Bruch
Bruch Freizeitpark GmbH

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Björn Becker
Awista GmbH

Sascha Beumer
RA Beumer & Tappert

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Michael Brechter
Agentur Michael Brechter

Michael Breitkopf
JKP GmbH 

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Hans Brüggen
Bedachungen Brüggen

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Carsten Colter
Colter GmbH

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

C. De Luca
La Brisella

Daniel Dal-Ben 
tafelspitz1876

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Sascha Dücker
Opernsänger & Produzent

Dr. Reinhold Ernst
Rechtsanwalt

Frank Faber
Adelbert Moll GmbH

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Manfred Gerken
Gerken GmbH

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Jan Sönke Eckel 
Neuss-Düsseld. Häfen GmbH 

Dirk Elbers
Oberbürgermeister

Thomas Engmann
Imtech Deutschland GmbH

Eduard Fischer
BMW Niederlassung Düsseldorf

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Andreas Goßmann
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Ralf Gröning 
Rölfs WP Partner AG

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Jörg Hemmann
Steuerberater

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Joachim Hunold
Air Berlin

Dr. Dirk Kall
Aufsichtsratvorsitzender

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Peter Kapfer
Schlösser Brauerei GmbH

Dr. med Ulrich Keil Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Manfred Kiel
Geschäftsführer GSC

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Alexander Kleine
Clemens Kleine Unternehmensgruppe

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

PROMI-TIPP
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1.	 Frank Faber	 0:0	 9
2.	 Dr. Ralf Hausweiler	 2:1	 8
3.	 Christian Diedrich	 0:1	 7
	 Dr.med. Ulrich  Keil	 1:2	 7
	 Erwin Schierle	 0:1	 7
	 Nicola Stratmann	 0:1	 7
4.	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 6
	 Björn Becker	 1:0	 6
	 Sascha Beumer	 0:1	 6
	 C. De Luca	 2:2	 6
	 Alexander Kleine	 0:2	 6
	 Horst Klosterkemper	 1:1	 6
	 Axel Pollheim	 2:2	 6
	 Guiseppe Saitta	 2:1	 6
	 Hermann Tecklenburg	 2:2	 6
	 Frank Tölle	 2:1	 6
	 Dieter vom Dorff	 1:0	 6
5.	 Ariane Bruch	 1:1	 5
	 Michael Dahmen	 2:0	 5
	 Dirk Gatzen	 2:2	 5
	 Ralf Gröning	 1:1	 5
	 Winfrid Hanssmann	 1:0	 5
	 Jörg Hemmann	 1:1	 5
	 Heinz Hessling	 1:1	 5
	 Primo Lopez	 2:1	 5
	 Gerrit Mallock	 1:0	 5
	 Mikhail Ponomarev	 0:0	 5
	 Michael Schnitzler	 2:1	 5
6.	 Hans Brandenburg	 2:1	 4
	 Hans Brüggen	 2:1	 4
	 Robert Cao	 1:1	 4
	 Werner Matthias Dornscheidt	 2:0	 4
	 Sönke Eckel	 1:1	 4
	 Josef Hinkel	 1:0	 4
	 Joachim Hunold	 1:1	 4
	 Dr. Dirk Kall 	 2:0	 4
	 Matthias Mauritz	 2:1	 4
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 0:0	 4
	 Michael Naseband	 1:0	 4
	 Friedrich W. Rogge	 0:0	 4
	 Marlies Smeets	 1:1	 4
	 Peter Verhülsdonk	 1:0	 4
	 Jürgen Vogt	 0:0	 4
	 Albrecht Woeste	 1:1	 4
	 Bernhard Zamek	 1:2	 4
	 Hans-Jörg Zech	 2:1	 4
7.	 Michael Brechter	 1:0	 3
	 Georg Broich	 3:0	 3
	 Rainer Cox	 1:1	 3
	 Daniel Dal-Ben	 0:0	 3
	 Thomas Engmann	 1:3	 3
	 Dr. Reinhold Ernst	 1:0	 3
	 Herbert Goll	 1:0	 3
	 Andreas Goßmann	 2:1	 3
	 Michael  Hanné	 3:0	 3
	 Peter Kapfer	 2:1	 3
	 Manfred Kiel	 1:1	 3
	 Kiyoshi Koinuma	 2:1	 3
	 Andreas Krause	 1:0	 3
	 Guido Melcher	 2:1	 3
	 Lutz Meurer	 1:3	 3
	 Hans Noack	 0:1	 3
	 Manfred Rieger	 2:1	 3
	 Dieter Friedrich Ruß	 2:0	 3
	 Ralf Schneider	 3:1	 3
	 Peter Terbuyken	 1:1	 3
	 Georges Vasiliadis	 2:1	 3
8.	 Michael Breitkopf	 2:1	 2
	 Carsten Colter	 2:2	 2
	 Sascha Dücker	 2:1	 2
	 Dirk Elbers	 2:1	 2
	 Eduard Fischer	 2:1	 2
	 Manfred Gerken	 2:1	 2
	 Herbert Göritz	 1:1	 2
	 Uwe Gossmann	 1:1	 2
	 Heiner Kamps	 2:1	 2
	 Alexander Keuter	 3:1	 2
	 Michael Keuter	 1:1	 2
	 Klaus  Klar	 2:1	 2
	 Klaus-Peter Müller	 2:1	 2
	 Hans-Norbert Nolte	 2:1	 2
	 Rainer Pennekamp	 2:0	 2
	 Daniel Sauerzapf	 1:2	 2
	 Thomas Timmermanns	 1:0	 2
9.	 Kay Fremdling	 1:2	 1
	 Michael Müller	 1:0	 1

  Ein erfreuliches Ereignis gab es am letzten Spieltag zu feiern: Jeder Teilnehmer des Tipp-Spiels hat 
inzwischen mindestens einen Punkt auf seinem Konto. Die Spitze konnte Frank Faber (Adelbert Moll GmbH) 
behaupten, er sagte für das Spiel gegen Eintracht Frankfurt (4:0) ein 2:0 vorher. Auf dem geteilten dritten Rang 
liegt derzeit Fortunas Mannschaftsarzt Dr. Ulrich Keil, der schon sieben Punkte einfahren konnte. Wenn man 
sich die vermuteten Ergebnisse für die heutige Partie gegen Europa-League-Teilnehmer Hannover 96 ansieht, 
gehen die meisten Teilnehmer von einem ganz engen Match aus. Nicht wenige rechnen mit einer Punkteteilung 
im letzten Bundesliga-Spiel der Rot-Weißen vor Weihnachten.

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Horst Klosterkemper
Dr. h.c.

Kiyoshi Koinuma
Japanischer Generalkonsul

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Gerrit Mallock
TR Plus Gebäudereinigung

Matthias Mauritz
Ex-Nationalspieler F95

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Lutz Meurer
Heilpraktiker

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Naseband
Schauspieler

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Mikhail Ponomarev
Energy Consulting Deutschland GmbH

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Dieter Friedr. Ruß
HAUSMANN BAUREGIE und Beratung GmbH

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Daniel Sauerzapf
Credit Suisse 

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Frank Tölle
Signa Property Funds

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Georges Vasiliadis
Imagini

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Bernhard Zamek
Bernhard Zamek GmbH und Co. KG

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Manfred Rieger
Zur Pferdetränke am Staufenplatz

PROMI-TIPP
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Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

E-Bike  Kompetenz - ZentrumE-Bike  Kompetenz - Zentrum

www.sparkassendirekt.de

Die Autowerkstatt
Ronsdorfer Str. 127 • Düsseldorf

CLUB 95
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Niederlassung Düsseldorf

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373

CLUB 95

FORTUNA AKTUELL56



Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

SK  m e d i e n c o n s u l t

Autozentrum
     Hilden

AutozentrumHilden.de

www.vpt-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   2 20.08.2012   15:45:21

CLUB 95

FORTUNA AKTUELL 57



Hier zu Hause.

www.karlebelbau.de

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

M.Höhner
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SPORT
GRATIS
BIS 2013
*Bei Abschluss einer Mitgliedschaft

HealthCity DD Oberkassel I Am Seestern I Tel: 0211 520 65 80
HealthCity DD Gerresheim I im CosmoSports I Tel: 0211 528 50 30
HealthCity Neuss I Parisstr. 110 I Tel: 02131 402 620
HealthCity Kaarst I Friedrich-Krupp-Str. 10 I Tel: 02131 204 260

FITNESS
KURSE & TRX
POWER PLATES
KINESIS
PERSONAL
TRAINING
WELLNESS
LESMILLS & ZUMBA 
KIDS CLUB
u.v.m.

*

*Exklusiv für F95 Mitglieder, bei Abschluss einer Mitgliedschaft bei HealthCity

Jetzt starten und bis Januar 2013 
kostenlos bei HealthCity trainieren.
Nur mit F95 Mitgliedsausweis!

EXKLUSIV FÜR FORTUNA MITGLIEDER
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FANNEWS

1 Von 2008 bis 2010 spielte Christian Claßen in der U 19 der Fortuna. Zurzeit ist er als Austauschstudent im chilenischen Vaparaiso und spielt dort in der Uni-Auswahlmannschaft. Nicht selten trägt er in seinen 
Trainingseinheiten noch die alten Fortuna-Trikots auf, sodass der Verein schon in Chile bekannt ist. „Meine Mutter Michaela ist Dauerkarteninhaberin bei Fortuna und hat mich neulich besucht“, berichtet Claßen. „Wir 
haben den Aussichtsberg bei Santiago de Chile bestiegen. Dort ist das Foto auch entstanden.“  //  2 Stefan Auras aus dem westfälischen Vreden übersendete dieses Foto seines Neffen Konrad, der nach seinem 
Bekunden immer sehr intensiv die Ausgaben von „Fortuna Aktuell“ studiert. Eine respektable Leistung, denn Konrad feiert am 1. Weihnachtsfeiertag gerade einmal seinen zweiten Geburtstag. Aber dass sein Herz für 
die Rot-Weißen schlägt verwundert kaum, denn der Junior ist in eine sehr Fortuna-affine Familie hineingeboren - angefangen beim Opa, seinem Vater, eben dem Onkel und ihm selbst, die allesamt Mitglieder sind - und 
die Erwachsenen auch Dauerkarten-Besitzer. Bis Konrad ebenfalls Stammbesucher in der Arena sein wird, ist also nur eine Frage der Zeit.  //  3 Als Günter Labude neulich durch die Kleingartenanlage spazierte, 
in der auch er einen Garten pflegt, fiel ihm ein besonders geschmückter Garten auf. Schnell holte er sich die Erlaubnis des Besitzers, dass er von den Fortuna-Fahnen auch Fotos an die Redaktion der „Fortuna Aktuell“ 
senden darf.  //  4 Matthias Werner, glühender Fortuna-Fan aus Krefeld-Fischeln, hat sich überlegt, ein Fortuna-Vogelhaus für seinen Garten herzustellen. „Damit auch unsere gefiederten Freunde ein rot-weißes 
Dach über dem Kopf haben“, sagt er mit einem Augenzwinkern.
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 Auflagenstärkstes Branchenverzeichnis in Düsseldorf

 Kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haushalte und Firmen

 Bessere Suchmaschinenplatzierung
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Blau schlägt Gelb

Düsseldorfer Branchen

www.branchen-duesseldorf.de

Das stärkste Branchenverzeichnis unserer Stadt punktet mit über
30.000 Einträgen im Buch und im Internet. Das übersichtliche
Onlineportal garantiert beste Trefferquote bei allen Suchanfragen.

Der Schlaue schaut ins Blaue

Lierenfelder Straße 35  |  40231 Düsseldorf  

Wünsch Dir was ...
... oberes Tabellendrittel,
Gesundheit, Liebe,
neues Bad!
GOTTSCHALL & SOHN 
drückt die Daumen für die 
kommende Saison.
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Den Anfang aber machte 
Frau Gilbert von der 
Düsseldorfer Kinderta-

fel, die die Gelegenheit nutzte, 
die Arbeit der Kindertafel vor-
zustellen.  „Die Kindertafel 
Düsseldorf hat sich zum Ziel ge-
setzt, dass bedürftige Schulkinder 
jeden Tag ein warmes Mittages-
sen bekommen“, informierte die 

Tafel-Mitarbeiterin. Traditionell 
ruft der AK jedes Jahr in der 
Vorweihnachtszeit zu einer Spen-
denaktion unter den Fanclubs 
auf. In diesem Jahr möchte man 
die Erlöse aus verschiedenen 
Versteigerungen sowie der kom-
menden AK-Hallenmeisterschaft 
der Kindertafel Düsseldorf zur 
Verfügung stellen. Infos zu den 

Versteigerungen findet man auf 
der AK-Homepage www.ar-
beitskreis-f95.de.
Im Anschluss kamen die Gäste 
des sportlichen Bereichs zu Wort. 
Stefan Reisinger, Fortunas „Neu-
er“ im Sturm, berichtete wie der 
Kontakt zur Fortuna entstand, 
welche Ziele er sich für die lau-
fende Saison gesteckt hat und 
wie er die aktuelle Situation bei 
der Fortuna beurteilt:  „Leider 
war ich zu Saisonbeginn häufig 
verletzt, aber so hatte ich genü-
gend Zeit, mich in Düsseldorf 
einzuleben. Ich denke sportlich 
sind wir derzeit im Soll. Wir 
werden alles daran setzten, auch 
im DFB-Pokal eine Runde wei-
ter zukommen. Einmal in Berlin 
in einem DFB-Pokal-Finale zu 
stehen, das wäre ein Traum“, 
schwärmte Reisinger.
Einen zufriedenen Eindruck 
machte auch Robbie „Skippy“ 
Kruse, dessen Leistungsexplo-

sion wohl für die Überraschung 
der laufenden Saison gesorgt hat. 

 „Letzte Saison war es für 
mich nicht immer leicht. Mit dem 
Wechsel von Australien nach 
Deutschland hat sich mit einem 
Schlag alles verändert. Da musste 
ich mich erst einmal zurechtfin-
den“, berichtete der Offensivak-
teur.  „Auch wenn ich letzte 
Saison nicht so häufig zum Ein-
satz kam, habe ich dennoch viel 
von meinen Teamkollegen ge-
lernt. Ich fühle mich mittlerweile 
sehr wohl in Düsseldorf und es ist 
mir ein Vergnügen und eine Ehre 
in der Arena, vor so einer großar-
tigen Kulisse, spielen zu dürfen.“
Nach gut 90 Minuten beende-
te der AK-Vorsitzende Harald 
Schmidt den letzten AK-Talk des 
Jahres und verwies auf die 19. 
AK-Hallenmeisterschaft der For-
tuna Fanclubs, die am 05. Januar 
2013 im Sportpark Niederheid 
ausgetragen wird.
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Robbie Kruse und Stefan Reisinger bei der letzten AK-Talkrunde des Jahres 2012

„DFB-Pokalfinale wäre ein Traum“

Liebe Freunde des rot-weißen 
Balles,

das Weihnachtsfest naht und so-
mit steht unweigerlich auch das 
kalendarische Ende des Jahres 
vor der Tür. Klassischerweise 
eine Zeit, um die Gedanken rück-
blickend schweifen zu lassen. 
Und einfach mal danke zu sagen. 
Wenn ich mich bei all denjeni-
gen bedanken würde, die mein 
Fortuna-Jahr 2012 so unvergess-
lich machten, müsste hier eine 
Sonderausgabe von „Fortuna 
Aktuell“ folgen, also versuche 
ich es erst gar nicht. Darum 
möchte ich heute mal denjenigen 
Unbekannten danken, die wir in 
den letzten 15 Jahren nicht be-
suchten, die sich aber ernsthaft 
darum bemühten, unsere Aufent-
halte so erinnerungswürdig wie 
möglich zu gestalten: Den besten 
Stadionsprechern bei unseren 
Auswärtsspielen in der Hinrun-
de. So toll kann Bundesliga sein!

In Stuttgart beispielsweise über-
raschte man uns mit Nostalgie, 
um vor dem Spiel schon fast 
verzweifelt eine treffsichere At-
mosphäre für das eigene Team 
zu kreieren. Nicht nur, dass der 
Mann am Mikrofon ungelogen 
ein halbes Dutzend Mal auf den 
legendären 7:0-Sieg des VfB 
in unserem ebenso legendären 
Rheinstadion im Jahr 1986 hin-
wies, nein, rein zufällig stan-
den auch die entsprechenden 
Bilder auf der Anzeigetafel 
zur Verfügung, die den jungen 
Jürgen Klinsmann zeigten, wie 
er uns fünf Buden einschenkte. 
Bekanntermaßen nutzte diese 
Beschwörung nix, was nicht 
weiter verwundert, schließlich 
war Klinsmann auch nicht im 
Stadion.
In Mainz hingegen machten wir 
Bekanntschaft mit der „lautesten 
Haupttribüne Deutschlands“. 
Also, das zumindest behaupte-
te der Stadionsprecher. Die 

Aussage mag zutreffend sein, 
wenn man sonst nur die über-
schäumende Atmosphäre bei 
Curling- oder Snooker-Partien 
als Vergleich heranzieht. Anders 
jedenfalls kann ich mir dieses 
Bonmot nicht erklären.
Und den Herrn in Dortmund, 
der vor dem Spiel einen „vor-
sichtigen Tipp“ wagen wollte, 
kann man auch nur zu seinem 
Sachverstand beglückwünschen. 
Denn sein - immerhin vorsichtig! 
- getipptes 4:0 gab er eher unvor-
sichtig zum Besten, während sich 
neben ihm auf dem Platz die bei-
den Mannschaften warm liefen. 
Mein anschließender Eindruck 
vom Spiel war, dass zumindest 
unser Team ihm recht gut (zu)
gehört hatte…
Übrigens, einen haben wir ja 
noch. Am kommenden Dienstag 
spielen wir im DFB-Pokal bei 
den Offenbacher Kickers. Na, 
und, DFB-Pokal? Auswärtsspiel? 
Hessen? War da nicht mal was?!? 

Jawohl, im letzten Jahr traten wir 
in der damaligen 1. Hauptrunde 
bekanntermaßen beim KSV Hes-
sen Kassel an. Und die hatten 
einen „Sicherheitssprecher“ am 
Start und Mikrofon, gegen den 
bislang alle Marktschreier der 
höchsten deutschen Liga blass 
aussehen. Wollen wir hoffen, 
dass dieser Sympathikus, der 
alle Ansprachen mit den un-
vergessenen Worten „Achtung, 
hier spricht Ihr Sicherheitsspre-
cher…“ einleitete, es in der Zwi-
schenzeit raumübergreifend von 
Kassel nach Offenbach geschafft 
hat. Dies wäre ein würdiger 
Jahresabschluss für unsere Be-
gegnungen mit den Männern und 
Frauen an den Schnatterboxen!

Zwei Siege noch bis Weih-
nachten, egal, wer wo was 
wie erzählt! hofft: janus und 
wünscht frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch in die 
Rückrunde!

KOLUMNE

Dank den Unbekannten

Der Weihnachtsmann scheint die Wunschzettel der Fanclubs gründlich studiert zu haben. So schickte er dem Arbeits-
kreis Fanarbeit (AK), dem Zusammenschluss einiger Fortuna-Fanclubs, mit Robbie Kruse und Stefan Reisinger zum AK-
Talk gleich zwei Fortuna-Spieler, die derzeit beim Anhang der Fortuna hoch im Kurs stehen.

Arbeitskreis-Vorsitzender Harald Schmidt mit Stefan Reisinger und Robbie Kruse beim letzten AK-Fan-
talk.
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LAUFEN / TRIATHLON

Durchaus überzeugend 
waren auch die Vorstel-
lungen und Ergebnisse 

beider Abteilungen, die sich aber 
grundsätzlich gemeinsam im Gei-
ste sehen.  „Manchmal trainie-
ren wir zusammen, und letztlich 
verbindet uns die Identifikation 
mit F95“, sagt Holger von Ton-
gelen, Leiter der Laufabteilung, 
die am 1. Januar 2000 ins Leben 
gerufen wurde – damals noch mit 
dem ehemaligen Regierungspräsi-
denten Jürgen Büssow sowie For-
tunas Ex-Präsident Helge Achen-
bach.  „Das Fortuna-Logo bei 
Wettkämpfen auf der Brust zu 
tragen ist für uns etwas Beson-

deres“, lautet der selbst definierte 
Leitsatz. Peter Damjancevic, seit 
Ende 2007 „Chef“ der Triathle-
ten, ergänzt:  „Es gibt immer 
wieder gemeinsame Aktionen, um 
beispielsweise die Mannschaft 
bei einem Auswärtsspiel zu un-
terstützen. Und beim Lauf-Treff 
mittwochs am Rhein sind wir oft 
bunt zusammengewürfelt“.
Duisburg, Wuppertal, Köln, 
Essen, Leverkusen, Krefeld 
(Uerdingen) waren bislang - teils 
mehrfach - die Laufziele in der 
Vergangenheit; für 2013 stehen 
Mönchengladbach und Gelsen-
kirchen dick im Kalender. Wobei 
von Tongelen betont:  „Wich-

tig und gar nicht so einfach ist es, 
dass wir eine schöne Laufstrecke 
finden und nicht nur stupide an 
irgendeiner Straße entlanglaufen, 
sondern lieber über Felder, durch 
Wälder und an Seen vorbei“. 
Beim heimischen „Metro Group 
Marathon“ in Düsseldorf („Für 
viele von uns ein Saisonhöhe-
punkt!“ – von Tongelen) ist dies 
in der schönsten Stadt am Rhein 
auf jeden Fall garantiert. Und da 
ist sowieso in jedem Frühjahr im-
mer eine größere Abordnung mit 
dabei, ob als Einzelkämpfer oder 
als Staffel. Gleiches gilt für den 
„T3 Triathlon Düsseldorf“ oder 
andere „Heimspiele“ wie den 
Aaper Waldlauf, den Südparklauf, 
den Kö-Lauf oder Brückenlauf - 
ist doch Ehrensache!
Für beide Abteilungen mit ihren 
rund 30 (Laufen) bzw. 40 (Triath-
lon) Mitgliedern gilt: Hobby-Läu-
fer sind ebenso willkommen wie 
ambitionierte und motivierte Ath-
leten – wobei die Alterspyramide 
von 10 bis 80 Jahren und aufwärts 
geht. Fast müßig zu erwähnen, 
dass die meisten von ihnen oh-
nehin Fans, Stadionbesucher und 
Mitglieder der Fortuna sind.
Aktiv waren die Läufer und Tri-
athleten im Jahr 2012 national 
und international. So gehörten 
Wettkämpfe auf Helgoland („Da 
treffe ich immer die Läufer vom 
FC St. Pauli. Die sind sehr nett“, 
so von Tongelen), in Hamburg, 
Bonn, Berlin und im Kraichgau, 
in Frankreich beim berühmten 
Médoc-Lauf (bei dem eine gan-
ze Menge an Rotwein während 
des Rennens verköstigt werden 
darf!), in der ewigen Stadt Rom 
und der Goldenen Stadt Prag, in 
Barcelona, Galway (Irland), am 
Dreiländereck am Bodensee oder 
sogar auf anderen Kontinenten 
in Mexiko und auf Hawaii zum 
Marathon- und Triathlon-Pro-
gramm. Auch der Besuch der 
Olympischen Sommerspiele 2012 
in London durfte nicht fehlen.
Im kommenden Jahr stehen für 

die Triathleten weitere „Weltrei-
sen“ an. Christian Brockhausen ist 
für den Ironman „MontTremblat“ 
in Kanada gemeldet, Frank Hol-
zapfel und Damjancevic starten 
in der Heimatstadt von unserem 
Dänenimport Ken Ilsø bei der 
Langdistanz in Kopenhagen und 
Damjancevic will dann wieder in 
Mexiko mit dabei sein. Auch die 
Läufer werden ihre Schuhe schnü-
ren und die rot-weißen Farben in 
ihren eigenen Trainingsanzügen 
und Shirts auf den diversen Ver-
anstaltungen würdig repräsentie-
ren und gegebenenfalls vor Ort im 
Stadion lautstark unterstützen.

Im Wasser, auf dem Rad oder zu Fuß: Kilometer um Kilometer für F95 unterwegs!

Was haben eigentlich die Sängerin Brooke Fraser, Queen und die Spencer Davis Group gemeinsam? Nun, sie alle haben 
Lieder komponiert, deren Titel durchaus als Motto für die Lauf- und Triathlon-Abteilung der Fortuna stehen könnten: 
„Something in the water“ - „Bicycle Race“ - „Keep on running“ lauten die Titel ihrer Hits, die nicht nur musikalisch, 
sondern vor allem thematisch überzeugen.

Der Jahresrückblick zweier
Abteilungen, die sich eins sind

Die Laufabteilung vor ihrem „Einsatz“ zur Unterstützung der Fortuna bei einem Auswärtsspiel.

Peter Damjancevic zeigt Flagge beim Olym-
pischen Triathlon in London.

Triathlet Chris Stockmar als Fortune mit Fahne 
beim Zieleinlauf in Köln!

Luca Fröhling - das 13-jährige Talent der Triath-
lon-Abteilung.

 Lauf-Treff am Rhein, immer 
mittwochs, ab 18 Uhr, Treffpunkt 
an der Cecilienallee gegenüber 
der Bezirksregierung Düsseldorf 
– Dauer: max. eine Stunde.

 Mehr Infos gibt es unter: 
www.f95-triathlon.de und 

f95laufblog.wordpress.com/
ueber-uns

 Düsseldorf-Marathon
	 (28. April 2013):
www.t3-duesseldorf.de

 Düsseldorf-Triathlon
	 (30. Juni 2013):
www.metrogroup-marathon.de
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WIE IST ES EIGENTLICH ...

 Wann waren Sie zuletzt in Ihrer 
Heimatstadt und wie oft sind Sie 
noch hier bzw. was verbindet Sie 
noch mit Düsseldorf?
Düsseldorf wird immer meine 
Heimatstadt bleiben, deshalb ist 
die Beziehung, natürlich auch ge-
rade zu meiner Familie und mei-
nen Freunden, intensiv. Zuletzt 
habe ich das Heimspiel der For-
tuna gegen Wolfsburg im Stadion 
gesehen. Dass ich jetzt wirklich 
„dienstlich“ zu einem Bundesli-
gaspiel mit 96 nach Düsseldorf 
komme, ist wunderschön. Es 
unterstreicht die erfolgreiche und 
erfreuliche Entwicklung der For-
tuna in den vergangenen Jahren.

 Was halten Sie eigentlich von 
dem Spruch: „Alte Liebe rostet 
nicht?“
Da ist was dran… Ich wurde als 
Düsseldorfer beim Klub in mei-
ner Stadt Bundesligaspieler. Das 
ist schon sehr prägend.

 Hand aufs Herz: Hätten Sie vor 
einigen Jahren gedacht, dass die 
Fortuna jemals wieder aus den Tie-
fen deutscher Fußball-Ligen in die 
Bundesliga zurückkehren würde?
Ich hatte es nicht erwartet, aber 
ich habe es dem Club mit seinen 
Fans immer gewünscht. Düs-
seldorf ist eine Fußballstadt, ein 
prädestinierter Bundesliga-Stand-

ort. Und jetzt geht es darum, die 
Bundesliga zu halten.

 Wie gefällt Ihnen das Auftreten 
der Fortuna nach der Bundesli-
ga-Rückkehr bisher?
Die Fortuna ist mutig, tritt beherzt 
auf. Die zweite Hälfte gegen 
Schalke war mit der Unterstüt-
zung der Fans ein unglaublicher 
Ausdruck von Leidenschaft und 
Einsatz. Genau das, so glaube 
ich, sind Voraussetzungen, um 
erfolgreich zu sein und die selbst 
gesteckten Ziele zu erreichen. 

 Wissen Sie eigentlich noch, 
was Sie am 28. September 1985 ge-

macht haben?
Das kann ich Ihnen sagen: Mit-
tags Nudeln gegessen und dann 
anschließend noch ein kleines 
Schläfchen gehalten. Danach 
sind wir ins Rheinstadion ge-
fahren und haben ganz erfolg-
reich Fußball gespielt. (Erster 
Einsatz im Fortuna-Tor beim 
4:0-Erfolg gegen den FC Bayern 
München!)

 Die Ernüchterung sollte je-
doch eine Woche später folgen, als 
die Fortuna mit 0:5 beim VfB Stutt-
gart verlor…!
Stimmt. Deshalb habe ich auch 
das Bayern-Spiel in deutlich 

besserer Erinnerung. Auch wenn 
es mit einem Fan-Boykott be-
gann. Der Block 32 blieb leer, 
überall hingen Transparente, 
u.a. mit der Aufschrift: „Keine 
Leistung – Keine Fans“.

 Über einen Mangel an guten 
Torhütern konnte sich der deut-
sche Fußball in den letzten Jahr-
zehnten nie beklagen. Was sagen 
Sie zur heutigen Generation mit 
Nationalkeeper Manuel Neuer und 
die Torhüter dahinter mit Bernd 
Leno, Marc-Andre ter Stegen, 
Kevin Trapp, Fabian Giefer, Oliver 
Baumann, oder auch Ihr Torwart 
Ron-Robert Zieler?

Die Torhüter sind hervorragend 
ausgebildet und können sich 
dann mit dieser sehr guten Basis 
und der entsprechenden Spiel-

... in Hannover, Jörg Schmadtke?

Acht Jahre lang hütete Jörg Schmadtke das Tor von Fortuna Düsseldorf, dann setzte er seine aktive Karriere beim SC 
Freiburg fort. Inzwischen ist er einer der erfolgreichsten Sportdirektoren in der Bundesliga. Der gebürtige Düsseldorfer 
schaffte es zwei Mal in Folge, mit Hannover 96 in die Europa League einzuziehen und dort begeisternde Auftritte hinzulegen. 
Vor seiner Rückkehr sprach „Fortuna Aktuell“ mit ihm über seinen Karrierestart, seine Anfänge als Sportdirektor und die 
aktuelle Lage in Hannover sowie seinem Eindruck von der Fortuna.

„Dass ich dienstlich zu einem 
Bundesligaspiel mit 96 nach Düs-
seldorf komme, ist wunderschön“

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 16. März 1964
Geburtsort	 Düsseldorf
Größe	 182 cm
Position	 Torwart

  Vereine als Aktiver:
1985–1993	 Fortuna Düsseldorf
1993–1997	 SC Freiburg
1997–1998	 Bayer 04 Leverkusen

  Stationen als Trainer:
1998–1999	 Borussia M´gladbach 	
	 (Co-Trainer)

2001	 Fortuna Düsseldorf 	
	 (Torwart-Trainer)

2001–2008	 Alemannia Aachen 	
	 (Sportlicher Leiter)

2007	 Alemannia Aachen 	
	 (Interimstrainer)

2009–	 Hannover 96 
	 (Sportlicher Leiter)

„Die Fortuna ist mutig, tritt beherzt auf. Die 
zweite Hälfte gegen Schalke war mit der Unter-
stützung der Fans ein unglaublicher Ausdruck 
von Leidenschaft und Einsatz.  Jörg Schmadtke

Ein Bild aus alten Tagen: Jörg Schmadtke im 
Fortuna-Torwarttrikot.

JÖRG SCHMADTKE
im Portrait:



Der neue Opel Corsa.
Jetzt mit 0,00%-Finanzierung.

ULMEN Sondermodell 

OPEL ASTRA GTC
F95 EDITION
Kraftvoll, durchtrainiert und selbstbewusst – erleben Sie 
jetzt, wie viel Leidenschaft im neuen Opel Astra GTC steckt.

• Tageszulassung 22.12.11, 0 km
• Powerrot/Velours-Leder
• FlexRide Sportfahrwerk
• Radio Navi 600 Deutschland
• 4 BiColor-Leichtmetallräder
• Frontkamera
• Parkpilot
• Design-Paket 
• Mobiltelefon-Vorbereitung mit integriertem Telefonmodul

JETZT PROBEFAHRT SICHERN!
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für den Opel Astra GTC INNOVATION mit 1.6 Turbo, 132 kW
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Autohaus Ulmen GmbH & Co KG 

Königsberger Str. 26 • 40231 Düsseldorf • Tel.: 02 11/31 000-0

www.ulmen.com

Ein Angebot der GMAC Bank GmbH, Friedrich-Lutzmann-Ring, 65428 Rüsselsheim, für die 
das Autohaus Ulmen als ungebundener Vertreter tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht 
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vorrätig!

Unser Finanzierungsangebot

für den Opel Astra GTC INNOVATION mit 1.6 Turbo, 132 kW

effekt.
Jahreszins 0,0% Monatsrate 199,- €

Zu leistende Anzahlung: 8.000,– €, Gesamtbetrag der Finanzierung: 15.990,– €, Laufzeit:  
37 Monate, Monatsraten: 36 à 199,– €, Schlussrate: 8.826,– €, Netto-Darlehensbetrag: 15.990,– €, 
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praxis entwickeln. Ron-Robert 
Zieler hat herausragende Fähig-
keiten und ist für mich die Num-
mer 2 in Deutschland. Er spielt 
auch jetzt wieder eine klasse 
Saison, überzeugt mit starken 
Paraden und guten Nerven. In 
der Bundesliga und auch regel-
mäßig in der Europa League ist 
Ron ein extrem zuverlässiger 
Torhüter. Wir sind froh, dass wir 
einen deutschen Nationalspieler 
bei uns haben. Er ist ein Aushän-
geschild für Hannover 96.

 Wann und wie hat sich eigent-
lich bei Ihnen entschieden, dass 
Sie nach Ihrer aktiven Laufbahn 
als Manager weiter machen?
Ich habe nach meiner aktiven 
Zeit viel ausprobiert, nachdem 
ich zuvor meinen Fußballlehrer 
gemacht habe. Ich habe u.a. 
fürs Fernsehen gearbeitet, war 
aber auch unternehmerisch 
tätig. Eines Tages stand dann 
eine Stellenanzeige im kicker, 
dass Alemannia Aachen einen 
Geschäftsführer und einen 
Sportdirektor sucht. Okay, habe 
ich gesagt, Sportdirektor war 
ich noch nie, aber was an Leis-
tungen gefordert wurde, habe 
ich mir zugetraut. Also habe ich 
mich bei der Alemannia bewor-
ben. Den Rest kennen Sie ja.

 Sie sind in den letzten Jah-
ren sehr erfolgreich. Glauben Sie, 
Hannover 96 kann sich zu einer 
festen Größe in Europa etablie-
ren?
Wann ist man eine feste Größe? 
Welche Merkmale gibt es dafür? 
Wir spielen jetzt im zweiten Jahr 
hintereinander in der Europa 
League. Vergangenes Jahr sind 
wir erst im Viertelfinale am 
späteren Sieger Atletico Madrid 
gescheitert, jetzt haben wir als 
ungeschlagener Gruppensieger 
wieder die K.O.-Phase erreicht. 

Und in der Bundesliga wollen 
wir natürlich gern wieder die 
Qualifikation für Europa schaf-
fen. Auch wenn die Konkurrenz 
zahlreich ist und noch sehr dicht 
beisammen liegt. Den Zwölften 
und den Fünften trennen nach 
dem 16. Spieltag gerade mal vier 
Zähler.

 Wie zufrieden sind Sie aus 
Hannoveraner Sicht mit der bishe-
rigen Saison?
Die erste Halbserie ist okay. 
Wir können heute noch unsere 
Hinrundenbilanz aus der ver-
gangenen Saison mit 23 Punkten 
übertreffen. Aber ich sehe auch 
Aspekte, wo wir uns verbessern 
können. Beim Blick auf die Ta-
belle wird das schnell deutlich: 
Wir haben zu viele Gegentore 
kassiert. Das ist der Knackpunkt. 
Wir müssen immer wieder Ge-
gentreffer hinnehmen, weil wir 
nicht genügend Zweikämpfe 
gewinnen. Unter dem Strich sind 
es acht bis zehn Tore zu viel.

WIE IST ES EIGENTLICH ...

Von 1985 bis 1993 war Schmadt-
ke Torwart von Fortuna Düs-
seldorf. Sein Debüt hätte kaum 
spektakulärer ausfallen können: 
In seinem ersten Spiel gewannen 
die Rot-Weißen mit 4:0 gegen 
den FC Bayern München. In 
seinen acht Jahren kam er ins-
gesamt auf 244 Einsätze in der 
1. und 2. Bundesliga für F95. Es 
folgten vier Jahre und 131 Spiele 
beim SC Freiburg. Seine Karriere 
als Sportlicher Leiter begann er 
bei Alemannia Aachen. An der 
erfolgreichsten Zeit des Clubs 
in den letzten Jahrzehnten hatte 
auch er großen Anteil. Seit 2009 
ist Schmadtke nun in Hannover 
tätig, wo er ebenfalls exzellente 
Arbeit leistet.

Jörg Schmadtke

Heute grübelt Schmadtke so manches Mal, welchen Spieler er als nächstes nach Hannover holt.



FORTUNA-QUIZ
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Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was man über die 
Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn Fragen mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden wird das Wissen auf die Probe gestellt.

Wie viel Fortuna sind Sie?

Thema: Hannover 96

Frage 1: Von 2008 bis 2010 war 
Leon Balogun für Hannover 96 am 
Ball. Der Verteidiger absolvierte für 
„die Roten“ drei Begegnungen in 
der Bundesliga und 37 Spiele in der 
Regionalliga Nord.

Frage 2: Von 1985 bis 1993 absol-
vierte Jörg Schmadtke insgesamt 
244 Spiele in der 1. und 2. Bundes-
liga für die Fortuna.

Frage 3: Im Sommer ist Deniz Kadah 
vom VfB Lübeck zur Zweitvertre-
tung von Hannover 96 gewechselt. 
Der Angreifer erzielte in der Regio-
nalliga Nord in den ersten 17 Begeg-
nungen 16 Tore.

Frage 4: Die Hälfte aller Aufeinan-
dertreffen konnte Fortuna für sich 
entscheiden. Dabei siegten die 
Rot-Weißen vier Mal zuhause und 
fünf Mal im fremden Stadion.

Frage 5: Die letzte Begegnung en-
dete 1:1. Andrzej Kobylanski hatte 
Hannover in Führung gebracht, Da-
niel Addo erzielte fünf Minuten vor 
dem Ende den Ausgleich.

Frage 6: Nach seiner Rückkehr 
vom FC Augsburg erzielte Axel Bel-
linghausen sein erstes Tor für die 
Fortuna. Der Mittelfeldspieler traf 
zum 4:0-Endstand gegen Eintracht 
Frankfurt. Auch Nando Rafael und 
Stefan Reisinger trafen, den vierten 
Treffer markierte Oliver Fink. Alle 
drei hatten in dieser Saison auch 
schon zuvor getroffen.

Frage 7: Die „Dauerbrenner“ bei 
Fortuna heißen bislang Fabian Gie-
fer, Adam Bodzek und Johannes van 
den Bergh. Dieses Trio stand bislang 
in allen 18 Pflichtspielen auf dem 
Feld.

Frage 8: Nando Rafael hat sich in 
diesem Jahr mit Angola für den 
Afrika-Cup im kommenden Janu-
ar qualifiziert. Angola trifft in der 
Gruppe A auf Gastgeber Südafrika, 
Marokko und die Kapverden.

Frage 9: Standard Lüttich ist der 
erste ausländische Gast, den die 
Fortuna beim Stadtwerke Düssel-
dorf Wintercup begrüßt. Die Belgier 
treffen am 13. Januar zunächst auf 
den FSV Mainz 05.

Frage 10: Auch in den Spielzeiten 
1979/80 und 1982/83 entschied 
das Pokallos, dass die Düsseldor-
fer nach Offenbach reisen müssen. 
Beide Partien entschied die Fortuna 
nach Verlängerung für sich (5:2, 
3:1).

Antworten:

19-20:	Ihr Herz schlägt rot-weiß
16-18:	 Sie nennen Ihren Sohn „Lumpi“
13-15:	 Sie haben seit einigen Jahren eine Dauerkarte
10-12:	 Sie schauen ab und zu beim Training vorbei
    7-9:	 Sie haben außer Fortuna auch noch andere Hobbies
    4-6:	 Sie kennen Fortuna nur von Freunden
    0-3:	 In Ihrer Freizeit trinken Sie Kölsch oder reiten Fohlen

Welcher Spieler aus dem aktuellen Kader trug 
zwei Jahre lang das 96-Logo auf der Brust?

Welcher Düsseldorfer hat beim letzten Heim-
spiel sein erstes Saisontor erzielt?

Welcher ehemalige Fortuna-Spieler geht in die-
ser Saison erfolgreich für die Reserve von Han-
nover 96 auf Torejagd?

Wie heißt der Geschäftsführer Sport von Han-
nover 96, der auch mal für die Fortuna zwischen 
den Pfosten stand?

Frage 1 (3 Punkte) Frage 6 (1 Punkt)

Frage 3 (2 Punkte)

Frage 2 (1 Punkte)

A Andre Fomitschow A Axel Bellinghausen

A Deniz Kadah

A Wilfried Woyke

B Leon Balogun B Nando Rafael

B Kenan Sahin

B Jörg Daniel

C Ivan Paurevic C Stefan Reisinger

C Bekim Kastrati

C Jörg Schmadtke

18 Mal trafen beide Vereine bisher aufeinander. 
Wie oft verließ die Fortuna als Sieger den Platz?

In der Saison 1998/99 gab es das letzte Duell der 
beiden Teams in der 2. Bundesliga. Wie endete 
die Begegnung im Düsseldorfer Rheinstadion?

Welche drei Spieler im Fortuna-Kader haben 
bisher alle 18 Pflichtspiele absolviert?

Welcher Fortune nimmt aller Voraussicht nach 
im Januar am Afrika-Cup teil?

Am Stadtwerke Düsseldorf Wintercup nimmt 
erstmals ein ausländischer Verein teil. Wer 
wird das sein?

In der nächsten Woche muss die Fortuna im 
DFB-Pokal zu Kickers Offenbach reisen. Welche 
Besonderheiten weisen die beiden bisherigen 
Pokal-Begegnungen beider Clubs in Offenbach 
auf?Frage 4 (2 Punkte)

Frage 5 (3 Punkte)

Frage 7 (2 Punkte)

Frage 8 (1 Punkt)

Frage 9 (1 Punkt)

Frage 10 (3 Punkte)

A 9 Mal

A 1:3

A Lambertz, Giefer, Kruse

A Nando Rafael

C PSV Eindhoven

C In beiden Spielen trafen die Allofs-BrüderB 6 Mal

B 1:1

B Giefer, Bodzek, van den Bergh

B Bruno Soares

B Bröndby Kopenhagen

B Beide Spiele gingen in die Verlängerung

C 3Mal

C 3:0

C van den Bergh, Bellinghausen, Schahin

C Robbie Kruse

A Standard Lüttich

A Beide Spiele beendete Fortuna zu zehnt
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 1. Spieltag, 24.08.2012 - 26.08.2012
20:30	 Borussia Dortmund	 :	 SV Werder Bremen	 2:1 (1:0)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1899 Hoffenheim	 2:1 (1:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 1:1 (0:0)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:0)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Bayern München	 0:3 (0:1)
18:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 2:1 (0:1)
20:45	 VfB Stuttgart	 :	 VfL Wolfsburg	 0:1 (0:0)
17:30	 Hannover 96	 :	 FC Schalke 04	 2:2 (1:0)

 10. Spieltag, 02.11.2012 - 04.11.2012
20:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:0)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfB Stuttgart	 0:0 (0:0)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Sport-Club Freiburg	 1:1 (0:0)
15:30	 Hannover 96	 :	 FC Augsburg	 2:0 (1:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Wolfsburg	 1:0 (0:0)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Schalke 04	 3:2 (1:1)
18:30	 Hamburger SV	 :	 FC Bayern München	 0:3 (0:1)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Fortuna Düsseldorf	 3:2 (2:1)
17:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FSV Mainz 05	 2:1 (1:0)

 18. Spieltag, 18.01.2013 - 20.01.2013
20:30	 FC Schalke 04	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
18:30	 SV Werder Bremen	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
17:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)

 26. Spieltag, 15.03.2013 - 17.03.2013 *
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)

 2. Spieltag, 31.08.2012 - 02.09.2012
20:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:1 (0:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 FC Augsburg	 3:1 (1:0)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Sport-Club Freiburg	 2:0 (1:0)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Hamburger SV	 2:0 (0:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Borussia Dortmund	 1:1 (1:1)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Eintracht Frankfurt	 0:4 (0:2)
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 M‘gladbach	 0:0 (0:0)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hannover 96	 0:4 (0:2)
17:30	 FC Bayern München	 :	 VfB Stuttgart	 6:1 (3:1)

 11. Spieltag, 09.11.2012 - 11.11.2012
20:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (2:1)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Eintracht Frankfurt	 2:0 (1:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 SV Werder Bremen	 2:1 (0:1)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Hamburger SV	 0:0 (0:0)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Borussia Dortmund	 1:3 (0:1)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1899 Hoffenheim	 1:1 (1:1)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 3:1 (3:0)
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Hannover 96	 2:4 (2:0)
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 M‘gladbach	 2:4 (2:1)

 19. Spieltag, 25.01.2013 - 27.01.2013
20:30	 Borussia Dortmund	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
18:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)

 27. Spieltag, 30.03.2013 - 01.04.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Bayer 04 Leverkusen	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 3. Spieltag, 14.09.2012 - 16.09.2012
20:30	 FC Augsburg	 :	 VfL Wolfsburg	 0:0 (0:0)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 3:0 (2:0)
15:30	 FC Bayern München	 :	 1. FSV Mainz 05	 3:1 (2:0)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FC Nürnberg	 2:3 (1:2)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:0 (0:0)
15:30	 Hannover 96	 :	 SV Werder Bremen	 3:2 (2:1)
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Schalke 04	 0:2 (0:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1899 Hoffenheim	 5:3 (2:1)
17:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Hamburger SV	 3:2 (2:1)

 12. Spieltag, 17.11.2012 - 18.11.2012
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 3:1 (3:1)
15:30	 M‘gladbach	 :	 VfB Stuttgart	 1:2 (1:1)
15:30	 Hannover 96	 :	 Sport-Club Freiburg	 1:2 (1:1)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Bayern München	 1:1 (0:1)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1. FSV Mainz 05	 1:0 (0:0)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Augsburg	 4:2 (2:1)
18:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Schalke 04	 2:0 (1:0)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:1 (0:1)
17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 VfL Wolfsburg	 1:3 (0:2)

 20. Spieltag, 01.02.2013 - 03.02.2013
20:30	 SV Werder Bremen	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
18:30	 Hamburger SV	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
17:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)

 28. Spieltag, 05.04.2013 - 07.04.2013 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 21.09.2012 - 23.09.2012
220:30	1. FC Nürnberg	 :	 Eintracht Frankfurt	 1:2 (0:1)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 FC Bayern München	 0:2 (0:0)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:1)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Augsburg	 2:0 (2:0)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Borussia Dortmund	 3:2 (1:0)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Sport-Club Freiburg	 0:0 (0:0)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 M‘gladbach	 1:1 (1:1)
17:30	 SV Werder Bremen	 :	 VfB Stuttgart	 2:2 (2:0)
17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Hannover 96	 3:1 (1:1)

 13. Spieltag, 23.11.2012 - 25.11.2012
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hamburger SV	 2:0 (1:0)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Hannover 96	 5:0 (3:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Eintracht Frankfurt	 1:1 (1:1)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 SV Werder Bremen	 1:1 (0:1)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Borussia Dortmund	 1:2 (1:2)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 0:0 (0:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 VfB Stuttgart	 3:0 (1:0)
17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:2 (0:2)
17:30	 FC Augsburg	 :	 M‘gladbach	 1:1 (1:0)

 21. Spieltag, 09.02.2013 - 10.02.2013
15:30	 Hannover 96	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
18:30	 FC Bayern München	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
17:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)

 29. Spieltag, 12.04.2013 - 14.04.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 25.09.2012 - 26.09.2012
20:00	 FC Bayern München	 :	 VfL Wolfsburg	 3:0 (1:0)
20:00	 FC Schalke 04	 :	 1. FSV Mainz 05	 3:0 (1:0)
20:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:2)
20:00	 Eintracht Frankfurt	 :	 Borussia Dortmund	 3:3 (0:2)
20:00	 M‘gladbach	 :	 Hamburger SV	 2:2 (1:2)
20:00	 VfB Stuttgart	 :	 1899 Hoffenheim	 0:3 (0:1)
20:00	 Hannover 96	 :	 1. FC Nürnberg	 4:1 (2:0)
20:00	 Sport-Club Freiburg	 :	 SV Werder Bremen	 1:2 (1:0)
20:00	 FC Augsburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:3 (0:3)

 14. Spieltag, 27.11.2012 - 28.11.2012
20:00	 Borussia Dortmund	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)
20:00	 Hannover 96	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:0 (1:0)
20:00	 Hamburger SV	 :	 FC Schalke 04	 3:1 (0:0)
20:00	 Eintracht Frankfurt	 :	 1. FSV Mainz 05	 1:3 (0:2)
20:00	 M‘gladbach	 :	 VfL Wolfsburg	 2:0 (2:0)
20:00	 VfB Stuttgart	 :	 FC Augsburg	 2:1 (1:1)
20:00	 SV Werder Bremen	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:4 (0:1)
20:00	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Bayern München	 0:2 (0:1)
20:45	 1. FC Nürnberg	 :	 1899 Hoffenheim	 4:2 (2:1)

 22. Spieltag, 15.02.2013 - 17.02.2013 *
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)

 30. Spieltag, 19.04.2013 - 21.04.2013 *
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 6. Spieltag, 28.09.2012 - 30.09.2012
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Schalke 04	 2:2 (0:2)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 SpVgg Greuther Fürth	2:0 (0:0)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Bayern München	 0:2 (0:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfB Stuttgart	 0:2 (0:1)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Augsburg	 0:0 (0:0)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Hannover 96	 1:0 (1:0)
18:30	 Borussia Dortmund	 :	 M‘gladbach	 5:0 (2:0)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Sport-Club Freiburg	 2:1 (0:0)
17:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 0:2 (0:2)

 15. Spieltag, 30.11.2012 - 02.12.2012
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintracht Frankfurt	 4:0 (2:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 M‘gladbach	 1:1 (0:0)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1. FC Nürnberg	 1:0 (1:0)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Hannover 96	 2:1 (1:1)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 1:1 (1:1)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfB Stuttgart	 0:1 (0:1)
18:30	 FC Bayern München	 :	 Borussia Dortmund	 1:1 (0:0)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SV Werder Bremen	 1:4 (0:2)
17:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hamburger SV	 1:1 (0:1)

 23. Spieltag, 22.02.2013 - 24.02.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)

 31. Spieltag, 26.04.2013 - 28.04.2013 *
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 05.10.2012 - 07.10.2012
20:30	 FC Augsburg	 :	 SV Werder Bremen	 3:1 (2:1)
15:30	 FC Bayern München	 :	 1899 Hoffenheim	 2:0 (1:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 VfL Wolfsburg	 3:0 (1:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (1:0)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:0 (0:0)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Hamburger SV	 0:1 (0:1)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Eintracht Frankfurt	 2:0 (2:0)
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 2:2 (1:1)
17:30	 Hannover 96	 :	 Borussia Dortmund	 1:1 (0:1)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012
20:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 2:0 (1:0)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 2:3 (1:2)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 3:1 (2:1)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:0 (1:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:0 (1:0)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 0:2 (0:1)
18:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 4:1 (0:0)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 2:0 (0:0)
17:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 3:2 (1:1)

 24. Spieltag, 01.03.2013 - 03.03.2013 *
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 03.05.2013 - 05.05.2013 *
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)

 8. Spieltag, 19.10.2012 - 21.10.2012
20:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 3:3 (1:1)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Schalke 04	 1:2 (0:1)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1. FSV Mainz 05	 2:2 (1:0)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 0:2 (0:1)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Hannover 96	 3:1 (2:1)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Bayern München	 0:5 (0:2)
18:30	 SV Werder Bremen	 :	 M‘gladbach	 4:0 (2:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Augsburg	 0:0 (0:0)
17:30	 Hamburger SV	 :	 VfB Stuttgart	 0:1 (0:1)

 17. Spieltag, 14.12.2012 - 16.12.2012
20:30	 FC Bayern München	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
18:30	 FC Schalke 04	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
17:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)

 25. Spieltag, 08.03.2013 - 10.03.2013 *
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)

 33. Spieltag, 11.05.2013 - 11.05.2013
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 26.10.2012 - 28.10.2012
20:30	 FC Augsburg	 :	 Hamburger SV	 0:2 (0:1)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (0:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Borussia Dortmund	 0:2 (0:0)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 1899 Hoffenheim	 3:0 (1:0)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Werder Bremen	 1:1 (1:1)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Wolfsburg	 1:4 (0:0)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Eintracht Frankfurt	 2:1 (1:0)
17:30	 FC Bayern München	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:2 (0:1)
17:30	 Hannover 96	 :	 M‘gladbach	 2:3 (0:0)

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  19. August 2012, 18:30 Uhr
SV Wacker Burghausen 	  : Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:0)

2. Hauptrunde:  31. Oktober 2012, 20:30 Uhr
Fortuna Düsseldorf 	  : M‘gladbach                 1:0 n.V. (0:0)
Achtelfinale:  18. Dezember 2012, 20:30 Uhr
Kickers Offenbach 	  : Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
Viertelfinale:  26./27. Februar 2013	  
Halbfinale: 16./17. April 2013	 / Finale in Berlin:  1. Juni 2013

 * Dieser Spieltag ist noch nicht
	   	fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben.
		  Zudem kann es aufgrund aktueller 		
		  Ereignisse zu Terminänderungen 
		  kommen.

 34. Spieltag, 18.05.2013 - 18.05.2013
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
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Kala Christougenna!
Eftecheezmaenos o Kaenooryos hronos (GR)

Feliz Natal e um Próspero Ano Novo! (ANG/BRA)

Kurisumasu-rul chukha habnida!
Seh heh bok mani bat uh seyo! (KOR)

Feliz Navidad y próspero Año Nuevo! (E)

Vrolijk Kerstfeest! Gelukkig Nieuwjaar (NL)

Wesolych Swiat i Szczesliwego
Nowego Roku (PL)

Noeliniz Ve Yeni Yiliniz Kutlu Olsun (TR)

Merry Christmas and a happy new year (AUS)

Sretan Bozic! Sretna nova godina! (CRO)

Hyvää Joulua! Onnellista Uutta Vuotta! (FIN)

Glædelig Jul og godt Nytår! (DK)

Veseloho Vam Rizdva! Z Novim Rokom (UKR)

Sretam Bozic! Scecna nova godina! (SRB)

Kurisumasu omedetô! Shinnen Omedeto! (JPN)

Frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr 2013 (D/A)

Aufsichtsrat, Vorstand,
Trainer, Spieler
und Mitarbeiter von
Fortuna Düsseldorf

FROHE
WEIHNACHTEN

WWW.KLUEH.DE

Catering  |  Cleaning  |  Security  |  Airport Service  
Clinic Service  |  Facility Management  |  Personal Service

SEIT 2011 AUCH IM BURJ KHALIFA
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HÖHEN-
ANGST
KENNEN 
WIR 
NICHT
DAS VERBINDET UNS MIT
UNSERER FORTUNA –
VIEL ERFOLG JUNGS!
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WILLKOMMEN IN DER 1. LIGA!

DIE NEUE MACHT
AM RHEIN

WILLKOMMEN IN DER 1. LIGA!


